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Notrufnummern
Feuer-Notruf   112
Polizei-Notruf   110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf   112
Polizei Bamberg-Land   0951 9129 310
Ärztlicher Notfallruf   116 117
Giftnotruf   030 19240
Giftzentrale Nürnberg   0911 3982451

Wichtige Telefonnummern
Ärztliche Bereitschaftspraxis   09546 88888
Telefonseelsorge (kostenlos)   0800 1110-111
Kinder- und Jugendtelefon (kostenlos)  0800 1110-222
Familienpflegewerk Bamberg   0951 502691
Deutscher Kinderschutzbund  
Kreisverband Bamberg e.V. 0951 28192
Frauenhaus Bamberg - Hilfe und  
Beratung für Frauen und Kinder 0951 58280
Psychosoz. Beratungs- u.  
Behandlungsstellen für Suchtkranke  
u. deren Angehörige  0951 29957-40
Katholische Beratungsstellen für  
Schwangerschaftsfragen 0951 29957-50
Notruf für vergewaltigte und sexuell  
misshandelte Frauen und Mädchen 0951 868518
Telefonseelsorge Bamberg  0800 1110-111
Bayerisches Rotes Kreuz (BRK)  
Kreisverband Bamberg 0951 98189-0
Hospizverein Bamberg e.V. 0951 955070

Kliniken
Einrichtungen im Landkreis Bamberg
Juraklinik Scheßlitz   09542 779-0
Steigerwaldklinik Burgebrach  09546 88-0
Seniotel gGmbH 09542 779-0
Kliniken in der Stadt Bamberg
Klinikum am Bruderwald 0951 503-0
Klinikum a. Michaelsberg 0951 503-0
Geburtshaus Bamberg 0951 303637

Bürgersprechstunde im Rathaus 
Am 03.11.2022 findet im Rathaus die Bürgersprech-
stunde mit dem 1. Bürgermeister, Thilo Wagner, von 
17.00 Uhr bis 19.00 Uhr statt. Bitte melden Sie sich an 
unter Tel. Nr. 0951 / 99 222 0.

Bücherei Stegaurach Tel.: 0951 50989620
Öffnungszeiten:
Montag 14.00 – 15.30 Uhr
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 10.00 – 11.30 Uhr
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr
An allen gesetzlichen Feiertagen in Bayern geschlossen.  
Während der bayerischen Schulferien am Dienstagvor-
mittag geschlossen.  
Info auf www.buecherei-stegaurach.de

Müllabfuhr im November 2022
Die Abholung der Restmüll-, Papier- und Biotonne 
sowie Gelber Sack erfolgt in den einzelnen Gemeinde-
teilen an den nachfolgend aufgeführten Tagen:
Restmülltonne  Do. 10.11.2022 / Do. 24.11.2022
Papiertonne Mi. 09.11.2022
Biotonne Fr. 04.11.2022 / Do. 17.11.2022 
Gelber Sack Di. 08.11.2022

Anmeldeschluss für die nächste Sperrmüllsamm-
lung: 05.12.2022

Die Anmeldung hat beim Landratsamt Bamberg  
unter Tel. 85-555 (Di. und Do. von 9.00 – 12.00 Uhr),  
mittels Sperrmüllkarte am Abfallkalender oder unter 
www.landkreis-bamberg.de zu erfolgen.
Beratung bei allen Fragen zur Abfallentsorgung 
erhalten Sie beim Landratsamt Bamberg,  
Tel. 0951/85-706 oder 85-708.
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– Amtsblatt der Gemeinde Stegaurach – 

Erscheinungsweise: Einmal im Monat
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Wertstoffhof Waizendorf Kaifeck
Waizendorf-Kaifeck  Winterzeit (Anfang November bis Ende März):
96135 Stegaurach-Waizendorf Mi 14.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 0951 / 85-706 oder -708  Sommerzeit (Anfang April bis Ende Oktober): 

Mi 14.00 – 18.00 Uhr, Sa 09.00 – 14.00 Uhr
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Informationen durch den Bürgermeister

Claudia Muck  
in den Ruhestand  
verabschiedet
Zum 1. Oktober ist Claudia Muck, Leiterin des Bürgeramtes in 
der Gemeinde Stegaurach, in den Ruhestand getreten. Ende 
September wurde sie förmlich von Erstem Bürgermeister Thilo 
Wagner, dem Personalrat und vielen Kolleginnen und Kollegen 
verabschiedet.

Insgesamt neun Jahre hat Claudia Muck ihren Dienst in der 
Gemeinde Stegaurach getan und wusste für alle Anliegen der 
Bürgerinnen und Bürger Rat und Lösungen – oder eben das 
richtige Formular. Mit viel Herzblut war Claudia Muck, die in 
ihrer Freizeit mit Leidenschaft die Enkel betreut, gerne reist 
und näht, auch als Standesbeamtin im Einsatz. Diese Tätigkeit 
wird sie als Aushilfe auch in Zukunft in geringem Umfang noch 
ausüben.

Die letzten Monate vor ihrem Rentenbeginn hat Claudia Muck 
im Bürgerbüro im neu sanierten Böttinger´schen Landhaus ge-
arbeitet: „Das war eine ganz besondere Ehre“, resümierte die 
Standesbeamtin. Erster Bürgermeister Thilo Wagner dankte 
Claudia Muck für die zuverlässig geleistete Arbeit – auch als 
erste Personalratsvorsitzende bei der Gemeinde Stegaurach 
– und überreichte Geschenke und einen Blumenstrauß. Alles 
Gute für die Zukunft und den neuen Lebensabschnitt wünsch-
ten auch die Vertreter des aktuellen Personalrats Martin Karch 
und Horst Gerbig sowie viele Kolleginnen und Kollegen. Ein, 
zwei Tränchen musste Claudia Muck bei so viel Aufmerksam-
keit und Dank trocknen, bevor der wohlverdiente Ruhestand 
beginnen konnte.

Claudia Muck (Mitte) wurde in den Ruhestand verabschiedet. 
Erster Bürgermeister Thilo Wagner (2.v.r.), Geschäftsstellen-
leiter Hans-Jürgen Uch (r.) und der Personalrat (Horst Gerbig, l., 
Martin Karch, 2.v.l.) gratulierten herzlich.

Ehepaar Hümmer seit 60 Jahren  
verheiratet
Herzliche Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit konnten 
Erster Bürgermeister Thilo Wagner und stellvertretender Land-
rat Bruno Kellner am 12.10.2022 an Anna Elisabeth Hümmer 
und ihren Ehemann Johann Hümmer aus Unteraurach aus-
sprechen. Die beiden Jubilare haben 1962 in der Unterauracher 
Kapelle geheiratet, nachdem sie sich beim Maitanz in Kehl-
heimwinzer kennengelernt hatten. Aus der langjährigen Ehe 
sind drei Töchter und ein Sohn entsprungen. Inzwischen ist 
die große Familie auch an 13 Enkeln und acht Urenkeln reich. 
Bekannt ist das Ehepaar Hümmer in der Gemeinde Stegaurach 
als Inhaber der Gastwirtschaft Hümmer in Unteraurach, die 
die beiden ab 1974 geführt haben. Ab 1980 kam noch Johann 
Hümmers Arbeit als selbstständiger Fahrlehrer hinzu. Über 
30 Jahre war Johann Hümmer auch ehrenamtlich aktiv, etwa 
im Gemeinderat, als Vorstand der Reservistenkameradschaft 
sowie als Bezirksvorsitzender und Vorstandsmitglied beim 
Landesband Bayerischer Fahrlehrer. Inzwischen genießt das 
Ehepaar den wohlverdienten Ruhestand und frönt gerne ge-
meinsamen Hobbies, wie Radfahren, Wandern, Motorradfahren 
und Schafkopfen. 

Foto (v.l.): 1. Bürgermeister Thilo Wagner, Johann Hümmer, 
Anna Hümmer und stellv. Landrat Bruno Kellner bei der Gratu-
lation zur Diamantenen Hochzeit.

Terminkalender 2023
Die Gemeinde Stegaurach möchte 
für das Jahr 2023 wieder einen Ver-
anstaltungskalender erstellen. 

Wir bitten deshalb alle Ortsvereine uns bis spätestens  
11. November ihre Termine mitzuteilen. 

Zur Abstimmung der Termine treffen sich die Vereinsvorstände 
am 

Donnerstag, 24. November 2022
um 19.30 Uhr

im Restaurant Nettuno

Liebe Mittelalter-Freunde, 
leider muss die Gemeinde Stegaurach das geliebte, traditionelle 
Uraha Fest – Mittelaltermarkt in der Gemeinde Stegaurach für 2023 
absagen. Wegen einer großen und dringenden Kanalbaustelle kann 
der Mittelaltermarkt nicht wie gewohnt reibungslos am schönen 
Windfelder See stattfinden. Da wir aber unseren treuen Besuchern 
und Händlern sowie unseren Lagerleuten unbedingt ein stimmungs-
volles und unbeschwertes 3. Uraha Fest bieten wollen, haben wir uns 
schweren Herzens für eine Absage für 2023 entschieden. 2025 wol-
len wir dann nach Abschluss der aufwändigen Bauarbeiten wieder 
voll und ganz durchstarten und alle Mittelalter-Fans nach Stegaurach 
einladen. Bitte haben Sie Verständnis für diese Entscheidung und 
bleiben Sie uns gewogen!

Bis zu einem Wiedersehen beim 3. Uraha Fest in Stegaurach 2025!
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Die Gemeinde Stegaurach lädt alle Bürgerinnen und Bürger  
herzlich zu Ihrem Adventsfenster ein: 

am zweiten Advent 
Sonntag, 04.12.2022 von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
vor dem Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3

Bei stimmungsvoller Weihnachtsbeleuchtung  
und besinnlicher Musik gibt es Glühwein, Punsch und Lebkuchen. 

Für die Kinder reist der Nikolaus an und verteilt kleine Geschenke.

In der Fensterfront des Rathauses,  
Schloßplatz 1, wird erstmals 2022 das  
Adventsfenster Nr. 4 – in Zusammen- 
arbeit mit JAM/iSo e.V. erleuchtet sein.

Vollsperrung zwischen  
Erlau und Mühlendorf
Das Staatliche Bauamt Bamberg saniert 
bis 04.11.22 die Fahrbahn zwischen Er-
lau und Mühlendorf. Die Baumaßnahme findet unter Vollsperrung der 
Staatsstraße 2276 statt. Der Radweg ist während dieser Zeit weiter-
hin nutzbar.
Der Verkehr wird weiträumig über Burgebrach bzw. die B26 und die 
St2262 umgeleitet. Ab Walsdorf wird der Verkehr über Steinsdorf und 
Burgebrach nach Stegaurach bzw. über Tütschengereuth, Trosdorf, 
Bischberg und Bamberg nach Stegaurach geleitet. Der Linienverkehr 
wird in Richtung Bamberg und in Richtung Walsdorf über Kreuz-
schuh geleitet. Für das erhöhte Linienverkehrsaufkommen bitten wir 
die Anwohner in Kreuzschuh und Mühlendorf (Neukreuth und Brü-
ckenstraße) um Verständnis. 
Der Zeitpunkt der Baumaßnahme wurde in die Herbstferien gelegt, 
um den Einfluss auf den Schulbusverkehr so gering wie möglich zu 
halten.

Kanalarbeiten in der    
Hartlandener Straße
Bis Ende des Jahres finden Kanalbau-
arbeiten in der Hartlandener Straße in 
Stegaurach statt. Zuerst wird ein Stauraumkanal in der Wiese bei 
der Siebenschläferkapelle errichtet. Nach Fertigstellung des Stau-
raumkanals wird der Kanal in der Hartlandener Straße zwischen 
der Siebenschläferkapelle und dem Bauhof erneuert. Dazu wird die 
Straße halbseitig gesperrt. Witterungsbedingte Verschiebungen der 
Arbeiten sind möglich.

Fundbüro 
Folgende Gegenstände wurden im 
Fundbüro abgegeben und können 
während der Öffnungszeiten im 
Bürgeramt abgeholt werden:

 Waldstraße  Hausschlüssel mit Tieranhänger
Mutzershof / Siebenschläferkapelle Hausschlüssel 
Friedhof Stegaurach  Fahrradschlüssel mit Anhänger
Birkach / Debring  Telefon
Lerchenweg  Brille
Gartenweg  Schlüssel mit Anhänger

Bürgeramt Stegaurach, Schloßplatz 3, Tel. 0951/99222-31 bzw. -32
E-Mail: buergeramt@stegaurach.de

Gemeinde Stegaurach 
www.stegaurach.de
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Energiespar-Challenge  
für die Gemeinde Stegaurach
In diesem und im nächsten Mitteilungsblatt wollen wir Ihnen in 
Hinblick auf die momentane Energiekrise noch einmal einige Ener-
giespartipps an die Hand geben, damit Sie Ressourcen und Geld sparen können. Jeder kann etwas 
tun! Der Energieverbrauch der Privathaushalte in Deutschland macht immerhin 29 % des gesamten 
Verbrauchs aus. Hier können wir alle gemeinsam anpacken – wir verraten in diesem Monat, wie es 
ganz einfach (für Fortgeschrittene) geht! Im nächsten Heft folgen dann noch die Tipps für Experten. 

Auch die Gemeinde Stegaurach setzt sich momentan besonders ein, um Energie zu sparen, und das 
auf vielen Ebenen, z.B.: 

- Die Straßenlaternen wurden in der Gemeinde Stegaurach bereits auf LED-Beleuchtung umgestellt. Hier sind wir Vorreiter im 
Landkreis Bamberg. Nun wird darüber hinaus die Beleuchtungsstärke nachts zwischen 22.00 und 4.00 Uhr so weit wie möglich 
reduziert (im Rahmen der Straßenverkehrssicherungspflicht).

- Die Temperatur in den Büros der Kommune soll im Winter 2022/23 höchstens 19 Grad Celsius betragen. Die Heizungen werden 
dementsprechend gedrosselt.

- Das Böttinger´sche Landhaus wird in der Weihnachtszeit in diesem Jahr nur an den Adventssonntagen stimmungsvoll beleuchtet. 

- Die Gemeinde Stegaurach richtet weitere Ladesäulen im Gemeindegebiet ein, z.B. am Ochsenbrunnen.

- Die Gemeinde Stegaurach errichtet nach Möglichkeit weitere Photovoltaikanlagen zu den bestehenden (Bauhof, Bürgersolar-
dach auf dem Schuldach), z.B. auf dem Dach der neuen Kinderkrippe in Unteraurach.

- In bestehenden Gebäudlichkeiten (Schule, Rathaus, …) werden Thermostate eingebaut, auf LED-Lampen umgerüstet, die Hei-
zungspumpen kontrolliert und gegebenenfalls ausgetauscht. Auch ein hydraulischer Abgleich der Heizungen wird durchgeführt. 

1. Kalt duschen
Warmes Wasser zu erzeugen, benötigt fast so viel Energie wie der Betrieb sämtlicher elektronischer Geräte im 
Haushalt zusammen. Es lohnt sich, allein über eine Senkung der Wassertemperatur nachzudenken.

2. Den Fernseher abends ganz ausschalten statt in den Ruhemodus setzen
Etwa 28 % der Stromkosten gehen auf die Nutzung von Technik und Unterhaltungsmedien zurück. Wenn der 
TV täglich mehrere Stunden läuft, verbraucht er bis zu 190 kWh im Jahr. Auch im Standby-Modus verbraucht 
ein Fernseher Energie, daher lohnt es sich, den Standby-Modus auszuschalten oder den TV komplett vom 
Strom zu trennen. 

3. Jeden Abend den WLAN-Router ausschalten
Der WLAN-Router ist ein nicht zu unterschätzender Stromfresser. In einem Jahr kommt dieser 
auf 88 bis 175 kWh. 

4. Laptop oder iPad statt Desktop-Bildschirm nutzen:
Denn: Je größer der Bildschirm, desto höher der Stromverbrauch.

 
 

 
 

Öffnungszeiten

So. 09.30 – 11.30 Uhr

Kostenlose Schnelltests verfügbar!

Rathaus Stegaurach 
Schloßplatz 1 
96135 Stegaurach

w
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jeden Sonntag von 

09.30 – 11.30 Uhr

WIR TESTEN WEITER! 
Bitte beachten Sie die geänderten  
Öffnungszeiten und Konditionen für einen 
Antigen-Schnelltest im Stegauracher  
Testzentrum im Rathaus, Schloßplatz 1. 

Melden Sie sich gerne an unter  
https://www.covisa.de!
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AUS DEM ARCHIV Stegaurach gestern und heute
Auch in diesem Jahr möchten wir Sie mit unserer Serie „Aus dem Archiv“ mit auf eine Erkun-
dungstour durch die Geschichte unserer Gemeinde nehmen. Dieses Mal möchten wir in jedem 
Monat Festlichkeiten oder Traditionen im Jahresverlauf vorstellen, die zum Teil seit vielen Jahr-
zehnten Tradition sind und noch bis heute gefeiert werden. 

Der November ist wohl der Monat im Jahresverlauf, der am wenigsten mit Festlichkeiten in Verbin-
dung gebracht werden kann. Stattdessen steht dieser Herbstmonat im Zeichen des Gedenkens und 
Erinnerns, was bereits mit dem ersten Tag des Monats – Allerheiligen – beginnt. Während die frühchristliche Kirche den Gedenktag 
„aller Heiligen“ noch im Frühjahr beging, wurde er für die römisch-katholische Kirche im Jahr 835 auf den 1. November gelegt. Heute 
finden an diesem Tag nach dem Gottesdienst Friedhofgänge statt. Der darauffolgende 
2. November (Allerseelen) wurde seit dem 10. Jahrhundert als Gedenktag an alle noch 
im Fegefeuer verweilenden Seelen geschaffen. 

Ein weiterer Friedhofsgang findet am Volkstrauertag statt. Erstmals am 5. März 1922 fand  
im Reichstag eine Gedenkstunde für die im Ersten Weltkrieg gefallenen deutschen Sol - 
daten statt. In der Folge etablierte sich das Andenken an die Kriegsopfer im Februar  
oder März, bis im Jahr 1952 der Termin auf den zweiten Sonntag vor dem ersten 
Adventssonntag festgelegt wurde. Recht bald fanden an zahlreichen Orten eigene 
Gedenkveranstaltungen zum Volkstrauertag statt, in deren Zentrum der Gang auf den 
Friedhof steht. Seit der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg versammelt sich die Dorfge-
meinde um das Mahnmal für die Opfer der beiden Weltkriege, sofern es auf dem Fried-
hof steht. Der Volkstrauertag war schon früh umstritten, kritisiert wurde unter anderem 
fehlgeleitetes „Heldengedenken“. Insbesondere von den Nationalsozialisten wurde die-
ser Tag genau dafür instrumentalisiert. Die Kritik dauert bis heute fort, obwohl gerade 
in den letzten Jahren der Friedensgedanke sehr stark in den Vordergrund gestellt wird, 
indem allen Opfern von Krieg und Gewalt weltweit gedacht wird. Nach wie vor stellt das 
Gedenken an militärische und zivile Opfer der beiden Weltkriege ein zentrales Element 
dar, weswegen in der Gemeinde Stegaurach die Reservisten-Vereine oder so genannten 
Soldatenkameradschaften in der Gestaltung und Durchführung der Gedenkstunde mit 
Fahnenabordnungen in Uniform eine wichtige Rolle spielen. Der „Veteranen-, Krieger- 
u. Kampfgenossen-Bund Stegaurach und Umgebung“ wurde übrigens 1882 gegründet 
und 1956 als „Soldatenkameradschaft Stegaurach“ wiedergegründet. Aus den in die-
sem Jahr an das Gemeindearchiv abgegebenen Unterlagen ist ersichtlich, dass gerade 
das Gedenken in diesem Verein eine wichtige Rolle spielte – auch über den Volkstrauer- 
tag hinaus, etwa mit der Waldandacht am Mahnmal im Birkacher Wald. 

Titelblatt der „Statuten des Veteranen-,  
Krieger- u. Kampf-Genossen-Bundes Steg - 
aurach und Umgebung, ca. 1882, Gemeinde-
archiv Stegaurach, Bestand Soldatenkame-
radschaft Stegaurach, uvz.

Kronkorken sammeln   
für krebskranke Kinder
Die Gemeinde Stegaurach steigt wieder 
ein in´s Kronkorkensammeln! Dieses Mal  
wollen wir gerne den Ortkulturring Kirchaich unterstützen, der „Käp-
sala“ für krebskranke Kinder zusammenträgt. Den Erlös, den die 
Kronkorken beim Schrotthändler erbringen, soll die Kinderonkologie 
Erlangen erhalten. Gerne ist die Gemeinde Stegaurach bei dieser 
Spendenaktion mit dabei – machen Sie auch mit! Sie finden ab sofort 
wieder einen Sammelbehälter vor dem Bauhof, Hartlandener Str. 20 b. 

Bekannt aus:
BR, TVA und Charivari

Neu in Stegaurach:
Heimatfriedhof App

Neue Todesanzeige in Ihrer
Gemeinde.

www.heimatfriedhof.online

 Benachrichtigung über
Sterbefälle

 Zuverlässig über
Beerdigungen und
Trauerfeiern informiert

 Informationen/Aktuelles
zu den Friedhöfen

Jetzt kostenfrei
herunterladen

Neue App benachrichtigt Sie über
Sterbefälle und Termine zu Trauerfeiern

.

Ein Stück Heimatverbundenheit immer und überall dabei.
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Selbstablesung der Gartenwasserzähler 
Zur Erstellung der Schmutzwassergebührenabrechnung 2022 ver-
schickt die Gemeinde Stegaurach im November an alle Betroffenen 
Ablesebriefe zur Selbstablesung der Gartenwasserzählerstände.

Die über den Gartenwasserzähler erfasste Wassermenge wird bei der 
jährlichen Schmutzwassergebührenabrechnung abgezogen, wenn 
diese 12 cbm überschreitet.

Bislang erfolgte die Ablesung der sog. „Gartenwasserzähler“ im Rah-
men der jährlichen Wasserzählerablesung durch den Wasserzweck-
verband Auracher Gruppe. Seit 01.01.2021 ist die Gemeinde 
Stegaurach selbst für die Ablesung der Gartenwasserzähler zustän-
dig und nutzt hierfür ein Selbstableseverfahren.

Die Meldung des Zählerstandes kann ausschließlich nur schriftlich 
erfolgen auf folgende Weise:

- per Fax: 0951 99222 66
- per Email: h.waechtler@stegaurach.de
- Rückgabe des übermittelten Rückantwortschreibens*

* Bei Verlust können Sie den Vordruck zur Zählerstandsablesung auch 
auf der Homepage der Gemeinde Stegaurach www.stegaurach.de in 
der Rubrik „Bürgerservice“ unter „Formulare & Online-Dienste der 
Gemeinde“ bei „Steuern und Abgaben“ herunterladen und ausfüllen. 
Hierbei müssen zusätzlich korrekte Angaben zur Verbrauchsstelle 
und Objektlage entsprechend dem Schmutzwassergebührenbe-
scheid gemacht werden, welche auf dem übermittelten Rückantwort-
schreiben von uns bereits vorgegeben sind.

Bitte vergessen Sie auch hier vor dem Versenden nicht Ihre eigenhän-
dige Unterschrift!

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Gemeinde Stegaurach
- Abgabenstelle -
Schloßplatz 1, 96135 Stegaurach
Tel. 0951 99222 20

Landratsamt Bamberg 
Staatliches Landratsamt
Wasserrecht

Wasserrecht;
Einleiten von Mischwasser aus 15 Entlastungsanlagen in  
die Aurach und ihre Zuflüsse Tränkseegraben, Gänsbach und 
Hartlander Graben durch die Gemeinde Stegaurach
Umplanung RÜB Dellern und RÜB Hartlandener Straße

Die Gemeinde Stegaurach erhielt mit Bescheid vom 6. März 1986, 
Az.: 54-632/1-Nr. 6/82 unter anderem die wasserrechtliche gehobene 
Erlaubnis zum Einleiten von Mischwasser aus mehreren Entlastungs-
anlagen in die Aurach und ihre Zuflüsse. Diese Erlaubnis war befristet 
erteilt worden und erlosch mit Ablauf des 31. Dezember 2019. Da die 
Gewässerbenutzung weiterhin ausgeübt werden sollte hat die Ge-
meinde Stegaurach beim Landratsamt Bamberg mit Schreiben vom 
11. Juli 2019 die Durchführung des wasserrechtlichen Verfahrens für 
das oben genannte Vorhaben beantragt.

Weil im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung mehrere Einwendungen 
eingegangen sind, hat sich die Gemeinde Stegaurach dazu entschie-
den, die Einleitung des Mischwassers an den Entlastungsanlagen 
RÜB 01 Dellern und RÜB 04 Hartlandener Straße neu zu planen

Die beim Landratsamt Bamberg eingereichten Planunterlagen zu  den 
Entlastungsanlagen RÜB 01 Dellern und RÜB 04 Hartlandener Straße 
liegen in der Zeit vom 2. November 2022 bis zum 2. Dezember 2022 
während der Dienststunden zur Einsichtnahme bei der Gemeinde 
Stegaurach aus.

Zudem werden die Planunterlagen zeitgleich mit dem Beginn der 
Planauslegung auch auf der Internetseite des Landkreises Bamberg 
unter dem Link

www.landkreis-bamberg.de/Wasserrecht

veröffentlicht. Ebenso ist dort der Inhalt dieser Bekanntmachung  
wiedergegeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nur der Inhalt  
der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen rechtlich verbindlich ist  
(Art. 27a Abs. 1 Satz 4 BayVwVfG).

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Landratsamt Bamberg, Ludwigstraße 23, Zimmer 
H 322, oder bei der Gemeinde Stegaurach Einwendungen gegen  
den Plan erheben. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwen-
dungen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen (Art. 69 Satz 2 BayWG i. V. m. Art. 73 Abs. 4 Sätze 3 
und 4 des Bayerischen Verwaltungsverfahrensgesetzes –BayVwVfG-).

Im Rechtsbehelfsverfahren gegen eine Entscheidung nach § 1 Abs. 1 
Nr. 1 bis 2b des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz findet Art. 73 Abs. 4 
Satz 3 bis 6 BayVwVfG, auch in Fällen seines Abs. 8, keine Anwen-
dung (§7 Abs. 4 und 6 Umwelt-Rechtsbehelfgesetz).

Über rechtzeitig erhobene Bedenken und Anregungen findet ein Erör-
terungstermin statt.
Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin kann 
auch ohne ihn verhandelt werden. Wenn mehr als 50 Benachrichti-
gungen oder Zustellungen vorzunehmen sind, können Personen, die 
Bedenken erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentli-
che Bekanntmachung benachrichtigt werden. Ferner kann in diesem 
Fall die Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.

Auf Grund der seit dem 25. Mai 2018 anwendbaren neuen EU-Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) weisen wir darauf hin, dass im 
Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit im o. g. Erlaubnisverfahren 
die erhobenen Einwendungen und darin mitgeteilten personenbezo-
genen Daten ausschließlich für das Erlaubnisverfahren vom Landrat-
samt erhoben, gespeichert und verarbeitet werden. Die persönlichen 
Daten werden benötigt, um den Umfang der Betroffenheit beurteilen 
zu können. Das Landratsamt kann die Daten an den Vorhabenträger, 
seine mitarbeitenden Büros sowie beurteilenden Fachbehörden zur 
Auswertung der Stellungnahmen weiterreichen. Insoweit handelt es 
sich um eine erforderliche und somit rechtmäßige Verarbeitung auf 
Grund einer rechtlichen Verpflichtung gem. Art. 6 Abs. 1 Satz 1 
Buchst. c DSGVO, an der darüber hinaus ein berechtigtes Interesse 
gem. Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO besteht. Die Vorhabensträ- 
ger, ihre Beauftragten und die Fachbehörden sind zur Einhaltung der 
DSGVO verpflichtet.

Landratsamt Bamberg

gez. 
Burger, Reg.-Oberinspektorin

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
für die 8. Änderung des Bebauungsplanes 
„Kreuzweiher“, für den Bereich des  
Sondergebietes (SO) in der Gemeinde 
Stegaurach, Landkreis Bamberg
Die Gemeinde Stegaurach hat mit Beschluss vom 11.10.2022 die  
8. Änderung des Bebauungsplanes „Kreuzweiher“ für den Bereich 
des Sondergebietes (SO) in der Fassung vom 11.10.2022 gemäß  
§ 10 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) als Satzung beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht.

Mit dieser Bekanntmachung tritt die 8. Änderung des Bebauungs-
planens “Kreuzweiher“ für den Bereich des Sondergebietes (SO) in 
Kraft. Der Geltungsbereich beinhaltet die Flurnummern 590/96 und 
590/131 der Gemarkung Stegaurach.

Die 8. Änderung des Bebauungsplanes „Kreuzweiher“ für den Be-
reich des Sondergebietes (SO) wurde nach § 13a BauGB als Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung im beschleunigten Verfahren auf ge - 
stellt. Auf die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und der sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß den §§ 3 Abs. 1 
und 4 Abs. 1 BauGB wurde verzichtet. Von der Durchführung der 
Umweltprüfung (nach § 2 Abs. 4 BauGB), von dem Umweltbericht 
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(nach § 2a BauGB), von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, 
welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 1 BauGB 
wurde abgesehen.

Die 8. Änderung des Bebauungsplans „Kreuzweiher“ für den Bereich 
des Sondergebietes (SO) mit Begründung liegt ab Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung im Rathaus der Gemeinde Stegaurach, 
Schloßplatz 1, 96135 Stegaurach, Zimmer EG 2, während der allge-
meinen Geschäftszeiten auf Dauer aus und kann dort von jedermann 
eingesehen werden und über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt.
Die 8. Änderung des Bebauungsplans „Kreuzweiher“ für den Bereich 
des Sondergebietes (SO) mit Begründung kann auch auf der Home-
page der Gemeinde Stegaurach (www.stegaurach.de) eingesehen 
werden.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung 
sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird gemäß § 215 
Abs. 2 BauGB hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, und

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche 
Fehler,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplanes schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 so-
wie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungs-
ansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretenen Ver - 
mögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Stegaurach, den 14.10.2022

gez. 
Thilo Wagner, 1. Bürgermeister

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates Stegaurach  
im Bürgersaal in Stegaurach  
vom 13.09.2022 (Nr. 2022/GR/009)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vor
behaltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit
zungsprotokolls durch den Gemeinderat in einer der nächsten 
Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Gemeinderates und die Zuhörer.
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 12.07.2022 (Nr. 2022/GR/008)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 12.07.2022 (Nr. 
2022/GR/008) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht. 
Nachdem keinerlei Einwendungen hiergegen vorgebracht wurden, gilt 
die Niederschrift in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt. 

TOP 02 Naturkindergarten (ehem. „Bauernhofkindergarten”)
 hier: Neuer Vorschlag zur Errichtung eines Naturkin-

dergartens mit Trägerschaft

Die Gemeinde Stegaurach beschäftigt sich schon seit längerer Zeit 
auf Initiative von Frau RAUSCH mit der evtl. Eröffnung eines Bauern-

hofkindergartens im Gemeindegebiet. Eine Umsetzung ist bislang 
insbesondere an einem fehlenden schlüssigen Finanzierungskonzept 
für den dauerhaften Betrieb gescheitert. Nachdem die Gemeinde  
jedoch großes Interesse an der Errichtung eines Naturkindergar - 
tens hat, haben zwischenzeitlich Gespräche von 1. Bürgermeister 
WAGNER mit dem Bayerischen Roten Kreuz Bamberg hinsichtlich 
Übernahme einer Trägerschaft für eine derartige Einrichtung statt-
gefunden. An diesen Gesprächen hat auch Frau RAUSCH teilge-
nommen.

Herr RUTHROF vom Ortsverband Bamberg des BRK erläutert, dass 
das BRK grundsätzlich großes Interesse an der Übernahme einer 
Trägerschaft hat und stellt dem Gemeinderat das erstellte vorläufige 
Betreiber- und Finanzierungskonzept für den geplanten Naturkinder-
garten vor:

– Pädagogischer Schwerpunkt: Bildung für nachhaltige, ressourcen-
schonende Entwicklung, z.B. Gemüseanbau, Tierhaltung

– 20–25 Kinder (3 Jahre bis Einschulung)
– inklusiver Ansatz nach Startphase, d.h. kein Ausschluss von Kin-

dern mit besonderen Bedürfnissen in einem naturpädagogischen 
Konzept 

– Mögliche Betreuungszeit 7:30 Uhr bis 16:30 Uhr, weil zwei große 
Wägen zur Verfügung stehen (bessere sanitäre Voraussetzungen 
und Rückzugs- sowie Ruhemöglichkeiten)

– Vorl. Kalkulierte Betriebskosten (Personal-, Sach- u. Raumkosten) 
von ca. 170.000,00 EUR

– mit diesem Konzept entsteht ein in der Region einzigartiges Pro-
jekt, das Naturpädagogik auch für bisher weitgehend ausge-
schlossene Kinder und auch für berufstätige (nicht nur TZ) Eltern 
ermöglichen wird

Hierzu müsste die Gemeinde zwei große sog. Schäferwagen kaufen 
(Kosten: ca. 200.000,00 EUR) und ortsfest aufstellen, damit diese 
förderfähig sind. Derzeit wird davon ausgegangen, dass mit einer 
etwa 44%-igen Bezuschussung der förderfähigen Kosten der Investi-
tion gerechnet werden kann.
Zudem hat sich noch ein neues Grundstück für die Errichtung des 
Vorhabens ergeben, welches der Eigentümer für das Bauvorhaben 
zur Verfügung stellen würde. Da derzeit noch Verhandlungen laufen, 
wird 1. Bürgermeister Wagner den evtl. neuen Standort in einer der 
nächsten Gemeinderatssitzungen vorstellen.

Der Gemeinderat soll über den neuen Vorschlag beraten und danach 
eine Entscheidung treffen, damit möglichst bald entsprechende Kos-
tenvoranschläge eingeholt und ein Förderantrag erstellt werden kann. 
Aktuell wird eine evtl. Inbetriebnahme Anfang September 2023 ange-
strebt.

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach beschließt, mit dem Bayerischen Roten 
Kreuz, Ortsverband Bamberg einen Naturkindergarten zu errichten. 
Die Verwaltung wird beauftragt alle notwendigen Schritte einzuleiten.

TOP 03 11. Änderung des Bebauungs- und Grünordnungs-
plans "Neuaurach"

 hier: Abwägung der im Rahmen der frühzeitigen Öf-
fentlichkeits-, Behörden- und Trägerbeteiligung ge-
mäß §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen und Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss zur förmlichen Öffentlichkeits-, Behörden- 
und Trägerbeteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4. Abs. 2 
BauGB

1. Sachverhalt / Verfahrensstand

Für den Vorentwurf zur 11. Änderung des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes (BBP/GOP) „Neuaurach“ in der Fassung vom 21.06.2022 
erfolgte gemäß §§ 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 
11.07.2022 bis zum 10.08.2022 die frühzeitige Öffentlichkeits-, Trä-
ger- und Behördenbeteiligung. Der nachfolgende Bericht gibt das 
Ergebnis dieses Verfahrensschrittes wieder und wird – sofern notwen-
dig – durch Beschlussvorschläge ergänzt. 

2. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung

Im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung wurden keine 
Stellungnahmen abgegeben.

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass seitens der 
Öffentlichkeit keine Stellungnahmen abgegeben wurden.
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3. Frühzeitige Träger- bzw. Behördenbeteiligung – Keine 
Stellungnahmen abgegeben

Von folgenden Behörden/Trägern öffentlicher Belange wurden keine 
Stellungnahmen abgegeben:
• Bund Naturschutz in Bayern e. V., Kreisgruppe Bamberg
• Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V., Bezirksgeschäftsstelle 

Oberfranken, Bayreuth
• Verein für Landschaftspflege u. Naturschutz in Bayern, Regionalbe-

auftragte für Oberfranken
• Fr. MAROFKE, Grafengehaig
• Polizeiinspektion Bamberg Land, Bamberg
• Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung Bam - 

berg – Forchheim, Bamberg

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass seitens der 
vorgenannten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
keine Stellungnahmen abgegeben wurden.

4. Frühzeitige Träger- bzw. Behördenbeteiligung – Stel-
lungnahmen abgegeben ohne Hinweise oder Empfeh-
lungen

Von folgenden Behörden/Trägern öffentlicher Belange wurden Stel-
lungnahmen ohne Hinweise/Empfehlungen abgegeben:
• Landratsamt (LRA), Bamberg, Fachbereiche Naturschutz, Immissi-

onsschutz und Verkehrswesen, Schreiben vom 03.08.2022
• Regionaler Planungsverband Oberfranken – West, Bamberg, Schrei - 

ben vom 01.08.2022
• Wasserwirtschaftsamt Kronach, Schreiben vom 22.08.2022
• Kreisheimatpfleger, Herr Wolfgang Rössler, Altendorf, Schreiben 

vom 10.08.2022

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach nimmt zur Kenntnis, dass seitens der 
vorgenannten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange 
keine Bedenken bestehen.

5. Frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger Öffentlicher Belange, die Stellungnahmen mit 
Hinweisen / Empfehlungen abgegeben haben

5.1 Landratsamt Bamberg

5.1.1 Fachbereich (FB) Wasserrecht (Schreiben vom 
03.08.2022)

Da das Wasserwirtschaftsamt Kronach, als Träger öffentlicher Belan-
ge ebenfalls im Verfahren beteiligt worden ist, wären eventuelle er-
gänzende Vorgaben der Fachbehörde zu berücksichtigen.

Standort:
Das Vorhaben liegt weder in einem festgesetzten, vorläufig gesicher-
ten oder ermittelten Überschwemmungsgebiet noch in einem Trink-
wasserschutzgebiet. Wassersensible Bereiche sind berührt.

Wasserversorgung:
Die Trinkwasserversorgung ist entsprechend der Begründung zum Be-
bauungsplan über die zentrale Trinkwasserversorgung der Auracher 
Gruppe gesichert.

Abwasserentsorgung:
Die Abwasserentsorgung soll über das kommunale Mischsystem er-
folgen.

Schmutzwasserentsorgung:
Die Schmutzwasserentsorgung ist über den örtlich vorhandenen Kanal 
in die Kläranlage Stegaurach geplant.

a) Beschluss:
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Die gegebenen 
Informationen decken sich mit den entsprechenden Angaben in der 
Planbegründung zum Bebauungsplan

Nach § 55 WHG soll Niederschlagswasser ortsnah versickert, verrie-
selt oder direkt oder über eine Kanalisation in ein Gewässer eingelei-
tet werden. Aus wasserwirtschaftlicher und ökologischer Sicht wird 
empfohlen, den Einsatz von Zisternen zur Brauchwassernutzung 
verbindlich festzuschreiben. Der Überlauf der Zisterne könnte über 
Gießmulden oberflächlich abgeleitet und breitflächig auf dem Grund-
stück versickert werden, um so zur Grundwasserneubildung einen 
Beitrag zu leisten. Darüber hinaus kann durch eine Dachbegrünung 
der Abfluss des anfallenden Niederschlagwassers entschärft und re-
duziert werden. Niederschlagswasser von Flächen, auf denen mit 

wassergefährdenden Stoffen umgegangen wird, ist ggf. vor einer 
Einleitung vorzubehandeln. Das Einleiten von gesammeltem Nieder-
schlagswasser in ein Gewässer (auch das Einleiten in das Grundwas-
ser über Versickerung) bedarf grundsätzlich der wasserrechtlichen 
Erlaubnis; bei schadloser Niederschlagswasserentsorgung unter Ein-
haltung der Niederschlagswasserfreistellungsverordnung NWFreiV 
nebst technischen Regeln TRENGW oder TRENOG ist jedoch keine 
wasserrechtliche Erlaubnis nötig. Unabhängig von der Genehmi-
gungspflicht sind für die Errichtung und den Betrieb der Versicke-
rungsanlagen die Arbeitsblätter DWA-A 138 und DWA-A 102 sowie 
das Merkblatt DWA-M 153 anzuwenden.

b) Beschluss:
Die Gemeinde Stegaurach verweist auf ihre diesbezüglich relevanten 
Ausführungen in der Planbegründung (s. Kap. 8.5.3 „Niederschlags-
wasserbeseitigung)“.

Metalldacheindeckungen jeder Art sind bei Wohngebäuden unzuläs-
sig, diese Vorgabe sollte auf sämtliche Dachflächen übertragen wer-
den. Garagen/Carports und sonstige untergeordnete Nebenanlagen 
sind mind. mit einer extensiven, flächigen Dachbegrünung (Sedum 
Begrünung) auszuführen, wünschenswert wäre dies verbindlich für 
sämtliche Flachdächer festzusetzen. Grundsätzlich werden aus was-
serwirtschaftlicher Sicht Dachbegrünungen empfohlen. Der Einsatz 
von Dachbegrünung kann sowohl das anfallende Niederschlagswas-
ser stark reduzieren, als auch positive Auswirkungen auf das Raum-
klima in dem Gebäude haben. Grundsätzlich gilt: Der Einsatz von 
Metalldächern kann aus wasserwirtschaftlicher Sicht problematisch 
sein, vor allem, wenn es sich um unbeschichtete oder ungeeignet 
beschichtete Metalldächer aus Zink, Blei oder Kupfer handelt. Über 
die Zeit werden Schwermetall-Ionen gelöst und gelangen so in das 
Grundwasser oder Oberflächengewässer. Schwermetalle sind für 
viele Organismen bereits in sehr geringen Mengen giftig. Dachein-
deckungen und die Außenwände dürfen an der Oberfläche kein Kup-
fer, Zink, Blei größer 50 m² oder Asbest enthalten. Dacheindeckungen 
aus Blei, Kupfer und Zink können zudem auch zu erhöhten Anforde-
rungen an die Niederschlagswasserentsorgung führen. Von einer ge-
eigneten Beschichtung kann ausgegangen werden, wenn die Be - 
schichtung die Korrosivitätskategorie C3 sowie die Schutzdauer M 
nach DIN EN 55634 einhält. Diese Materialien werden durch die Nie-
derschläge sowie infolge von Rückspülprozessen freigesetzt und 
abgespült, was zu einer Umweltbeeinträchtigung durch belastete 
Niederschlagswässer führen kann.

c) Beschluss:
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Da im Bereich 
der Wohn-/ Hauptgebäude kein Flachdach zulässig bzw. festgesetzt 
ist, erfolgt auch keine entsprechende Festsetzung zur Begrünung von 
Flachdächern. Die Hinweise zur Metalldacheindeckung werden der 
Vollständigkeit halber in die Planbegründung aufgenommen. Ergän-
zend wird festgesetzt, dass Metalldacheindeckungen auch im Be-
reich der Nebenanlagen unzulässig sind.

Erneuerbare Energien: Nach Stellungnahme wäre nach derzeitigem 
Kenntnisstand der Bau von Erdwärmesonden möglich. Sollte beab-
sichtigt werden, den Wärmebedarf über geothermische Anlagen si-
cherzustellen, wird vorsorglich auf die hierfür notwendigen was - 
serrechtlichen Anzeige- und Genehmigungspflichten hingewiesen. 
Bauwilligen wird empfohlen, jeweils vor Baubeginn ein individuelles 
Baugrundgutachten in Auftrag zu geben, um Rückschlüsse auf die 
Eignungsfähigkeit (Tragfähigkeit, Frostgefährdung, Grundwasser-
stände) des spezifisch örtlich anstehenden Untergrundes als Bau-
grund gewinnen zu können.

d) Beschluss:
Auf die gleichlautenden Ausführungen in Kapitel 7.6 („Geothermie“) 
der Planbegründung wird hingewiesen. Diesbezügliche Belange sind 
erkannt und berücksichtigt.

Nach der Begründung ist die Nutzung erneuerbarer Energien durch 
Sonnenkollektoren möglich. Solar- und Photovoltaikanlagen sollten 
jedoch zwingend im Bebauungsplan vorgeschrieben werden. Trotz 
Dachbegrünung ist der Einsatz regenerativer Energien möglich.

e) Beschluss:
Auf die Ausführungen in Kapitel 11.4 („Energiekonzept“) der Planbe-
gründung wird hingewiesen. Daraus geht detailliert hervor, warum die 
Gemeinde Stegaurach von einer solchen pauschalen Solar- / Photo-
voltaikanlagenpflicht abgesehen hat und welche gesetzlichen Rege-
lungen/Vorgaben bereits derzeit auch ohne eine entsprechende 
Festsetzung gelten.
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Es wird empfohlen, Stein- oder Schottergärten aus wasserwirtschaft-
licher Sicht gänzlich zu verbieten. Um einen Steingarten anzulegen 
muss die als Bodenfilter fungierende Humusschicht abgetragen Folie 
ausgebreitet und eine dicke Schicht Steine aufgelegt werden, da-
durch wird die Sickerfähigkeit in den Untergrund reduziert. Ein Stein-
garten kommt einer Flächenversiegelung oder Bodenversiegelung 
gleich. Von Flächenversiegelung wird deshalb gesprochen, weil in 
den Boden von oben nur eingeschränkt Niederschlag eindringen 
kann und so viele der dort normalerweise ablaufenden Prozesse ge-
stoppt werden. Um das anfallende Niederschlagswasser möglichst 
gering zu halten, sollte auf eine möglichst geringe Flächenversiege-
lung geachtet werden. Dies wäre z.B. durch die Gestaltung von Flä-
chen mit durchlässigen Materialien wie Rasengittersteinen, die eine 
Versickerung des Niederschlages zulassen, möglich. Sofern nut-
zungsbedingt möglich (beispielsweise bei Fußwegen, gering genutz-
ten Parkplätzen, Flächen ohne Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen etc.), sollte dies bei der jeweiligen Detailplanung berücksich-
tigt werden. Befestigte Flächen (z.B. Fußwege, Eingangsbereiche, 
Fahrradstellplätze, Gebäudevorflächen, nicht überdachte Stellplätze, 
Flächen für Mülllagerung und Sammelstellen) sind in teilversicke-
rungsfähiger Bauweise auszuführen (z.B. Schotterrasen, Rasen-
pflaster, sickerfähiges Betonporenpflaster, Pflaster mit Rasen-Splitt- 
Fugen, wassergebundene. Bauweise).

f) Beschluss:
Entsprechende Festsetzungen sieht die Planung bereits vor (s. Ab-
schnitt III. Ziffer 2.5 der Planurkunde und Ausführungen in Kap. 9.7 
„Nicht überbaute Flächen“ der Planbegründung).

5.1.2 FB Brandschutzdienststelle (Schreiben vom 
25.07.2022)

Löschwasserversorgung:
Zur Sicherstellung der wirksamen Brandbekämpfung ist eine ausrei-
chende Löschwasserversorgung von 1600l/min über 2 Std. vorzuse-
hen. Zur Löschwasserentnahme sind geeignete Hydranten, vorzugs - 
weise in der Ausführung „Überflur“, im Bereich der öffentlichen Ver-
kehrsfläche vorzusehen.

Zufahrten, Aufstell- u. Bewegungsflächen:
Die Erreichbarkeit des Bebauungsplangebietes erfolgt über die öf-
fentliche Straße „Kornstraße“ und ist als gesichert anzusehen. Auf 
öffentlichen Verkehrsgrund ist eine ausreichende Bewegungsfläche 
für die Feuerwehr sicherzustellen. Als Grundlage kann hier die Richt-
linie für Flächen für die Feuerwehr in Bayern dienen. Dies ist bei der 
Ausweisung von Stellplätzen auf öffentlichen Grund zu berücksichti-
gen. Sollten Gebäudeteile errichtet werden, die weiter als 50m von 
der öffentlichen Verkehrsfläche entfernt sind, ist eine Feuerwehrzu-
fahrt nach den Richtlinien für die Flächen der Feuerwehr einzurichten.

Zweiter Rettungsweg
Sollte der Zweite Rettungsweg aus Nutzungseinheiten über Ret-
tungsgeräte der Feuerwehr erfolgen, so darf die Brüstungshöhe der 
dafür vorgesehenen Anleiterstellen nicht höher als 8m betragen. An-
sonsten ist der Zweite Rettungsweg baulich sicherzustellen.

Beschluss:
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen und im Rahmen 
der Bauvorlage, bei der Ausführungsplanung sowie bei der Bauaus-
führung berücksichtigt.

5.2 Regierung von Oberfranken, Bayreuth (Schreiben vom 
11.08.2022)

Gegen die betreffende Änderung gibt es grundsätzlich nichts einzu-
wenden. Folgende Hinweise aus baurechtlicher Sicht bitten wir zu 
berücksichtigen:

Bemaßung von Baugrenzen:
Die Abstände der Baugrenzen zu den Grundstücksgrenzen sollte im 
Hinblick auf Art. 6 Abs. 5 Satz 2 BayBO bemaßt werden.

Leitungsrechte:
Die „mit Leitungsrechten zu belastenden Flächen" entsprechend Ziff. 
II.1.8 der textlichen Festsetzungen sollten auch in der Planzeichnung 
dargestellt werden.

Vorschlag für das weitere Verfahren:
Wir regen an, für die Beteiligungen nach §§ 3 u. 4 Abs. etwaige Ände-
rungen gegenüber dieser Planung textlich zu beschreiben und/oder 
farbig darzustellen bzw. zu hinterlegen.

Beschluss:
Die Baugrenzen werden wunschgemäß vermasst. Allerdings findet im 
vorliegenden Planfall Art. 6 Abs. 5 Satz 2 BayBO keine Verwendung 
(s. Planurkunde Abschnitt IV Ziffer 5). Es gelten die Regelabstände 

nach Art. 6 Abs. 5 Satz 1 BayBO. Die mit Leitungsrechten zu belas-
tenden Grundstücksteilflächen waren/sind in der Planurkunde des 
Planvorentwurfes in der Fassung vom 21.06.2022 unter Verwendung 
des Planzeichens Nr. 15.5 PlanZV (s. sowohl Planzeichnung als auch 
in den zeichnerischen Festsetzungen in Abschnitt II. Ziffer 6 „Sonstige 
Planzeichen“) enthalten. Einen weiteren Handlungsbedarf kann die 
Gemeinde Stegaurach daher nicht erkennen. Eine besondere Be-
schreibung und/oder farbliche Kennzeichnung der oben beschriebe-
nen Änderung in den Entwurfsunterlagen erfolgt nicht, da die Re- 
gierung von Oberfranken stattdessen – wie alle übrigen beteiligten 
Behörden/Träger – als Nachweis der Berücksichtigung ihrer Stellung-
nahme den entsprechenden Beschlussbuchauszug erhält.

5.3 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege, Referat 
B Q - Bauleitplanung, München (Schreiben vom 
14.07.2022)

Bodendenkmalpflegerische Belange: Wir weisen darauf hin, dass 
eventuell zu Tage tretende Bodendenkmäler der Meldepflicht an das 
Bayerische Landesamt für Denkmalpflege oder die Untere Denkmal-
schutzbehörde gemäß Art. 8 Abs. 1-2 BayDSchG unterliegen. Art. 8 
Abs. 1 BayDSchG: Wer Bodendenkmäler auffindet ist verpflichtet, 
dies unverzüglich der Unteren Denkmalschutzbehörde oder dem Lan-
desamt für Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige verpflichtet sind 
auch der Eigentümer und der Besitzer des Grundstücks sowie der 
Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geführt 
haben. Die Anzeige eines der Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt 
der Finder an den Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben, aufgrund 
eines Arbeitsverhältnisses teil, so wird er durch Anzeige an den Un-
ternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit. Art. 8 Abs. 2 BayD-
SchG: Die aufgefundenen Gegenstände und der Fundort sind bis zum 
Ablauf von einer Woche nach der Anzeige unverändert zu belassen, 
wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehörde die Gegenstände vor-
her freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet. Die Untere 
Denkmalschutzbehörde erhält dieses Schreiben per E-Mail mit der 
Bitte um Kenntnisnahme. Für allgemeine Rückfragen zur Beteiligung 
des BLfD im Rahmen der Bauleitplanung stehen wir selbstverständ-
lich gerne zur Verfügung. Fragen, die konkrete Belange der Bau- und 
Kunstdenkmalpflege oder Bodendenkmalpflege betreffen, richten Sie 
ggf. direkt an den für Sie zuständigen Gebietsreferenten der Prakti-
schen Denkmalpflege (www.blfd.bayern.de).

Beschluss:
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Auf die gleichlau-
tenden Ausführungen in der Planbegründung (s. Kap. 7.3 „Boden-, 
Baudenkmäler, Ensembleschutz, landschaftsprägende Denkmäler“) 
wird hingewiesen. Diesbezügliche Belange sind erkannt und berück-
sichtigt.

5.4 Staatliches Bauamt, Bamberg (Schreiben vom 
11.07.2022)

Gegen die Aufstellung des Bebauungsplanes bestehen von uns als 
Baulastträger der Bundesstraße 22 bzw. Staatsstraße 2276 keine 
Einwände, soweit die Anforderungen des Schallschutzes im Städte-
bau berücksichtigt werden. Die für die Berechnung erforderlichen 
Daten über die jeweilige Straßenlängsneigung und den Straßenbelag 
sind in der Örtlichkeit zu erheben. Auf die von der Bundesstraße bzw. 
Staatsstraße ausgehenden Emissionen wird hingewiesen. Evtl. erfor-
derliche Lärmschutzmaßnahmen werden nicht vom Baulastträger der 
Bundesstraße bzw. Staatsstraße übernommen. (Verkehrslärmschutz-
verordnung, 16. BlmSchV).

Beschluss:
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen. Die Anforderun-
gen des Schallschutzes sind berücksichtigt (s. Ausführungen in Kap. 
10.3 „Verkehrslärm“ der Planbegründung, s. getroffene schallschutz-
technische Festsetzungen). Der Hinweis auf die 16. BImSchV wird der 
Vollständigkeit halber in die Planbegründung aufgenommen.

6. Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Beschluss:
Der Gemeinderat Stegaurach billigt den Planvorentwurf in der Fas-
sung vom 21.06.2022 mit den heute beschlossenen Änderungen und 
Ergänzungen. Der daraus resultierende Planentwurf erhält das Datum 
vom 13.09.2022. Die Verwaltung wird beauftragt, auf Grundlage des 
Planentwurfes in der Fassung vom 13.09.2021 die förmliche Öffent-
lichkeits-, Träger- und Behördenbeteiligung gemäß §§ 3 Abs. 2 und 4 
Abs. 2 BauGB durchzuführen. Auf die förmliche Öffentlichkeitsbeteili-
gung ist ortsüblich im Amtsblatt sowie zusätzlich auch online/digital 
auf der Homepage der Gemeinde Stegaurach hinzuweisen.
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TOP 04 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenheiten:

4.1 Ergebnisse der Aktion STADTRADELN 2022

Bei der diesjährigen Aktion STADTRADELN 2022 im Aktionszeitraum 
vom 20.06. bis 10.07.2022 wurden durch 3.659 aktiv Radelnde, die 
sich zu 292 Teams und Unterteams zusammengeschlossen hatten, in 
über 40.000 einzelnen Radfahrten 767.462 km gefahren. Damit hat 
der Landkreis Bamberg seinen Platz unter den radaktivsten Kommu-
nen in Bayern erneut untermauern können.
In der finalen Statistik der 36 Gemeinden des Landkreises Bamberg 
konnte die Gemeinde Stegaurach mit 42.573 gefahrenen Kilometern 
wieder einen sehr guten 4. Platz belegen. Auch bei der Anzahl der 
Fahrten (2.497, 3. Platz) und der Anzahl der Radelnden (192, 5. Platz) 
war die Gemeinde Stegaurach vorne dabei. 1. Bürgermeister WAG-
NER bedankt sich bei allen, die bei der Aktion mitgeradelt sind und 
damit ein starkes Zeichen für den Radverkehr gesetzt haben.
Als Dankeschön für das Engagement erhält die Gemeinde Stegau-
rach heuer 6 Bäume, die als Investition in eine gesunde Zukunft ge-
pflanzt werden können.

4.2 Vereins-Investitionszuschüsse
 hier: Antrag der Kath. Kirchenverwaltung Stegaurach 

auf Gewährung eines Zuschusses für die Sanierung 
des Kirchendaches

Mit Schreiben/Email vom 20.07.2022 teilt die Kirchenverwaltung 
Stegaurach mit, dass einige Fenster und Oberlichter des Kirchenda-
ches der Kirche in Stegaurach undicht geworden sind, so dass es 
zeitweise vom Kirchendach auf den Altar tropft. Es soll daher im  
September ein Innengerüst aufgestellt und die Oberlichter von innen 
abgedichtet werden.
Die Kirchenverwaltungsleitung bittet um Bezuschussung der Maß-
nahmen und legt einen Kostenvoranschlag der Fa. SCHIEBLON, 
Veitshöchheim, in Höhe von brutto 2.656,03 EUR sowie der Fa. Ge-
rüstbau MÜLLER, Rattelsdorf, in Höhe von brutto 5.805,71 EUR vor.
Gemäß § 2 Ziffer 3 und § 3 Ziffer 5 der gemeindlichen Richtlinien der 
Gemeinde Stegaurach für die Vereinsförderung (in der aktuellen Fas-
sung) werden „Neubaumaßnahmen / Neuanschaffungen / Sanierun-
gen / Ersatzbeschaffungen bei … Gebäuden und Sportanlagen bis zu 
max. 10 % der Kosten …“ bezuschusst.
Aufgrund der Höhe des Zuschusses von (10 % von 8.461,74 EUR =) 
846,17 EUR handelt es sich um eine laufende Angelegenheit des  
1. Bürgermeisters entsprechend § 13 Abs. 2 Ziff. 2 Buchst. f der  
Geschäftsordnung für den Gemeinderat Stegaurach vom 12.05.2020 
(GeschO2020), wonach dies bis zu einem Betrag von 1.500,00 EUR  
je Einzelfall in eigener Zuständigkeit durch ihn verfügt werden kann. 
Die Angelegenheit muss daher nicht beschlussmäßig vom Gemein-
derat behandelt werden, sondern ist diesem lediglich zur Kenntnis zu 
geben.
Der Kath. Kirchenverwaltung Stegaurach wurde daher von der Ver-
waltung zur beabsichtigten Sanierung des Kirchendaches ein Zu-
schuss in Höhe von 846,17 EUR in Aussicht gestellt. Die Auszahlung 
erfolgt auf Grundlage der nachgewiesenen, tatsächlich angefallenen 
Kosten nach Vorlage entsprechender Schlussrechnungen.

4.3 Vereins-Investitionszuschüsse
 hier: Antrag des Kath. Seelsorgebereichs Main–Aurach 

Stegaurach, auf Gewährung eines Zuschusses für die 
Reinigung der Orgel in der Kirche in Höfen

Mit Schreiben vom 05.08.2022 teilt der Kath. Seelsorgebereich Main–
Aurach, mit Verwaltungssitz in Stegaurach, Bamberger Straße 4,  
dass die historische Pfeifenorgel in der Kirche Mariä Himmelfahrt in 
Höfen (Baujahr 1893) Mängel aufweist und umfassend gereinigt  
werden sollte.
Die Kirchenverwaltungsleitung bittet um Bezuschussung der Maß-
nahmen und legt einen Kostenvoranschlag der Fa. Orgelbau ROHLF, 
Neubulach, in Höhe von brutto 13.294,68 EUR vor.
Gemäß § 2 Ziffer 3 und § 3 Ziffer 5 der gemeindlichen Richtlinien der 
Gemeinde Stegaurach für die Vereinsförderung (in der aktuellen Fas-
sung) werden „Neubaumaßnahmen / Neuanschaffungen / Sanierun-
gen / Ersatzbeschaffungen bei … Gebäuden und Sportanlagen bis zu 
max. 10 % der Kosten …“ bezuschusst.
Aufgrund der Höhe des Zuschusses von (10 % von 13.294,68 EUR =) 
1.329,47 EUR handelt es sich um eine laufende Angelegenheit des  
1. Bürgermeisters entsprechend § 13 Abs. 2 Ziff. 2 Buchst. f der  
Geschäftsordnung für den Gemeinderat Stegaurach vom 12.05.2020 
(GeschO2020), wonach dies bis zu einem Betrag von 1.500,00 EUR  

je Einzelfall in eigener Zuständigkeit durch ihn verfügt werden kann. 
Die Angelegenheit muss daher nicht beschlussmäßig vom Gemein-
derat behandelt werden, sondern ist diesem lediglich zur Kenntnis zu 
geben.
Dem Kath. Seelsorgebereich Main-Aurach Stegaurach, wurde daher 
von der Verwaltung zur beabsichtigten Reinigung der Orgel in der 
Kirche in Höfen ein Zuschuss in Höhe von 1.329,47 EUR in Aussicht 
gestellt. Die Auszahlung erfolgt auf Grundlage der nachgewiese - 
nen, tatsächlich angefallenen Kosten nach Vorlage entsprechender 
Schlussrechnungen.

4.4 Errichtung und Betrieb eines öffentlichen Trinkwas-
serbrunnens im Bereich des Parkplatzes am „Ochsen-
brunnen“

Nachdem im Rahmen eines staatlichen Sonderprogramms „Kommu-
nale Trinkbrunnen“ nach Nr. 2.4 RZWAS 2021 bis zu 2 öffentliche 
Trinkbrunnen pro Gemeinde eine Zuwendung von 90% der zuwen-
dungsfähigen Kosten (max. 15.000,00 EUR je Trinkbrunnen) erhalten 
können, hat die Gemeinde Stegaurach vor Kurzem eine entsprechen-
de Vereinbarung mit dem Wasserzweckverband Auracher Gruppe 
über die Errichtung und den Betrieb eines solchen Brunnens im Be-
reich des Parkplatzes am „Ochsenbrunnen“ geschlossen.
Die geplanten Herstellungskosten inklusive einer Informationstafel 
werden ca. 15.000,00 EUR betragen. Die nach Abzug der Förderung 
verbleibenden Kosten für die Anschaffung und betriebsfertige Her-
stellung des Brunnens werden von der Gemeinde getragen (= 10%). 
Neben den Herstellungskosten trägt die Gemeinde auch die Kosten 
für den Unterhalt, die Instandhaltung, Erneuerung und den Rückbau 
des Brunnens. Der Wasserzweckverband stellt einen entsprechenden 
Zuschussantrag, wird den Brunnen errichten, möglichst auf Dauer 
betreiben, instand- und unterhalten. Von den Kosten für den laufen-
den Betrieb trägt der Wasserzweckverband den Wasserbezug, die 
Trinkwasseruntersuchungen sowie die Kosten für Strom/Batterien, 
sonstige Kosten für den Unterhalt und die Instandhaltung mit Aus-
nahme der Kosten für den Personaleinsatz von Beschäftigten des 
Zweckverbandes werden der Gemeinde vom Wasserzweckverband 
in Rechnung gestellt.
Die Vereinbarung kann frühestens nach 13 Jahren ab Inbetriebnahme 
des öffentlichen Trinkbrunnens mit einer Frist von 6 Monaten zum 
Ende des Kalendervierteljahres von beiden Vertragspartnern gekün-
digt werden. Sollte keine Zuwendung aus dem Sonderprogramm 
„Kommunale Trinkbrunnen“ gewährt werden, ist die Vereinbarung 
hinfällig.

4.5 Planung einer Adventsfeier am 04.12.2022

Die Gemeinde Stegaurach möchte in diesem Jahr eine kleine öffentli-
che Adventsfeier veranstalten. 
Als Termin ist der zweite Adventssonntag, 04.12.2022, angedacht. 
Diese Veranstaltung ist zur Stärkung des bürgerlichen Zusammen-
halts ab 17.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr geplant mit Glühwein, Kaffee, 
Lebkuchen, evtl. Musik. Zumindest an den Adventssonntagen soll  
die Weihnachtsbeleuchtung am Böttinger´schen Landhaus brennen, 
ansonsten will die Gemeinde im Zuge der Energiekrise darauf ver-
zichten. So sind ein schöner Rahmen und guter Anlass für die  
Adventsfeier gegeben. 

4.6 Spende eines Liefermobil für die Dorfküche

1. Bürgermeister WAGNER bedankt sich nochmal ausdrücklich bei 
der Volks- und Raiffeisenbank Burgebrach-Stegaurach für die groß-
zügige Spende von 12.500,00 EUR aus dem Gewinnsparen für das 
Liefermobil der Dorfküche. Es wurde ein gebrauchter VW Caddy da-
für angeschafft.

4.7 Mehrere Biberdämme im Gemeindegebiet

2. Bürgermeister FRICKE berichtet, dass der Biber hinter dem Se-
niorenheim begonnen hat, den von Unbekannt beseitigten Damm 
wieder zu errichten. Die „Baumaßnahmen“ und Auswirkungen wer-
den regelmäßig von der Unteren Naturschutzbehörde überwacht.
Außerdem hat ein weiterer Biber zwischen Waizendorf und Höfen ei-
nen Damm errichtet und eine größere landwirtschaftliche Nutzfläche 
überflutet. Hier wird das weitere Vorgehen noch mit dem Biberbeauf-
tragten und der Unteren Naturschutzbehörde abgestimmt.

TOP 05 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Gemeinderates folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:
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5.1 Pflege der Grünflächen und Wege im alten Bereich 
des Friedhofes in Stegaurach

GR OPPAWSKY trägt vor, dass in letzter Zeit die Pflege der Grünflä-
chen und Wege im alten Bereich des Friedhofes in Stegaurach durch 
den Bauhof vernachlässigt wurde.
1. Bürgermeister WAGNER erwidert, dass der Bauhof wegen aktuell 
hohem Krankenstand und eingeschränkten Personalressourcen seine 
laufenden Aufgaben nur teilweise erledigen kann und deshalb derzeit 
Prioritäten gesetzt werden müssen. So musste z.B. bevorzugt der 
Schulbeginn vorbereitet und die Erschließung der Aufstellungsfläche 
für die Container-KiTa fertiggestellt werden. Die Pflege der Grünflä-
chen und Wege in allen gemeindlichen Friedhöfen und im gesamten 
Gemeindebereich wird dann zu gegebener Zeit nachgeholt werden.

5.2 Beginn der Kanalbauarbeiten „Hartlandener Straße“

GR OPPAWSKY fragt nach, wie die Kanalbauarbeiten im Bereich der 
„Hartlandener Straße“ abgewickelt werden, nachdem die ersten Bau-
vorbereitungen und Materiallieferungen sichtbar sind.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass die Gemeinde erst vor 
Kurzem den Bauzeitenplan vorgelegt bekommen hat, nachdem sich 
der Baubeginn aufgrund von Lieferproblemen verzögert hat.
Demnach wird im ersten Bauabschnitt zunächst das RÜB 01 Dellern 
ab KW 38 gebaut. Die ersten Arbeiten finden außerhalb des Straßen-
körpers der „Hartlandener Straße“ statt und sollten daher zu keinen 
nennenswerten Behinderungen führen. Erst wenn Ende Oktober der 
bestehende Kanal an das neue Bauwerk angebunden werden soll, 
werden die Bauarbeiten auch den Straßenbereich im Bereich der Sie-
benschläferkapelle einschränken und den Verkehr beeinträchtigen. 
Bis zum Jahresende (etwa KW 51) sollen die dortigen Straßenoberflä-
chen wiederhergestellt sein.

5.3 Weiterentwicklung der Nahversorgung in Stegaurach

GR OPPAWSKY fragt nach, ob es neue Entwicklungen beim Thema 
„Nahversorgungszentrum Stegaurach“ gibt.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass es zwar Gespräche zwi-
schen den Beteiligten gegeben hat, jedoch bislang noch keine kon-
kreten Pläne auf dem Tisch liegen.

5.4 Sachstand zum Bau des Kreisverkehrs

GR OPPAWSKY erkundigt sich nach dem Sachstand der Planungen 
für den Kreisverkehr in Stegaurach.
1. Bürgermeister WAGNER berichtet, dass vor wenigen Tagen eine 
umfangreiche Stellungnahme des Straßenbauamtes zu den einge-
reichten Bauplänen eingegangen ist, welche nunmehr erst abgearbei-
tet werden muss.

5.5 Kanal-TV-Befahrungen in Waizendorf und Mühlendorf

GR DÜRBECK erkundigt sich, wann die Kanal-TV-Befahrungen im 
Vorfeld der beabsichtigten Straßensanierungsmaßnahmen in Waizen-
dorf und Mühlendorf durchgeführt werden.
1. Bürgermeister WAGNER erwidert, dass das Ing.-büro MILLER, 
Nürnberg, mit der Durchführung beauftragt wurde, da es derzeit äu-
ßerst schwierig ist, Firmen zu finden, welche entsprechende Arbeiten 
ausführen können.

5.6 Anbringung von „Vorsicht Schulkinder“-Transparen-
ten zum Schulbeginn

GR KRAPP trägt vor, dass einige „Vorsicht Schulkinder“-Transparente 
so aufgehängt wurden, dass diese nur teilweise lesbar sind.
1. Bürgermeister WAGNER erwidert, dass es aufgrund der Örtlich-
keiten oft schwierig ist, Transparente anzubringen, welche eine „Bau-
zaungröße“ überschreiten, denn die Transparente dürfen die Sicht- 
verhältnisse der Verkehrsteilnehmer nicht einschränken. Zudem han-
delt es sich um Transparente, welche früher zum Überspannen der 
Straße benutzt wurden, was jedoch nicht mehr möglich ist. Das Wich-
tige, die Warnung „Vorsicht Schulkinder“, kann jedoch überall wahr-
genommen werden.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Bauausschusses Stegaurach  
im Böttinger Saal im Böttinger’schen 
Landhaus in Stegaurach vom 05.09.2022 
(Nr. 2022/BA/008)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit
zungsprotokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten 
Sitzungen.

1. Bürgermeister WAGNER begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Bauausschusses und die Zuhörer.
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 1. Bürgermeister WAGNER, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 25.07.2022 (Nr. 2022/BA/007)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 25.07.2022 (Nr. 
2022/BA/007) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Nachdem keine Einwendungen gegen die Niederschrift vorgebracht 
wurden, gilt diese in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt.

TOP 02 Bauantrag zum Dachgeschossausbau und Aufbau von 
Gauben auf dem Grundstück Fl.Nr. 416/11 Gmkg. 
Stegaurach - Stegaurach, Wildensorger Straße 35 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Nordgebiet“ und stimmt mit der Fest-
setzung der Dachaufbauten und der dazugehörigen Dachneigung 
nicht überein.

Die Antragsteller planen den Ausbau des vorhandenen Dachgeschos-
ses und benötigen 2 Befreiungen, da auf der Nord- und auf der Süd-
seite des Daches jeweils eine Schleppgaube errichtet werden soll. 
Vor dem Haus und in der Garageneinfahrt werden 2 weitere Stell-
plätze errichtet.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das Einvernehmen 
erteilt und die Befreiungen für die Errichtung der beiden Dachgauben 
sowie der Dachneigung ausgesprochen werden. Die Nachbarbeteili-
gung ist erfolgt.

Die Mitglieder des Bauausschusses sind der Ansicht, dass der Dach-
geschossausbau im Rahmen der Innenverdichtung positiv zu bewer-
ten wäre und die Befreiung für die Errichtung der Dachgauben zwar 
ausgesprochen werden könnte, jedoch die beiden geplanten Stell-
plätze an der Stelle nicht umsetzbar sind. Die Einfahrt in den Hof kann 
nicht gewährleistet werden, wenn der eine Stellplatz vor der Garage 
umgesetzt und dort geparkt wird. Der zweite Stellplatz parallel zur 
Straße ist nicht anfahrbar, wenn im Hof ein Fahrzeug parkt. In der 
Gesamtheit des Antrages sollte dieser aufgrund der Stellplatzproble-
matik nicht befürwortet werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Bauvorhaben in der 
vorliegenden Form das Einvernehmen aufgrund der Stellplatzpro-
blematik auf dem Grundstück nicht zu erteilen. Sofern eine Änderung 
der Stellplatzplanung erfolgt, könnte die Erteilung des Einverneh- 
mens sowie die dazugehörigen Befreiungen in Aussicht gestellt  
werden.

TOP 03 Bauantrag zum Ausbau einer bestehenden Scheune 
zu Wohnzwecken auf dem Grundstück Fl.Nr. 669/2 
Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Mutzershof -

Das Bauvorhaben auf dem Grundstück liegt in einem im Flächennut-
zungsplan ausgewiesenen Dorfgebiet/Mischgebiet. Mit Datum vom 
13.07.2021 ist bezüglich dieses Vorhabens ein offizieller Antrag auf 
Vorbescheid eingereicht worden, der erst vom Bauausschuss in der 
Sitzung am 26.07.2021 (TOP 11) befürwortet und dann von der Ge-
nehmigungsbehörde im LRA Bamberg positiv verbeschieden wurde.

Die Antragsteller planen wie im Vorbescheid bereits angefragt den 
Ausbau einer bestehenden Scheune zu Wohnzwecken. Entsprechend 
der gemeindlichen Stellplatzsatzung werden für das Vorhaben 6 Stell-
plätze errichtet. Die Eintragung der notwendigen Grunddienstbarkei-
ten für Kanal, Wasser, Strom und Telekom wurden, bzw. werden 
eingetragen. Ein Nachweis darüber wurde der Bauverwaltung im 
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Rahmen der Einreichung vorgelegt. Anders als im Vorbescheidsver-
fahren soll die Zufahrt zu dem südlichen Grundstück nicht über das 
nördliche Baugrundstück Fl.Nr. 669/1 erfolgen, sondern über eine 
neugeschaffene Zuwegung zwischen dem bestehenden denkmalge-
schützten Bauernhaus und der Bundesstraße B 22. Die Zuwegung  
ist mit einer Breite von 3,00 m geplant.

Aus Sicht der Bauverwaltung wird die jetzt eingereichte Genehmi-
gungsplanung kritisch gesehen. Es handelt sich zwar bei dem Antrag 
um die fast gleiche Planung, welche auch im Rahmen des Vorbe-
scheidsverfahrens 2021 genehmigt wurde, jedoch wird in der Geneh-
migungsplanung im Vergleich zum Vorbescheidsverfahren von der 
straßenmäßigen Erschließung zum südlichen Grundstück erheblich 
abgewichen. Die Zuwegung zum südlichen Grundstück verläuft nun 
über einen neu geplanten 3,00 m breiten Weg, welcher direkt an der 
Bundesstraße B 22 errichtet werden soll, anstatt über den eigentli-
chen Erschließungsweg der Fl.Nr. 653/2 Gmkg. Stegaurach. Diese ist 
jedoch im Notfall bei einer Breite von 3,00 m nicht für Rettungsfahr-
zeuge geeignet. Die Zufahrt stellt nicht nur einen unnötigen Eingriff 
bzw. Versiegelung in die Natur dar, sondern fügt sich auch nicht in die 
Eigenart der näheren Umgebung ein.

Des Weiteren haben parkende Fahrzeuge auf dem Baugrundstück, 
die aus diesem abfahren wollen, keine Wendemöglichkeit und müss-
ten bis zum eigentlichen Erschließungsweg (Fl.Nr. 653/2) rückwärts 
herausfahren. Die Stellplätze 1 und 6 sind nur vorwärts anfahrbar. 
Vom Staatlichen Bauamt ist zu prüfen, ob die Erschließungsstraße in 
der Bauverbotszone der Bundesstraße B 22 errichtet werden kann. 
Ebenso sind die Radien der Erschließungsstraße seitens der Geneh-
migungsbehörde zu prüfen. Mit dem Zufahrtsweg der Fl.Nr. 653/2 
existiert bereits eine geeignete Einfahrt, welche genutzt werden könn-
te. Die Bauverwaltung empfiehlt dem Bauausschuss, dem Antrag in 
der vorliegenden Form nicht zuzustimmen.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf Ausbau 
der bestehenden Scheune nicht zuzustimmen, da die Nutzbarkeit der 
Stellplätze nicht gegeben ist und die neue Einfahrt sich mit dem denk-
malgeschützten Bauernhaus nicht in die Eigenart der näheren Umge-
bung einfügt. Vom Staatlichen Bauamt ist zu prüfen, ob die Zuwegung 
zum Baugrundstück überhaupt genehmigungsfähig ist.

TOP 04 Bauantrag zum Anbau eines Wintergartens an ein be-
stehendes Wohnhaus auf dem Grundstück Fl.Nr. 76/77 
Gmkg. Mühlendorf - Mühlendorf, Doldenäcker 13 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im Gel-
tungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Dolden-
äcker“ und stimmt mit der Festsetzung der Baugrenzen nicht überein.

Die Antragsteller planen auf der Südseite des Wohngebäudes die  
Errichtung eines Wintergartens. Da dieser außerhalb der festgesetz-
ten Baugrenzen errichtet wird, muss neben der Erteilung des Einver-
nehmens auch eine Befreiung für die Abweichung ausgesprochen 
werden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das Einvernehmen 
erteilt und die Befreiung ausgesprochen werden. Die Nachbarbeteili-
gung ist erfolgt.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen und spricht die Befreiung für 
die Errichtung außerhalb der Baugrenzen aus.

TOP 05 Bauantrag zum Einbau einer Einliegerwohnung auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 590/30 Gmkg. Stegaurach - 
Stegaurach, An den Weihern 14 a -

Die Antragsteller planen die Errichtung einer Einliegerwohnung im 
Kellergeschoss des bestehenden Einfamilienhauses. Die Antragstel-
ler beantragen die Durchführung im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren, da alle Festsetzungen des Bebauungsplanes eingehalten 
wurden.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das Einvernehmen 
erteilt werden. Die notwendigen Stellplätze, die auch geplant sind, 
müssen auf dem Grundstück umgesetzt werden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt die Durchführung des Vor-
habens im einfachen Genehmigungsverfahren. Dem vorliegenden 

Bauvorhaben wird das Einvernehmen erteilt, wenn die Stellplätze 
nach der gemeindlichen Stellplatzsatzung tatsächlich nachgewiesen 
und hergestellt werden.

TOP 06 Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 
617/17 Gmkg. Mühlendorf - Mühlendorf, Sandleite 19 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Am Steinig II“ und stimmt mit einigen 
Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht überein.

Die Antragsteller planen die Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage und benötigen eine Befreiung für die Höhenlage des 
Wohngebäudes und eine Baugrenzenüberschreitung nach Norden. 
Ebenso ist eine Abweichung bezüglich der Grenzbebauung (Höhe 
Garage mehr als 3 m) notwendig. Es werden 2 Stellplätze in einer 
Doppelgarage nachgewiesen.

Nach eingehender Prüfung des Bauvorhabens durch die Bauverwal-
tung wird empfohlen, dem Antrag in der Form nicht zuzustimmen. 
Begründet wird dies mit der geplanten Höhenlage des Wohnhauses, 
welche bei Umsetzung ca. 1,20 m über der Festsetzung des Bebau-
ungsplanes (BPlan 2,00 m, geplant ca. 3,20 m über Straßeniveau) 
liegt und somit den höchsten Punkt darstellen würde. Ebenso ist eine 
Befreiung von der Festsetzung des Bebauungsplanes hinsichtlich der 
Baugrenze Richtung Norden notwendig, die nicht ausgesprochen 
werden sollte, da diese aus Sicht der Bauverwaltung unbegründet 
wäre. In dem Schnitt und in den Ansichten sind keine Geländehöhen 
(natürlicher u. geplanter Geländeverlauf) eingetragen, so dass eine 
Beurteilung hier nur sehr schwer möglich ist. Die östliche Wandhöhe 
der Garage ist mit ca. 6,50 m geplant. Hier ist fraglich, inwieweit die 
Garage mit ihrer Südansicht städtebaulich noch vertretbar ist.

Die Mitglieder des Bauausschusses nehmen die Ausführung der Bau-
verwaltung zur Kenntnis. Das Gremium ist der Meinung, dass man 
das Neubaugebiet und das betreffende Grundstück vor Ort in Augen-
schein nehmen sollte, um sich die Problematik des Bauherrn anzuse-
hen. Es wird daher die Durchführung eines Ortstermins vorgeschlagen.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, den vorliegenden Bau-
antrag bis zur nächsten Bauausschusssitzung am 26.09.2022 zu-
rückzustellen und im Vorfeld der Sitzung einen Ortstermin 
durchzuführen, um sich die Problematik im Bereich des Baugrund-
stücks anzusehen.

TOP 07 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines 
überdachten Freisitzes aus Holz mit Trapezdach auf 
dem Grundstück Fl.Nr. 94/2 Gmkg. Höfen - Höfen, 
Hollerweg 3 -

Der Antrag auf isolierte Befreiung bezieht sich auf ein Grundstück im 
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Scherweg“ bzw. „Scherweg, 1. 
Änderung“ und stimmt mit der Festsetzung der Baugrenzen nicht 
überein.

Die Antragsteller planen in der Nordostecke des Grundstücks die  
Errichtung eines überdachten Freisitzes aus Holz. Dieser wird außer-
halb der festgesetzten Baugrenzen errichtet, so dass hier eine ent-
sprechende Befreiung ausgesprochen werden muss.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben zugestimmt und 
die Befreiung für die Errichtung außerhalb der Baugrenzen ausge-
sprochen werden. Die betroffenen Nachbarn haben ihr Einvernehmen 
erteilt.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem Antrag auf isolierte 
Befreiung zuzustimmen und spricht die Befreiung für die Errichtung 
außerhalb der Baugrenzen aus.

TOP 08 Informationen des Bürgermeisters

1. Bürgermeister WAGNER informiert über folgende Angelegenheiten:

8.1 Starkregenereignis im Mai 2022 im OT Höfen

1. Bürgermeister WAGNER teilt mit, dass nach dem o.g. Ereignis nun 
alle betroffenen Kanäle (Schmutz-, Mischwasser- und Regenwasser-
kanäle) durch eine externe Firma gereinigt wurden. Des Weiteren wird 
zeitnah das Regenrückhaltebecken oberhalb der Straße „Hirtentrieb“ 
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gesäubert und der „Mönch“ tiefer eingestellt, so dass hier künftig 
ankommendes Niederschlagswasser gepuffert und abgeleitet werden 
kann.

8.2 Errichtung eines Kreisverkehrs und eine Verbindungs-
straße zu den Märkten

1. Bürgermeister WAGNER teilt mit, dass die Umsiedlung der Zaun-
eidechsenpopulation zwischenzeitlich weitestgehend abgeschlos - 
sen ist. Es wird demnächst noch 2 Begehungen geben, um zu prüfen, 
ob sich hier noch Eidechsen aufhalten. Die Planungen laufen unter-
dessen weiter und die Ausschreibungen für den Kanalbau werden 
erstellt.

TOP 09 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Bauausschusses folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht:

9.1 Errichtung des Kinderspielplatzes in Neuaurach 
„Kornstraße“–Ecke „Georg-Achziger-Ring“

GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN berichtet, dass der o.g. Spielplatz  
sehr schön geworden ist und auch von vielen Familien in Anspruch 
genommen wird.

9.2 Pflanzung von nicht einheimischen Hecken- und Ge-
büscharten durch private Grundstückseigentümer

GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN sieht ein Problem darin, dass durch 
private Grundstückseigentümer nicht einheimische Gehölzarten z.B. 
bei Neupflanzungen von Tujen- oder Kirschlorbeerpflanzen gepflanzt 
werden und von keiner Seite etwas dagegen unternommen wird, um 
diese Pflanzarten zu verhindern, obwohl diese sehr wasserabhängig 
sind.
GR’in MÜHLHOFF-KEMPGEN schlägt vor, im Mitteilungsblatt öfter 
mal für einheimische Gehölzarten zu werben, oder anzubieten, dass 
bei Fragen zu Gartenpflanzungen die gemeindliche Biodiversitätsbe-
auftragte, Frau MÜLLER, mit einbezogen werden sollte.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Bauausschusses Stegaurach  
im Böttinger Saal im Böttinger’schen 
Landhaus in Stegaurach vom 26.09.2022 
(Nr. 2022/BA/009)
Anmerkung: Diese Veröffentlichung erfolgt ohne Gewähr und vorbe
haltlich der nachträglichen Genehmigung und Änderung des Sit
zungsprotokolls durch den Bauausschuss in einer der nächsten 
Sitzungen.

2. Bürgermeister FRICKE begrüßt alle anwesenden Mitglieder des 
Bauausschusses und die Zuhörer.
Vor Eintritt in die Tagesordnung fragt 2. Bürgermeister FRICKE, ob 
Einwendungen gegen die Tagesordnung bestehen. Nachdem keine 
Einwände erhoben werden, wird mit der Tagesordnung begonnen.

TOP 01 Ortstermin zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 617/17 
Gmkg. Mühlendorf - Mühlendorf, Sandleite 19 -

Der Bauausschuss Stegaurach hat in seiner letzten Sitzung am 
05.09.2022 beschlossen bezüglich des o.g. Vorhabens einen Ortster-
min durchzuführen, um sich die Örtlichkeit anzusehen.
Der Bauausschuss besichtigt ab 18:05 Uhr bei einem Ortstermin den 
Bauplatz und erörtert die verschiedenen Fragestellungen vor Ort. 
Ebenso gibt der Bauwerber eine Erklärung zum geplanten Vorhaben 
ab. Die Beschlussfassung erfolgt in anschließender Sitzung im Böttin-
ger Saal in Stegaurach.

TOP 02 Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung 
vom 05.09.2022 (Nr. 2022/BA/008)

Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 05.09.2022 (Nr. 
2022/BA/008) wurde im Ratsinformationssystem veröffentlicht.
Nachdem keine Einwendungen gegen die Niederschrift vorgebracht 
wurden, gilt diese in ihrer vorliegenden Fassung als genehmigt.

TOP 03 Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Fl.Nr. 
617/17 Gmkg. Mühlendorf - Mühlendorf, Sandleite 19 -

Das Bauvorhaben auf dem o.g. Grundstück befindet sich im rechts-
verbindlichen Bebauungsplan „Am Steinig II“ und stimmt mit einigen 
Festsetzungen des Bebauungsplanes nicht überein. In der letzten 
Bauausschusssitzung wurde der Tagesordnungspunkt zwar behan-
delt, dieser jedoch aufgrund der schwierigen Thematik aufgrund der 
Topographie zurückgestellt, um vor der heutigen Bauausschusssit-
zung einen Ortstermin durchzuführen.

Die Antragsteller planen die Errichtung eines Einfamilienhauses mit 
Doppelgarage und benötigen eine Befreiung für die Höhenlage des 
Wohngebäudes sowie eine Befreiung für die Überschreitung der Bau-
grenzen nach Norden. Ebenso ist vermutlich eine Abweichung bezüg-
lich der Grenzbebauung (Höhe Garage mehr als 3 m) notwendig. 
Nach der Bayerischen Bauordnung darf eine Grenzbebauung eine 
maximale Höhe von 3,00 m aufweisen. Es werden 2 Stellplätze in ei-
ner Doppelgarage nachgewiesen.

Nach eingehender Prüfung des Bauvorhabens durch die Bauverwal-
tung wird empfohlen, dem Antrag in der vorliegenden Form nicht  
zuzustimmen. Begründet wird dies mit der geplanten Höhenlage  
des Wohnhauses, welches bei Umsetzung ca. 1,20 m – 1,30 m über 
der Festsetzung des Bebauungsplanes (BPlan 2,00 m, geplant ca. 
3,30 m über Straßenniveau) liegen und somit den höchsten Punkt 
darstellen würde. Ebenso ist eine Befreiung von der Festsetzung des 
Bebauungsplanes hinsichtlich der Baugrenze Richtung Norden not-
wendig, die nicht ausgesprochen werden sollte, da diese aus Sicht 
der Bauverwaltung unbegründet wäre. In dem Schnitt und in den 
Ansichten sind keine Geländehöhen (natürlicher u. geplanter Gelän-
deverlauf) eingetragen, sodass eine Beurteilung hier nur sehr schwer 
möglich ist. Die östliche Wandhöhe der Garage ist mit ca. 5,50 m 
geplant. Hier ist fraglich, inwieweit die Garage mit ihrer Südansicht 
städtebaulich noch vertretbar ist.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt dem Bauvorhaben in der 
vorliegenden Form nicht zuzustimmen.
Anmerkung: Der Antrag wurde somit abgelehnt! Dem Antrag wurde 
nicht zugestimmt, da die Eingriffe (Höhenlage EFOK zur Straße, Bau-
grenzenüberschreitung nach Norden, Grenzbebauung Höhe Garage) 
in das Bebauungsplangebiet schwerwiegende Folgen für künftige 
Vorhaben haben würden. Der Bauwerber wird auf den neu aufgestell-
ten Bebauungsplan verwiesen.

TOP 04 Bauantrag zur Errichtung einer landwirtschaftlichen 
Gerätehalle auf dem Grundstück Fl.Nr. 226 Gmkg. 
Höfen - Höfen, Lage „Sandknöck”

Das geplante Bauvorhaben liegt auf einem Grundstück außerhalb im 
Zusammenhang bebauter Ortsteile (§ 34 BauGB) und in keinem Be-
bauungsplangebiet (§ 30 BauGB). Somit muss das Vorhaben nach 
den Vorschriften des § 35 BauGB, dem Außenbereich beurteilt wer-
den. Nachdem der Antragsteller eine Privilegierung nachweisen kann, 
ist hier der § 35 Abs. 1 BauGB einschlägig.

Der Antragsteller möchte auf dem genannten Grundstück eine land-
wirtschaftliche Gerätehalle errichten und benötigt hierfür eine Bauge-
nehmigung. Auf dem Baugrundstück befindet sich bereits ein 
Schweinestall.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das Einvernehmen 
erteilt werden, da es sich hier um ein privilegiertes Vorhaben handelt. 
Die Prüfung der Privilegierung obliegt den Fachbehörden im LRA 
Bamberg.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen. Die Prüfung der Privilegie-
rung und Genehmigung des Vorhabens obliegt den Fachbehörden 
im LRA Bamberg.

TOP 05 Bauantrag zum Ausbau des Dachgeschosses und Er-
richtung von zwei Gauben auf dem Grundstück Fl.Nr. 
416/11 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, Wildensorger 
Straße 35 - *WIEDERBEHANDLUNG*

Das genannte Bauvorhaben wurde bereits in der letzten Sitzung am 
05.09.2022 (TOP 02) behandelt und musste aufgrund der vorgelegten 
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Stellplatzplanung, die in der Örtlichkeit nur sehr schwer durchführbar 
war, abgelehnt werden. Dem Bauwerber wurde mitgeteilt, dass eine 
Innenraumverdichtung positiv gesehen wird und die Stellplätze noch 
einmal umgeplant werden sollten.

Die Antragsteller haben nun eine neue Planung eingereicht. Anstatt 
zwei Stellplätze im Bereich des Vorhofes wird hier nur noch ein Stell-
platz genutzt, welcher letztendlich entlang der Hauswand geplant ist. 
Das vorhandene Gartentor wird entfernt, so dass neben der Einfahrt 
trotz parkendem Fahrzeug eine Breite von ca. 4,50 m nachgewiesen 
werden kann. Der zweite Stellplatz wird nördlich des Eingangsbe-
reichs an der „Wildensorger Straße“ angefahren bzw. neu hergestellt. 
Für die Umsetzung des Bauvorhabens ist die Befreiung für die Errich-
tung von Dachgauben notwendig. Im Bebauungsplangebiet wurden 
jedoch schon einige Befreiungen dahingehend ausgesprochen.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Vorhaben das Einvernehmen 
erteilt und die Befreiung ausgesprochen werden. Die Stellplätze wur-
den wie in der letzten Sitzung angesprochen so geändert, dass es 
keine Probleme mit dem Ein- und Ausfahren mehr geben wird. Die 
Nachbarbeteiligung ist erfolgt. Es sollte gewährleistet werden, dass 
eine Einfahrtsbreite von 4,50 m in der Ortsstraße „Altenburgblick“ 
gegeben ist.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Bau-
vorhaben das Einvernehmen zu erteilen und spricht die Befreiung für 
die Errichtung der Dachgauben aus. Die Einfahrtsbreite von 4,50 m 
muss gewährleistet sein.

TOP 06 Bauantrag zur Sanierung des Wohnhauses mit Errich-
tung eines Anbaus und eines Balkons auf dem Grund-
stück Fl.Nr. 632/2 Gmkg. Stegaurach - Stegaurach, 
Auracher Straße 3 - *WIEDERBEHANDLUNG*

Der o.g. Bauantrag bezieht sich auf ein Grundstück im rechtsverbind-
lichen Bebauungsplan „Neuaurach“ und stimmt mit mehreren Fest-
setzungen des Bebauungsplanes nicht überein.

In der Sitzung am 27.07.2022 (TOP 02) wurden die Befreiungen hin-
sichtlich der Überschreitung der Grundflächenzahl GRZ und der er-
höhten Dachneigung bereits ausgesprochen. Im Nachgang wurde 
seitens des LRA Bamberg festgestellt, dass eine Befreiung für die 
Überschreitung der Baugrenzen nach Süden nicht beantragt wurde, 
obwohl diese notwendig ist.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann der nachträglichen Befreiung für 
die Überschreitung der Baugrenzen nach Süden zugestimmt werden, 
da die Überschreitung des festgesetzten Baufensters als geringfügig 
eingestuft werden kann und bereits Befreiungen in Bezug auf die 
Baugrenzen in dem Bebauungsplangebiet ausgesprochen wurden.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach nimmt den nachträglichen Antrag zur 
Kenntnis und beschließt der Befreiung für die Überschreitung der 
Baugrenzen nach Süden zuzustimmen.

TOP 07 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer 
Gartengerätehütte auf dem Grundstück Fl.Nr. 239/21 
Gmkg. Hartlanden - Hartlanden, Linzenburg 15 -

Der Antrag auf isolierte Befreiung bezieht sich auf ein Grundstück im 
rechtsverbindlichen Bebauungsplan „Burgweg“ und stimmt mit der 
Festsetzung der Baugrenzen nicht überein.

Der Antragsteller plant die Errichtung eines Geräteschuppens (2,60 m 
x 2,60 m) und benötigt hierfür eine Befreiung für die Errichtung außer-
halb der Baugrenzen. Die Nachbarbeteiligung ist erfolgt.

Aus Sicht der Bauverwaltung kann dem Antrag auf isolierte Befreiung 
zugestimmt und die Befreiung für die Errichtung außerhalb der Bau-
grenzen ausgesprochen werden, da bereits Befreiungen dieser Art in 
dem Bebauungsplangebiet ausgesprochen wurden. Des Weiteren 
handelt es sich bei dem Baugrundstück um ein Grundstück in einer 
Sackgasse.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Antrag 
auf isolierte Befreiung zuzustimmen und spricht die Befreiung für die 
Errichtung außerhalb der Baugrenzen aus.

TOP 08 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung eines Ein-
zelcarports auf einer Teilfläche des Grundstücks Fl.Nr. 
858/43 Gmkg. Stegaurach - Debring, Apfelallee 12 -

Der Antrag auf isolierte Befreiung bezieht sich auf eine Teilfläche des 
o.g. Grundstücks und stimmt mit einer Festsetzung des Bebauungs-
planes nicht überein. Bereits in der Sitzung am 27.06.2022 (TOP 04) 
wurde seitens des Bauausschusses eine ähnliche isolierte Befreiung 
für die Errichtung einer Einzelgarage behandelt.  Dem Antrag wurde 
jedoch aufgrund der evtl. entstehenden „riegelartigen Bebauung“ 
nicht zugestimmt. Der Bauausschuss hat in der Sitzung jedoch sein 
Einvernehmen für die Errichtung von nach Süden offenen Carports in 
Aussicht gestellt, um die Bebauung offener zu gestalten.

Die Antragsteller planen nun die Errichtung eines offenen Einzelcar-
ports und benötigen hierfür eine Befreiung für die Errichtung außer-
halb der Baugrenzen, da auf der Ostseite des Grundstücks kein 
Baufenster für ein Garagen- oder Carportgebäude vorgesehen ist. 
Das Carportgebäude soll sich, wie auch die damals angefragte Ein-
zelgarage, farbenmäßig an die bestehenden Wohngebäude anpas-
sen.

Aus Sicht der Bauverwaltung wurde der in der vorgenannten Sitzung 
beschlossene Kompromiss umgesetzt. Der offene Carport dient ei-
nerseits der Auflockerung des Wohngebiets, andererseits ist der 
Durchzug von Luft nach wie vor möglich. Voraussetzung für die Ge-
nehmigung sollte sein, dass der Carport auf keiner Seite zugebaut 
werden darf. Neben den nichtzulässigen Einhausungen sollte auch 
Bewuchs als unzulässig gesehen werden, da Büsche etc. die Frisch-
luftschneisen ebenfalls beeinträchtigen können.

Beschluss:
Der Bauausschuss Stegaurach beschließt, dem vorliegenden Antrag 
auf isolierte Befreiung für die Errichtung eines Einzelcarports zuzu-
stimmen und spricht die Befreiung für die Errichtung außerhalb der 
Baugrenzen aus. Eine Einhausung des Carports auf allen oder ein-
zelnen Seiten wird nicht zugelassen. Die Anpflanzung von Hecken, 
Büschen etc. um den Carport herum, wird nicht zugelassen.

TOP 09 Informationen des Bürgermeisters

2. Bürgermeister FRICKE informiert über folgende Angelegenheiten:

9.1 Beginn der Baumaßnahme für die Errichtung der Re-
genüberlaufbecken RÜB 01 und RÜB 03 in der „Hart-
landener Straße“

2. Bürgermeister FRICKE teilt mit, dass die Tiefbaufirma „KEHN“ 
nach einiger Verzögerung die Bauarbeiten zur Errichtung der beiden 
Regenüberlaufbecken in der „Hartlandener Straße“ begonnen hat. 
Derzeit werden die Kanalbauarbeiten zwischen der „Siebenschläfer-
kapelle“ und dem Pumpwerk „Windfelder“ ausgeführt.

9.2 Errichtung einer Kindertagesstätte in Modulbauweise 
in Mühlendorf auf dem Schulgelände

2. Bürgermeister FRICKE teilt mit, dass die vorbereitenden Arbeiten 
zur Errichtung der Kindertagesstätte in Modulbauweise auf dem 
Schulgelände in Mühlendorf weitestgehend abgeschlossen sind. Die 
Lieferung der Container erfolgt nach aktuellem Stand in der KW 41 
(13./14.10.2022)

9.3 Entstehung von Flurschäden durch Biberbauten

2. Bürgermeister FRICKE berichtet, dass aufgrund eines Biberbaus 
zwischen Waizendorf und Höfen eine Wiesenfläche von ca. 30.000 qm 
überschwemmt wurde. Derzeit finden Gespräche mit dem Wasser-
wirtschaftsamt Kronach, der Unteren Naturschutzbehörde des LRA 
Bamberg und der Gemeinde statt, um nach einer Lösung der Situa-
tion zu suchen. Die UNB nimmt den Schaden an der Wiesenfläche 
auf.

TOP 10 Verschiedenes, Wünsche, Anfragen

Es werden aus den Reihen des Bauausschusses folgende Wünsche 
oder Anfragen vorgebracht: 

10.1 Kontrolle der Gehsteige im Bereich „Georgenstraße“ 
in Waizendorf und Wiederherstellung der Gehwegflä-
chen in den Bereichen „Frensdorfer Straße“ und 
„Stegauracher Straße“

GR REICHELT bittet darum, die Gehsteige in der „Georgenstraße“ zu 
kontrollieren, da hier aufgrund von Wurzeln erneut etliche Erhebun-
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gen entstanden sind und diese eine Stolpergefahr darstellen könnten.
Des Weiteren teilt GR REICHELT mit, dass auf einigen Teilflächen der 
Gehwege an der „Frensdorfer Straße“ und „Stegauracher Straße“ die 
Feinteerschicht schon seit einigen Wochen fehlt. Hier wurde aufge-
graben, ohne den Gehsteig wieder komplett zuzumachen.
Die Verwaltung wird die ausführende Firma kontaktieren und veran-
lassen, dass die fehlende Feinschicht schnellstmöglich aufgebracht 
wird. 
Der Bauhof wird die Anhebungen des Gehsteigbelages in der „Geor-
genstraße“ überprüfen.

Im Monat November 2022 geplante  
öffentliche Sitzungen der Kommunal
vertretungsorgane:
• Gemeinderat Stegaurach, Di. 08.11.2022, 19.00 Uhr 

Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3

• Rechnungsprüfungsausschuss, Mi. 16.11.2022, 18.00 Uhr 
Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3

• Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Sport,  
Mi. 23.11.2022, 18.00 Uhr  
Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3

• Bauausschuss Stegaurach, Mo. 28.11.2022, 18.00 Uhr   
Böttinger-Saal im Böttinger´schen Landhaus, Schloßplatz 3

Achtung:  Bei den vorgenannten Angaben handelt es sich um eine 
unverbindliche Terminvorplanung. Bitte entnehmen Sie 
der Bekanntmachung an den gemeindlichen Anschlagta-
feln, ob, wann und wo die geplante Sitzung tatsächlich 
stattfindet. In der Bekanntmachung ist auch die Tages-
ordnung der Sitzung aufgeführt.

Übung der US Streitkräfte
Von 1. bis 30. November 2022 findet im Gemeindebereich Steg-
aurach eine Manöverübung der US Streitkräfte Deutschland 
statt. Dabei sind Fahrzeuge und Hubschrauber im Einsatz – auch 
in der Nacht. Bei den Hubschraubern sind zudem Außenlan-
dungen möglich. Die Bevölkerung soll sich bitte von den Einrich-
tungen der übenden Truppe fernhalten. In dem Übungszeitraum 
werden ohne besondere öffentliche Ankündigung immer wieder 
Übungen stattfinden. Die Bevölkerung möchte sich bitte von  
liegengebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition u.ä. fernhalten, 
da hiervon durchaus Gefahren ausgehen. Zur Schadensabwick-
lung erteilt die Gemeinde (Art. 58 BayGO) und das Landratsamt 
Bamberg (Tel. 0951/85-343) nähere Auskünfte.

Landesamt für Statistik sucht  
freiwillige Haushalte in Bayern
Für die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2023 sucht 
das Landesamt für Statistik 13000 freiwillige Haushalte in Bay-
ern. Das Kernstück der EVS bildet das Haushaltsbuch, in dem 
die Haushalte der Stichprobe drei Monate lang ihre Einnahmen 
und Ausgaben notieren. Für die Teilnahme an der Befragung 
erhalten die Haushalte eine Prämie von mindestens 100 Euro. 
Die Ergebnisse der EVS liefern der Bundesregierung wichtige 
Daten z.B. für den Armuts- und Reichtumsbericht und bilden 
die Grundlage zur Berechnung der Regelsätze. 

Weitere Informationen auf www.evs2023.de. 
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Wasserversorgung Auracher Gruppe / Ländliche Entwicklung

Ausbau von Dachgeschossen
Nach der Beitrags- und Gebührensatzung für die Wasserabgabe-
satzung sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, dem Zweck-
verband Veränderungen ihrer Grundstücke oder Gebäudlichkeiten 
unverzüglich zu melden und über den Umfang der Änderung Aus-
kunft zu erteilen.

Der Zweckverband bittet deshalb die Grundstückseigentümer, die 
Dachgeschosse ausgebaut haben, dies dem Zweckverband mitzu-
teilen, sofern dies nicht schon geschehen ist.

Im Unterlassungsfall wird auf die Ordnungswidrigkeit (§ 24 Abs. 2 
WAS) verwiesen.

Frostgefahr
Mit Beginn der kalten Jahreszeit kommen auch die Gefahren für die 
Wasserversorgungsleitungen. Insbesondere unbewohnte Neubau-
ten, aber auch andere Bauteile, die frostgefährdet sind, sind davon 
betroffen. Denken Sie bitte daran, daß die Wasseruhren – wenn sie 
ungeschützt sind – bereits bei geringstem Frost auffrieren. Alle Schä-
den, welche durch Frosteinwirkung entstehen, gehen zu Lasten des 
Anschlussnehmers. Halten Sie auch Ihren Hausanschlussschieber in 
der Straße schnee- und eisfrei, damit er notfalls rasch bedient wer-
den kann.

Schützen Sie bitte die gefährdeten Leitungsteile vor Frosteinwirkung 
und lassen Sie notfalls bei leerstehenden Gebäuden die Wasser-
uhren ausbauen. Sie ersparen sich dadurch Kosten und Ärger.

Selbstablesung der Wasserzähler
Zur Erstellung der Verbrauchsgebührenabrechnung 2022 verschickt 
der Zweckverband Ende November die Ablesebriefe zur Selbst-
ablesung der Wasserzählerstände.

Die Meldung der Zählerstände können direkt über die Internetseite 
www.aurachergruppe.de abgegeben werden. Klicken Sie hierfür auf 
der Startseite den Link „Bürgerserviceportal“ an. Auf diese Weise 
gelangen Sie zum Menü „Bürgerservice“, wo sich unter dem Stich-
wort „Wasserzählerablesung“ das entsprechende Online-Formular 
öffnet. Selbstverständlich kann der Zählerstand auch wie gewohnt 
schriftlich, durch Rücksendung des Antwortformulars erfolgen.

Bitte beachten Sie, dass die Übermittlung des Zählerstandes erst 
nach Erhalt des Ablesebriefes möglich ist. 

Hinweis: Sollten Sie keine Mitteilung zur Selbstablesung erhalten 
müssen Sie nichts weiter veranlassen. In diesem Fall wird der Zäh-
lerstand per Funk ausgelesen.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe.

Zweckverband zur Wasserversorgung der Auracher Gruppe
Hartlandener Str. 20 a
96135 Stegaurach
Tel. 0951-290777 + 299776

 

Pflicht zu Gewässerrandstreifen -  
Begehung von Gewässerverläufen
Seit dem 1. August 2019 besteht laut Bayerischem Naturschutzge-
setz ein gesetzliches Verbot der acker- und gartenbaulichen Nutzung 
auf Gewässerrandstreifen. Zur Unterstützung der Landwirte und zur 
Einschätzung hinsichtlich der Notwendigkeit von Gewässerrand-
streifen wurde in einem ersten Schritt eine Gewässerkulisse für die 
Gewässer erster und zweiter Ordnung erstellt. Diese Kulisse ist so-
wohl über den Bayernatlas der Bayrischen Vermessungsverwaltung 
als auch den Umweltatlas des Bayrischen Landesamts für Umwelt 
online einsehbar. Aktuell erarbeitet die Wasserwirtschaftsverwaltung 
diese Kulisse auch für Gewässer dritter Ordnung. 
D.h. Sämtliche Gewässer im Amtsbezirk des Wasserwirtschafts-
amtes Kronach werden überprüft. Dazu wird eine landkreisweis 
Begehung der Gewässerverläufe auf Ebene der Einzugsgebiete 
durchgeführt. Im Landkreis Bamberg wurde hiermit im Mai begon-
nen. In den nächsten Wochen erfolgt die Überprüfung der Gewässer 
im Gemeindegebiet Stegaurach. Für die entsprechend notwendigen 
Grundstücksbetretungen bittet das Wasserwirtschaftsamt um Ver-
ständnis 
Die Ergebnisse werden am Ende in einer Hinweiskarte dargestellt. 
Gewässerrandstreifen sind dann für die unmittelbar folgende Anbau-
planung zu berücksichtigen. An eindeutig erkennbaren natürlichen 
Gewässern müssen bereits Gewässerrandstreifen angelegt werden. 
Wo die Verhältnisse noch unklar sind besteht vorerst keine Pflicht zur 
Anlage von Gewässerrandstreifen. 
Nähere Informationen gibt das Wasserwirtschaftsamt Kronach. Ei-
nen Flyer zu diesem Thema können Sie auf unserer Homepage unter 
www.stegaurach.de/aktuelles einsehen. 

Ländliche Entwicklung

Information zum Flurneuordnungs-
verfahren Mühlendorf

Grundsteuerreform und Verfahren nach dem  
Flurbereinigungsgesetz
Derzeit sind die Erklärungen zur Grundsteuer abzugeben, die Basis 
für die neue Grundsteuerbemessung ab 2025 sein werden.
Bei laufenden Flurneuordnungsverfahren tauchen oft Fragen auf, zu 
denen im Folgenden wichtige Hinweise gegeben werden:

1. Entscheidend für die Angaben des Eigentümers im Rahmen der 
Erklärungen zur Grundsteuer ist der Stand zum 01.01.2022.

2. Erfolgte vor dem 01.01.2022 eine vorläufige Besitzeinweisung 
im Rahmen eines Verfahrens nach dem Flurbereinigungsgesetz, 
müssen die neuen Grundstücke (= Abfindungsflurstücke) in der 
Grundsteuererklärung angegeben werden. Es sind dabei auch 
Änderungen zu berücksichtigen, die sich im Einzelfall seit dem 
Erlass der vorläufigen Besitzeinweisung bis zum 01.01.2022 er-
geben haben.

3. In den Verfahren, in denen die vorläufige Besitzeinweisung erfolgt 
ist, aber noch keine Ausführungsanordnung (Eintritt des neuen 
Rechtszustands) erlassen worden ist bzw. die Umschreibung des 
Grundbuchs noch fehlt, gilt Folgendes: 

 Die in der Grundsteuererklärung einzutragenden Daten zu Ge-
markung, Flurstücksnummer und Flurstücksgröße können den 
ausgehändigten Verzeichnissen zur vorläufigen Besitzeinweisung 
entnommen werden. 

4. Außerdem ist in der Grundsteuererklärung die Ertragsmesszahl 
(EMZ) anzugeben. Ist zum Stichtag 01.01.2022 für ein Flurstück 
keine EMZ bekannt, kann die durchschnittliche Gemarkungs-EMZ 
eingetragen werden, die beim Finanzamt erfragt werden kann 
oder es kann bei EMZ eine „0“ eingetragen werden. 
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STADTRADELN 2022 –  
Radelnde, Teams und  
Kommunen ausgezeichnet
Mit rund 3.700 Teilnehmenden und 767.500 gera-
delten Kilometer hat sich der Landkreis Bamberg 
erfolgreich am STADTRADELN 2022 beteiligt und gehört damit zu 
den radaktivsten Gemeinden in Bayern. 118 Tonnen CO2 wurde mit 
der Aktion eingespart.

Der Wettbewerb STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des 
Klima-Bündnis, einem Netzwerk europäischer Kommunen in Partner-
schaft mit indigen Völkern. Die jährlich stattfindende Aktion dauert drei 
Wochen und dient dem Ziel, den Radverkehr zu fördern und damit auf 
lokaler Ebene einen Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. 

„Klimaschutz geht nur gemeinsam und jeder Beitrag zählt“, findet 
Landrat Johann Kalb, der nicht nur im Dienst die nachhaltige Mobi-
lität fördert, sondern jedes Jahr beim Wettbewerb STADTRADELN 
aktiv mitmacht und auch in seiner Freizeit aufs Rad steigt. So freute 
sich Kalb ganz besonders, Teilnehmerinnen und Teilnehmer, Teams 
und Kommunen bei einem Festakt im großen Sitzungssaal des Land-
ratsamtes auszeichnen zu können.

Weil aber eben nicht nur die Leistung zählt und jeder gefahrene 
Kilometer und jede teilnehmende Person wichtig sind, gab es wie 
jedes Jahr zusätzlich eine große Zahl von Losgewinnen, die für strah-
lende Gesichter sorgten. Die Initiative Genusslandschaft Bamberg 
hatte zudem als Partner des STADTRADELN mit dem Genussra-
deln-Stempelpass einen Anreiz geschaffen, für den Einkauf bei den 
Genussla-Anbietern oder den Biergartenbesuch das Rad zu nutzen. 
Wer seinen gefüllten Stempelpass einreichte, nahm an einer speziel-
len Genussla-Verlosung teil.

Besonders freut sich das STADTRADELN-Team im Landratsamt 
Bamberg, Markus Hammrich, Silke Michel und Brigitte Weinbrecht, 
dass die teilnehmenden 167 Teams, 29 Schulklassen und 34 Kitas 
aus dem gesamten Landkreis stammen und selbst dort Radaktive 
mitmachen, wo die Mittelgebirgslandschaften den Radlern einiges 
abverlangt. In seinem Engagement bestärkt fühlt sich das Team nicht 

Umtausch „alter“ Papierführer-
scheine 

Aufruf der Geburtsjahrgänge  
1959 bis 1964.
Bis zum Jahr 2033 sollen alle grauen bzw. rosa-
farbenen Führerscheine durch einheitliche EU-Kartenführerscheine 
ersetzt werden. Aufgrund erhöhter Nachfragen seitens der Bürge-
rinnen und Bürger weist die Führerscheinstelle des Landratsamtes 
Bamberg darauf hin, dass der Umtausch in den EU-Kartenführer-
schein stufenweise erfolgt. Nachdem zu Beginn die Personen aus 
den Geburtsjahrgängen 1953 bis 1958 aufgerufen waren, sind nun 
in der zweiten Stufe die Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964 zum Um-
tausch verpflichtet. Stichtag für den Umtausch ist für diese Jahr - 
gänge spätestens der 19. Januar 2023.

Für alle anderen Geburtsjahrgänge oder für die Personen, die zwar 
einen EU-Kartenführerschein schon haben, dieser aber unbefristet 

nur durch die große Resonanz durch die Radelnden, sondern auch 
durch die wachsenden Zahl an teilnehmenden Kreisrätinnen und 
Kreisräten, denn heuer waren 25 der 60 Mitglieder des Bamberger 
Kreistags aktiv mit dabei.

Die Gewinnerinnen und Gewinner wurden in folgenden Kategorien 
ausgezeichnet: radaktivste Frau (Hauptgewinn mit 1.552 km Fahrleis-
tung), radaktivster Mann (Hauptgewinn mit 2.772 km Fahrleistung), 
Team mit den radaktivsten Radelnden (Hauptgewinn mit 2.003 km/
Radelndem) und radaktivstes Team mit 192 Radelnden (Gemeinde 
Pommersfelden). Als radaktivste Gemeinde mit 25 km je Einwohner 
wurde die Stadt Baunach ausgezeichnet. Außerdem erhielten 18 
Gewinnerinnen und Gewinner einen Losgewinn. Der Hauptpreis, ein 
hochwertiges Gravel-Bike, wurde von der Fa. Messingschlager zur 
Verfügung gestellt.

Landrat Kalb dankte in diesem Zusammenhang den großzügigen 
Unterstützern des STADTRADELN, die diese Preisverleihung ermög-
lichten.

Zu guter Letzt wurde nicht nur während des STADTRADELN das 
Klima geschont. Fast 200 Bäume erhalten die teilnehmenden Ge-
meinden des Landkreises als „Gegenleistung“ für ihre Teilnahme mit 
eigenen Teams; in Stegaurach sind es sechs Bäume. Diese werden 
nun in den Gemeinden gepflanzt und sorgen dort in Zukunft für bes-
sere Luft.

Am Ende der Veranstaltung waren sich alle einig: beim STADT-
RADELN 2023 sind sie wieder dabei.

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.landkreis-bam-
berg.de/stadtradeln/ 

Auch nach Abschluss des Stadtradeln 2022 können Sie sich noch 
für ein gutes Fahrradklima einsetzen. Machen Sie doch beim ADFC- 
Fahrradklima-Test mit unter https://fahrradklima-test.adfc.de/.
Mit dem Fahrradklima-Test soll das Schwarmwissen der Radelnden 
als Expert*innen des Alltags gezielt für Verbesserungen im Radver-
kehr genutzt werden. Geben Sie Feedback zum Radfahren in der 
Gemeinde Stegaurach. Macht es Spaß oder ist es eher stressig, mit 
dem Rad unterwegs zu sein?

(Foto: Rudolf Mader)

ist, greift eine spätere Stufe. Dieser Personenkreis wird gebeten, von 
einem vorzeitigen Umtausch abzusehen. 

Die Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964, die ihren Papierführerschein 
noch nicht umgetauscht haben und auch noch keinen entsprechen-
den Antrag eingereicht haben, sollten dies zeitnah tun. Die Zustän-
digkeit der Führerscheinstelle ergibt sich nach dem Meldewohnsitz. 
Für die Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Bamberg ist dies 
das Landratsamt Bamberg. 

Bitte beachten Sie dabei, dass eine Antragstellung bei der Führer-
scheinstelle des Landratsamtes Bamberg ausschließlich nach einem 
zuvor online unter https://www.landkreis-bamberg.de/Führerschein-
stelle/vereinbarten Termin möglich ist. Hier finden Sie auch Informa-
tionen über die erforderlichen Unterlagen sowie die Öffnungszeiten. 
Aufgrund der sehr hohen Anzahl von Anträgen kann es leider vor-
kommen, dass Ihr Wunschtermin nicht mehr verfügbar ist. Aus 
diesem Grunde bittet das Landratsamt schon jetzt um rechtzeitige 
Terminvereinbarung.
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Zwei Gründe zum Feiern bei der  
Feuerwehr Debring
Parade und Segnung von Anbau und neuem Fahr-
zeug – Oktoberfest
Zahlreiche Gäste feierten am Sonntag, 09.10.2022, gemeinsam mit 
der Feuerwehr Debring die Einweihung eines Anbaus am neuen Feu-
erwehrhaus und die Segnung eines neuen Tragspritzenfahrzeuges. 
Nach einer festlichen Parade mit der Kinder-, Jugend-, und Aktiven 
Wehr sowie geladenen Feuerwehren und Ehrengästen sowie der 
Segnung feierte man das traditionelle Oktoberfest.

Den ökumenischen Segnungsgottesdienst hielten der katholische 
Pastoralreferent Günter Förtsch und der evangelische Pfarrer Walter 
Neunhoeffer im schön geschmückten Zelt. Sie betonten gemein-
sam, dass das Gebet nicht in erster Linie dem Gebäude und dem 
Fahrzeug gelte, sondern den Menschen, die sie nutzten zum Segen 
anderer. Sich für die Rettung und den Schutz anderer einzusetzen, 
sogar auf die Gefahr hin, selbst Schaden zu erleiden, sei keine 
Selbstverständlichkeit. Dazu passte das Gleichnis Jesu vom barm-
herzigen Samariter, der keine Kosten und Mühen scheut, um einem 
halbtot am Straßenrand liegenden Mann zu helfen. Und auch das 
Motto „Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ wurzelt im christlichen 
Glauben und der Ethik der Nächstenliebe.

Im Anschluss begrüßte 1. Bürgermeister Thilo Wagner die Festge-
meinde und drückte seine Freude darüber aus, dass erstmals ein 
neues Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) in Dienst gestellt werden 
konnte. Es könne mit sechs Personen besetzt werden und verfüge 
über Steckleiter, Wärmebildkamera und Druck- und Saugschläuche. 
In der Zukunft könne das Fahrzeug auch für Atemschutzgeräteträger 
benutzt werden, wie der Rathauschef fachkundig ausführte. Auch 
„alle Utensilien für die Verkehrsabsicherung bei Unfällen sind stets 
mit an Bord.“, fügte er hinzu. Was den Anbau betrifft, informierte er 
über die Auflösung der kleinen, alten Halle und die Unterbringung der 
bisher dort aufbewahrten Dinge im neuen Baukörper, der von vielen 
ehrenamtlichen Helfern in solidarischem Einsatz errichtet worden sei.

Diesen Worten schloss sich der Dank des stellvertretenden Land-
rats Bruno Kellner an, der sich ebenfalls hocherfreut zeigte und eine 

Schieferplatte mit dem Wappen des Landkreises Bamberg über-
reichte. Er bezifferte eindrucksvoll, wie stark die Freiwilligen Feuer-
wehren in der Fläche seien.

Kreisbrandrat Thomas Renner zeichnete ein ernüchterndes Bild von 
den durch den Klimawandel verschärften Bedingungen für die Feu-
erwehren. Er blickte auf die Dürre des vergangenen Sommers zurück 
und gedachte der über 70 Einsätze, um der erheblich gestiegenen 
Zahl von Waldbränden Herr zu werden. Es sei entscheidend, sehr 
schnell vor Ort zu sein und moderne Technik zur Verfügung zu haben.

Anschließend übernahm der 1. Kommandant Christian Groß das 
Rednerpult und fügte noch ein paar Informationen zu dem bereits 
seit zwei Jahren im Einsatz befindlichen Feuerwehrfahrzeug hinzu. 
Nachdem die Entscheidung getroffen war, dass das neue Fahrzeug 
ein TSF werden sollte, wurden auch die internen Diskussionen 
vertieft, welche zusätzliche Beladung das Fahrzeug erhalten sollte. 
Hierbei bedankte er sich bei seiner Mannschaft für die konstruktive 
Teamarbeit. Auch war die Zusammenarbeit mit dem Fahrzeugaus-
bauer Compoint durch Corona eingeschränkt, so dass es nicht mög-
lich war, direkt vor Ort das Fahrzeug zu planen.

Bezüglich des Feuerwehrhausanbaus bedankte sich der Komman-
dant für die sehr gute Zusammenarbeit mit dem Bauhof Stegaurach 
und den ortsansässigen Firmen. Ein besonderer Dank ging auch an 
Thomas Schmaus für die „Bauleitung“ und ehemaligen 1. Vorstand 
Heinrich Schubert für sein großes Engagement. Aber auch die Helfer 
und Unterstützer aus dem Verein wurden nicht vergessen, die unter 
anderem Elektrik und Wasser installiert, sich auch um Spachtel- und 
Malerarbeiten gekümmert sowie Erd- und Pflasterarbeiten der Au-
ßenanlagen rund um den Anbau herum erledigt haben. 

Dann war es aber Zeit für Bier und Weißwürste, aber auch andere 
Stärkungen, für Geselligkeit und die Begutachtung des Anbaus und 
des Fahrzeugs, das dieses Oktoberfest zu einem ganz besonderen 
machte. Für die Kinder hatte die FFW Debring bei ihrem Oktoberfest 
ein großes Kinderprogramm auf die Beine gestellt.
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Lange Nacht der Feuerwehr  
am 24.09.2022 in Stegaurach

Wir waren dabei!
Einmal wie ein Feuerwehrmann oder eine Feuerwehrfrau fühlen! Das 
konnten weit über 200 Personen am Samstag den 24.09.2022 ab 
17.00 Uhr bei unserer Langen Nacht der Feuerwehr in Stegaurach 
erleben.

Erstmalig fand in diesem Jahr bayernweit ein Werbetag für die Feu-
erwehr statt, ausgerufen vom Landesfeuerwehrverband Bayern. Es 
sollte ein etwas anderer Tag als ein Tag der offenen Tür entstehen.

An verschiedenen Stationen konnten Tätigkeiten, wie der THL-Satz 
(Schere/Spreizer), Schlauch ausrollen, Hohlstrahlrohre testen, Wär-
mebildkamera und verschiedene Mess- und Exgeräte von Jung und 
Alt selbst ausprobiert werden. Weiterhin boten wir die Gelegenheit 
eine Fahrzeugausstellung mit dem alten T2-Bus sowie der Hand-
spritze aus der Jahrhundertwende, zu begutachten oder gar darin 
zu sitzen. 

Das selbstgemachte Gulasch im Brotteig, sowie das Stockbrot wur-
den bis auf den letzten Rest verzehrt. 

Unsere Showübung (Zimmerbrand) konnte eindrucksvoll dargeboten 
werden. Zum Schluss wurde eine Feuershow gezeigt, die unter riesi-
gem Applaus und Zugabe nie enden wollte. Danach wurde dann im 
Innern der Halle mit Licht/Musik/Getränken bis weit nach Mitternacht 
weitergefeiert.

Wir wollten die wichtige Arbeit der Feuerwehr, aber auch das Ehren-
amt noch einmal ganz intensiv in das Bewusstsein rücken und zum 
Mitmachen animieren. Wir suchen immer wieder interessierte Neuzu-
gänge jeden Alters und Geschlechts.  Der Weg ist meist sehr einfach! 
Kommen Sie spontan bei einer Übung vor Ort vorbei und sprechen 
uns direkt an. „Helfen kann JEDER!“ und „Helfen ist Trumpf!“
Unser ganz besonderer Dank galt den Firmen, welche uns mit Wer-
bung im Wobla sowie anderweitig unterstützten, sowie allen Helferin-
nen und Helfern die zum Fest beigetragen haben. 

LGF Logistik GmbH, Stegaurach
Gerüstbau Pflaum, Stegaurach
Bäckerei & Konditorei Nöth, Stegaurach
Blum Weiß, Stegaurach
Rewe Schwarz, Debring
Neue Apotheke, Stegaurach
Bau- & Möbelschreinerei Theunert & Reichelt GmbH

Thomas Leicht
1. Kdt. FFW-Stegaurach

Am späteren Nachmittag fand ein weiterer Höhepunkt statt. Ver-
einsmitglieder wurden für 25, 30, 40, 50 und sogar 60 Jahre Feuer-
wehrzugehörigkeit geehrt. Für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden 

geehrt: Konrad Hofmann, Anton Kolb, Rudolf Kolb, Wilfried Müller, 
Michael Regiment (Ehrenkommandant), Berthold Schubert, Gottfried 
Schubert. Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit durften Franz Hofmann, 
Helmut Schmaus (ehemaliger Kommandant) und Hans Schubert 
geehrt werden.
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Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde Stegaurach

Dienstag, 01.11. – Allerheiligen
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Höfen
10.30 Uhr  Eucharistiefeier – Stegaurach

Mittwoch, 02.11. – Allerseelen
18.30 Uhr  Eucharistiefeier – Stegaurach

Donnerstag, 03.11.
15.30 Uhr Wortgottesfeier – Seniotel Stegaurach
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Mühlendorf

Freitag, 04.11.
08.00 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach

Samstag, 05.11.
18.30 Uhr Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 06.11. 
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Waizendorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach

Mittwoch, 09.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 11.11.
08.00 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach

Samstag, 12.11.
18.30 Uhr Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 13.11. – Volkstrauertag
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Mühlendorf
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Höfen
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst – Stegaurach

Dienstag, 15.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Unteraurach
18.30 Uhr Friedensgebet – Stegaurach

Mittwoch, 16.11. – Buß- und Bettag
18.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst – Stegaurach

Donnerstag, 17.11.
15.30 Uhr Wortgottesfeier – Seniotel Stegaurach
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Mühlendorf

Freitag, 18.11.
08.00 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach

Samstag, 19.11.
18.30 Uhr Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 20.11. – Christkönigssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Waizendorf
10.30 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach

Mittwoch, 23.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach 

Freitag, 25.11.
08.00 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach 

Samstag, 26.11.
18.00 Uhr Vorabendmesse – Mühlendorf
18.30 Uhr Vorabendmesse – Stegaurach

Sonntag, 27.11. – 1. Adventssonntag
09.00 Uhr Eucharistiefeier – Höfen
10.30 Uhr Familiengottesdienst – Stegaurach

Montag, 28.11.
18.30 Uhr Hausgottesdienst in der Siebenschläferkapelle

Mittwoch, 30.11.
18.30 Uhr Eucharistiefeier – Stegaurach

Friedhofsgänge an Allerheiligen:
Mühlendorf:  13.00 Uhr
Höfen:   13.30 Uhr
Stegaurach:  14.00 Uhr

 ein Wort auf den Weg

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 

Heute fallen die letzten Blätter von den Bäumen, morgen schon sin-
gen wir wieder das bekannte Lied: „Leise rieselt der Schnee“. Der 
heiße Sommer ist zu Ende und wir bereiten uns schon wieder auf 
den Winter vor. Doch dazwischen kommt noch der November, den 
viele von uns als trüb und dunkel beschreiben würden und doch 
ist er für viele so wichtig! Kirchlich und politisch gesehen ist es ein  
Monat, der uns nämlich an die Toten erinnert: Menschen versammeln 
sich an den Gräbern und gedenken ihrer verstorbenen Angehörigen, 
Bekannten, Freunde und Nachbarn.

Als ich noch Schüler in Bamberg war, sagte mein ehemaliger Biolo-
gielehrer zu uns: „Wenn ihr im Frühjahr die Bäume sprießen und die 
Blumen blühen seht, ist das Ende schon wieder nahe.“ Dieser Satz 
ist mir bis heute in Erinnerung geblieben. 

Auch wir leben dieser Vollendung unseres Lebens entgegen. Das 
dürfen wir als Christen hoffen – mit der Zuversicht, die uns trägt, mit 
dem Zweifel, der unser Leben umtreibt. Und beides gehört dazu und 
beides prägt unser Leben.

Wenn wir in diesem Monat auf den Friedhof gehen, lasst uns auch 
an all diejenigen denken, die ungewollt sterben mussten – aufgrund 
eines Verkehrsunfalls, aufgrund einer Krankheit, aufgrund eines  
Krieges, aufgrund… 

Und zurück bleibt ein Aufschrei, ein Warum? 

Herr, gib allen das ewige Leben bei dir! 

Ihr Pater Severin
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Evang.-Luth. Kirche in Stegaurach

Alle Gottesdienste finden – wenn nicht anders angegeben – in der 
kath. Pfarrkirche Stegaurach statt. Für die Gottesdienste liegt ein 
öffentlich einsehbares Hygiene- und Schutzkonzept vor. Wir bitten 
Sie auch weiterhin die Schutzmaßnahmen zu beachten: Abstand, 
Hygiene und das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes. 

Bitte beachten Sie weitere Termine und Veranstaltungen im Gemein-
debrief der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bamberg-St. Stephan 
oder auch auf unserer Homepage www.stephanskirche.de. Dort 
finden Sie auch weiterhin Andachten und Gottesdienste in digitaler 
Form.

Mit Ihren Anliegen und Fragen wenden Sie sich bitte ab jetzt  
an Pfarrer Neunhoeffer (Email walter.neunhoeffer@elkb.de, Tel. 

So, 6. November – Drittletzter So. d. Kirchenjahrs 
18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Neunhoeffer)

Im November findet kein Ökumenisches Abendgebet  
(AK Ökumene) statt. 

Monatsspruch für November:
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht und 

aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen! 
Jesaja 5,20

Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Finsternis Licht und 
aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß und aus süß sauer machen!

0951/95517-53) oder an das Pfarramt St. Stephan (Email pfarramt.
ststephan.ba@elkb.de, Tel. 0951/95517-51). 

Herzlich willkommen zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen!

Ihr Pfarrer Walter Neunhoeffer 

TERMINE FÜR DIE  
MARTINSUMZÜGE:

Stegaurach: Kindergarten Don Bosco:
Mi., 09.11.22   Martinsumzug vom Kinder-

haus für die Krippenkinder
Fr., 11.11.22   Martinsumzug für die Kinder-

gartenkinder
Für weitere Infos nutzen Sie bitte die Homepage  
https://kita-donbosco-stegaurach.de.

Waizendorf: 
Fr., 11.11.22 17.00 Uhr  Martinsumzug,  

Kirche Waizendorf
Bitte beachten Sie kurzfristige Informationen zu dem Termin auf der 
Homepage der Gemeinde Stegaurach www.stegaurach.de/termine.

Eine kurzfrisige Absage wegen behördlicher Anordnungen (aufgrund 
der Corona-Pandemie) kann nicht ausgeschlossen werden.

 
Mühlendorf: 
09.11.22  17.00 Uhr  Treffpunkt: Schule Mühlendorf
Die Eltern der Bärenhöhle Mühlendorf und die Kirchengemeinde  
laden ein. Anschließend gibt es Kinderpunsch, Lebkuchen,  
Glühwein und Plätzchen. Der gesamte Erlös kommt den Kindern  
der Bärenhöhle zugute. Bitte eigene Tassen mitbringen.



Schule, KiTas und Bücherei  23

Schule, KiTas und Bücherei

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Im Moment steigen die Ansteckungen mit Corona wieder. Wir legen die
Entscheidung zum Tragen einer Maske dennoch eigenverantwortlich in Ihre
Hände. Seit Oktober haben wir auf Wunsch zahlreicher Besucher dienstags
wieder das Lesecafé geöffnet. Wir hoffen sehr, dass dieser beliebte Treffpunkt
über Herbst und Winter bestehen bleiben kann.

Mittwoch, 9. 11., 18 - 19 Uhr
Von Pflege betroffen! Ambulante Versorgungsmöglichkeiten
Zusammen mit der Stegauracher Seniorenbeauftragten Ingeborg Lotze begrüßen
wir die Referentin Lisa Neubert vom noch recht jungen Bamberger Pflegestütz-
punkt. Wie kann ich Pflege von Angehörigen bewerkstelligen? Welche Hilfen und
Angebote gibt es, damit ich etwa möglichst lange daheim in vertrauter Umgebung
leben kann, und zahlreiche weitere Frage werden thematisiert.
Eintritt frei!

Montag, 14. 11. / 16.15 - 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr!) 
Erzähltheater „Frederik“ für Vor- und Erstklassschüler
mit Eva Lanzmich.
Bitte seien Sie pünktlich und beachten Sie die Altersangabe!

Montag, 14. 11. / 19.30 - ca. 21 Uhr
„Oh Herr, errette mich!“
Ein russischer Kaufmann entdeckt im 15. Jahrhundert Indien                  
Prof. Dr. Sebastian Kempgen referiert in seinem bilderreichen Vortrag über den
russischen Kaufmann Afanasij Nikitin, der in seiner Heimat als Held gefeiert
wird, in Westeuropa aber völlig unbekannt ist. Den Kaufmann verschlug es im
15. Jh. - noch vor der Entdeckung durch Vasco da Gama - bis nach Indien. Von
seiner Reise hinterließ er den ersten Reisebericht der russischen Literatur-
geschichte. Der Vortrag zeichnet die Stationen der Reise nach und setzt sie in
einen zeitgenössischen Kontext.
Eintritt frei!

Freitag, 18. 11. / Vormittags Schule & Bücherei
Bundesweiter „Großer Vorlesetag“
mit Madlen Jankowski.
Die Bücherei lädt die Ersten Klassen zur Vorlesestunde in die
Bücherei ein. Vielleicht ist das der Startpunkt zu ihrem baldigen, regelmäßigen
Besuch der Bücherei.

Samstag, 26. 11. / 14 - 20 Uhr // Sonntag 27. 11. / 13 - 18 Uhr
Flohmarktstand beim Weihnachtsmarkt (im Blumenladen Weiß)
und Vorlesestunde (Sa 17 Uhr / So 16 Uhr) mit Madlen Jankowski.
Zahlreiche aussortierte Weihnachtsmedien, Romane für die stille Zeit und mehr
warten auf Sie und Euch gegen Spende nach Gutdünken.

Ihr Büchereiteam

Öffnungszeiten im November
Montag:       14.00 bis 15.30 Uhr 
Dienstag:     15.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch:    10.00 bis 11.30 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 19.00 Uhr

Bücherei Stegaurach, Schulplatz 2, Tel. 50 98 96 20                                                                                          
Email: team@buecherei-stegaurach.de / web: www.buecherei-stegaurach.de

Die Bücherei im November 2022
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SPRINGER:IN 
GESUCHT

Wasserspender für das Kinderhaus
Besonders für Kinder ist 
es enorm wichtig ausrei-
chend zu trinken. Kinder 
bewegen sich mehr als 
wir Erwachsene und 
benötigen auch in ihrem 
Schulalltag genügend 
Flüssigkeit, um leistungs-
fähig zu bleiben. Der Was-
serspender in der Schule 
dient daher als wichtige 
Ressource, um hier die 
Trinkflaschen wieder auf-
zufüllen und neue Energie 
zu erlangen. 

Auch wir im Kinderhaus 
hatten öfter die Problema-
tik, dass Kinder zu wenig 
Flüssigkeit zu sich ge-
nommen haben und sich 
somit manchmal schlapp 
und unkonzentriert ge-
fühlt haben. Der Weg in 
die Schule war einfach zu 
kompliziert, so dass wir einen Antrag auf einen eigenen Wasserspen-
der für die OGTS gestellt haben. Die Resonanz auf den zur Probe 
aufgestellten Wasserspender war enorm. Die Kinder waren sehr froh 
jetzt auch bei uns ihre Flaschen auffüllen zu können. Gerade bei den 
Kindern, die lange bei uns sind, haben wir einen Unterschied in der 
Fitness und Aufmerksamkeitsspanne gemerkt. 

Wir danken daher der Gemeinde und dem Elternbeirat, dass sie uns 
diesen Wasserspender ermöglicht haben.

Simone Schirber & Team der OGTS

10. Studienmesse: BA in der Bamberger 
Konzert- und Kongresshalle

Werden Sie Aussteller und melden sich bis zum  
7. November 2022 an!
Die beliebte Bamberger Studienmesse:BA wird auch in 2023 wie-
der stattfinden. Am Samstag, 4. März 2023, haben Unternehmen, 
Universitäten und Hochschulen in der Bamberger Konzert- und 
Kongresshalle wieder die perfekte Gelegenheit sich potentiellen 
Nachwuchskräften aus der Region zu präsentieren, über ihr Angebot 
an verschiedenen Studiengängen und Ausbildungsmöglichkeiten zu 
informieren und erste Kontakte zu den Absolventinnen und Absol-
venten der Gymnasien, Fach- und Berufsoberschulen zu knüpfen. 
Der Besuch der Messe ist von 10 bis 14 Uhr möglich und ist für 
Besucherinnen und Besucher kostenfrei. 

Messebegleitend wird es ein breites Angebot an Fachvorträgen zu 
Themen rund um die Ausbildung und das Studium geben. Interes-
sierte Ausstellerinnen und Aussteller können ihre Standbuchung bis 
7. November 2022 online über www.studienmesse-bamberg.de vor-
nehmen und sich bei Interesse zusätzlich für einen Vortrag eintragen. 

Landrat Johann Kalb sieht die große Bedeutung der mittlerweile 10. 
Bamberger Studienmesse vor allem vor dem Hintergrund des zu-
nehmenden Fachkräftemangels: „Für Unternehmen ist es gegenwärtig 
wichtiger denn je, sich im „War For Talents“ als Arbeitgeber oder als 
Bildungseinrichtung zu positionieren und bestmöglich darzustellen. 
Wir freuen uns, mit der Studienmesse eine hervorragende Plattform 
zur regionalen Nachwuchssicherung geschaffen zu haben.“ Ober-
bürgermeister Andreas Starke sieht den Erfolg der Messe in den 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten und der persönlichen Nähe 
zwischen Arbeitgebern und Interessierten: „Obwohl heutzutage jede 
Information im Netz abrufbar ist, stehen Messen bei der Studien- und 
Berufswahl noch immer hoch im Kurs. Besucherinnen und Besucher 
schätzen an der Studienmesse:BA vor allem die vielfältige Ausstel-
ler-Kombination aus Hochschulen, Universitäten und Unternehmen.“

Die Studienmesse:BA ist eine Veranstaltung des Arbeitskreises 
SCHULEWIRTSCHAFT Bamberg. Die Organisation liegt in den Hän-
den der Wirtschaftsförderungen von Stadt und Landkreis Bamberg 
sowie der Bamberger Congress + Event GmbH. Partner ist die Agen-
tur für Arbeit Bamberg. 

Das Messekonzept richtet sich nach den im März 2023 geltenden 
rechtlichen Vorgaben. Das entsprechende Hygienekonzept und 
allgemeine Verhaltensempfehlungen finden Sie unter www.studien-
messe-bamberg.de.

Kurzinfo zur Studienmesse:
Aussteller können sich bis zum 7. November 2022 online unter 
www.studienmesse-bamberg.de anmelden. 

Infos zur Messe geben Lara Bewernik (Bamberg Congress + Event 
GmbH) unter Tel. 9647-206, Melina Köhler (Wirtschaftsförderung 
Stadt Bamberg) unter Tel. 87-1310 oder Tina Kröner (Wirtschaftsför-
derung Landkreis Bamberg) unter Tel. 85-207.

Berufsfachschule Mariahilf der Erz- 
diözese Bamberg lädt zum Infoabend  
am 9. November 2022 ein.
Mit einer Ausbildung an der Berufsfachschule Mariahilf wird 
man ein starker Begleiter von morgen und wirkt dort, wo es Be-
deutung hat: direkt am Menschen. Mit dem besonderen Konzept 
der „anderen Lernwelt“ erwirbt man dabei nicht nur eine qualifizierte 
Ausbildung und den Mittleren Schulabschluss, sondern legt ein star-
kes Fundament für die eigene Zukunft – persönlich wie beruflich.

Am Mittwoch, 09.11.22, um 18.30 Uhr informieren wir über die Aus-
bildungen im Bereich Ernährung und Versorgung, Kinderpflege und 
Sozialpflege am Stephansplatz 2 in Bamberg. 
Wir laden alle Schülerinnen, Schüler und Interessierte ein, die zum 
Schuljahr 2023/24 die erfüllte Vollzeitschulpflicht, einen Mittelschul-
abschluss, den Mittlerem Schulabschluss erreicht haben oder als 
Quereinsteiger bei uns starten wollen. Wir freuen uns auf das erste 
Kennenlernen an unserer Schule. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 0951-9558020 oder 
unter www.bfs-mariahilf.de
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Senioren und Jugend

Pflegestützpunkt für Stadt und  
Landkreis Bamberg informiert:

Von Pflege betroffen,  
was können wir tun?

Referentin: Lisa Neubert

Mittwoch, 09.11.2022 
18.00 Uhr 

Bücherei Stegaurach 
Schulplatz 2, 96135 Stegaurach

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bürgermobil
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen das Bürger-
mobil der Gemeinde Stegaurach kostenlos zu nutzen, immer am

DIENSTAG, 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
DONNERSTAG, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wenn Sie mit dem Fahrzeug mit behindertengerechtem Ein- und 
Ausstieg mitfahren wollen, melden Sie Ihren Fahrtwunsch spätes-
tens einen Tag vorher in der Gemeindeverwaltung unter der Tel. 
Nr. 0951 / 99 222-0 an. Es besteht Maskenpflicht! Auch Fahrten 
zum Impftermin im Impfzentrum Bamberg sind weiterhin möglich.

•  Seniorenclub Stegaurach und  
Umgebung

Donnerstag, 10. November 2022 
Gemütlicher Donnerstag
Abfahrt: 12.30 Uhr Stegaurach Kirche 
(Zusteigemöglichkeiten wie immer) 
Ziel: Staffelstein - Ützing

Ansprechpartner:
Frau Waßmann Tel.: 0951 29150
Frau Scharf Tel.: 0951 296911

•  Senioren Mühlendorf

Ansprechpartner:
Frau Lechner Tel.: 0951 290126 
Frau Montag Tel.: 0951 290370

•  Senioren Höfen/Waizendorf

Ansprechpartner:
Frau Sahliger Tel.: 0951 296957

Miteinander älter werden in Stegaurach
Der Arbeitskreis für das Altenhilfskonzept

 

Ehrenamtliche Beraterin in Altersfragen
Seniorenbeauftragte der Gemeinde Stegaurach:  
Frau Ingeborg Lotze 
Mobil: 0171 2873084, Tel.: 0951 290225
Persönliche Beratungen möglich, jeden 1. Don-
nerstag im Monat ab 17.00 Uhr im Böttinger'schen  
Landhaus. Wenn möglich telefonische Anmel-
dung in der Gemeinde unter Tel. 0951 / 99 222-0. 
Telefonische Beratungen jederzeit. 

Treffen pflegender Angehöriger entfällt bis 
auf Weiteres

Liebe Seniorengymnastikseniorinnen,  
liebe Seniorinnen und Senioren,
der Herbst ist nun da und die Weihnachtsvorbereitun-
gen stehen ins Haus. Der 1. Advent ist dieses Jahr 
bereits am 27. November, da ist Heilig Abend nicht 
mehr weit. Genießt bis dahin die bunte  
Blätterpracht an den Bäumen und Sträuchern.
Am 09.11.2022 findet in der Bücherei um 18.00 Uhr 
eine Infoveranstaltung zum Thmea „Von Pflege  
betroffen“ statt. Sicher sehr informativ!
Eure und Ihre Ingeborg Lotze

Aktuelle Ausflüge und Veranstaltungen:

•  Senioren Stegaurach und  
der gesamten Pfarrgemeinde

Dienstag, 15. November 2022  
14.00 Uhr Kaffeetafel, Pfarrheim 
Nach dem Kaffeetrinken erzählt unser Pfarrer Ries in 
Wort und Bild von seinem über 1000 km langen Fuß-
marsch in diesem Sommer. Herzliche Einladung dazu!

Ansprechpartner:
Frau Sauer Tel.: 0951 29896
Frau Anwander Tel.: 0951 296985
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Aktuelles aus dem Seniorenzentrum Stegaurach

Länderreise nach Griechenland
Anlässlich des Jahresthemas „Eine Reise um 
die Welt“ hielt Griechenland Einzug ins Seni-
orenzentrum Stegaurach und begeisterte die 
Seniorinnen und Senioren
Manchen Seniorinnen und Senioren war Grie-
chenland noch aus Urlaubstagen bekannt oder 
griechisches Essen aus dem Restaurant. Grie-
chenland, ein wunderschönes Land an der Mit-
telmeerküste. Die Bewohnerinnen und Bewohner 
erfuhren so einiges über Land und Leute. Jedoch 
nicht nur der Geist, sondern auch der Magen be-
kam bei der Länderreise nach Griechenland et-
was  geboten. 

Die Kochgruppe freute sich sehr, ein traditionel-
les mediterranes Gericht aus Griechenland zu-
zubereiten. Die Wahl fiel auf Gyros, ein Gericht 
aus Schweinfleisch, das in kleinen Stücken eine 
besondere Würzung erfährt. Der charakteristi-
sche Geschmack entsteht durch die Würzung mit 
Salz, Pfeffer, Knoblauch, Oregano und Thymian, 
manchmal wird zusätzlich noch Kreuzkümmel. 
Majoran und Koriander hinzugefügt. Als Beilage 
kochten die Senior*innen Reis und bereiteten ein 
selbsthergestelltes Zaziki zu. Mit griechischem 
Joghurt, Salatgurke, Olivenöl abgeschmeckt mit 
Knoblauch, Salz Pfeffer und Essig und je nach 
Gusto mit Minze, Dill oder Oliven garniert. 

Auch ein traditionelles griechisches Joghurtdes-
sert mit Honig wurde von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern gemeinsam mit den Ergothera-
peuten und Betreuungskräften zubereitet. Diese 
gemeinsamen Aktionen sind bei den Seniorinnen 
und Senioren sehr beliebt und die Süßspeise war 
es auch.

Alle Köchinnen und Köche und alle weiteren Se-
niorinnen und Senioren aus dem Seniorenzen-
trum Stegaurach waren eingeladen, um dieses 
besondere Essen zu genießen. Einrichtungslei-
terin Alexandra Schlicht freute sich sehr über 
diesen Event, der den Bewohnerinnen und Be-
wohnern sichtlich Freude bereitete. 

So genossen die Senior*innen bei Liedern von 
Nana Mouskouri, Vicky Leandros und Costa 
Cordalis den schönen Nachmittag. Natürlich 
fehlte das Lied von Udo Jürgens nicht, der mit 
„Griechischer Wein“ für eine ausgelassene Stim-
mung sorgte.

Unterstützt wurde die Einrichtungsleitung von den Ergotherapeut*innen und Betreuungskräften, dem Pflegeteam und 
von ehrenamtlichen Helfer*innen. 
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chern nicht weniger begabt als Jungen, sie trauen sich nur weniger 
zu. Das wollen wir ändern, indem sie sich selbst ohne jeden Druck 
ausprobieren können.“
Dr. Ingrid Stöhr vom Bildungsbüro ist für den Aufbau des künftigen 
Netzwerks für MINT in der Region zuständig. In enger Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis SCHULEWIRTSCHAFT schließen sich 
Akteure aus Wissenschaft und Wirtschaft mit Bildung und Jugend-
arbeit zusammen, um eine lebendige MINT-Landschaft zu gestalten 
und zukünftigen Fachkräftenachwuchs zu sichern. Als erstes Projekt 
findet bereits Ende Oktober ein „MINT-Wandertag“ am Cleantech 
Innovation Park in Hallstadt statt. Die Unternehmen Bosch, Brose 
und Michelin laden gemeinsam vier Schulklassen aus Frensdorf und 
Burgebrach zu MINT-Workshops mit ihren Auszubildenden ein.
Am Montag fiel der offizielle Startschuss für das Projekt. Landrat 
Johann Kalb, Universitätspräsident Prof. Dr. Kai Fischbach sowie 
Lothar Riemer, Vorstandsvorsitzender von iSo e. V., sind sich einig: 
Der MINT-Bus und das MINT-Netzwerk mit seinen Projekten sind 
wichtige Bausteine, um dem zunehmenden Fachkräftemangel in den 
betroffenen Bereichen entgegenzuwirken.
Weitere Informationen zum Projekt finden Interessierte online unter 
www.bildungsregion-bamberg.de/mint-mobil.

Jugendkreistag wird Mitglied im Dachver-
band der bayerischen Jugendvertretungen
Der Jugendkreistag ist neues Mitglied im Dachverband der baye - 
rischen Jugendvertretungen. Landrat Johann Kalb unterzeich-
nete die Beitrittserklärung. Damit findet die Stimme der Jugend 
aus dem Landkreis Bamberg bayernweit Gehör.
Der Jugendkreistag Bamberg verabschiedete in seiner letzten Sit-
zung drei Beschlüsse, die auf Austausch und Vernetzung zielen. Seit 
dem neuen Schuljahr ist er Mitglied im Dachverband der bayerischen 
Jugendvertretungen (kurz: DVBJ). Die Interessen der jungen Bevölke-
rung in ganz Bayern sollen zu einer Stimme vereint werden, um noch 
mehr erreichen zu können, erklärte Felix Kaiser aus dem Vorstand 
des DVBJ den Jugendkreisrätinnen und -räten auf ihrer Sitzung im 
Juli. Unter dem Dachverband können Jugendliche und Jugendver-
tretungen aus ganz Bayern ihre Erfahrungen und Ideen austauschen. 
Auch das Jugendparlament Stegaurach ist bereits Mitglied.
Landrat Johann Kalb begrüßte diesen Beschluss. „Der Austausch 
und die Vernetzung der Jugendlichen aus dem Landkreis Bamberg 
sind sehr wichtig, um den eigenen Horizont zu erweitern und demo-
kratisches Denken zu fördern. Man muss das Rad nicht immer neu 
erfinden, sondern profitiert sehr häufig von Erfahrungen und funkti-
onierenden Strukturen andernorts“, sagte er bei der Unterzeichnung 
der Beitrittserklärung zum DVBJ. In seiner nächsten Sitzung wählt 
der Jugendkreistag zwei Delegierte, die den Landkreis Bamberg im 
DVBJ vertreten werden.
Mehr Informationen zum Jugendkreistag gibt es unter:  
www.bildungsregion-bamberg.de/jugendkreistag 

Foto: Landrat Johann Kalb bei der Unterzeichnung der Beitrittserklä-
rung zum DVBJ.

Mobile MINT-Angebote stehen in den 
Startlöchern
Der Startschuss für neue MINT-Bildungsprojekte in der Region ist 
gefallen. Landkreis Bamberg, Universität Bamberg und Innovative 
Sozialarbeit e. V. haben sich gemeinsam erfolgreich beim Programm 
„MINT-Bildung für Jugendliche“ des Bundesministeriums für Bildung 
und Forschung (BMBF) beworben. Mit den rund 350.000 Euro För-
dermitteln und einem vom Landkreis finanzierten E-Sprinter initiieren 
die Partner in den nächsten drei Jahren neue Angebote, um mehr 
Kinder und Jugendliche für MINT zu begeistern. 
Was tun nach der Schule? Welcher Beruf ist der richtige für mich? 
Diese und ähnliche Fragen stellen sich jedes Jahr aufs Neue Jugend-
liche vor ihrem Schulabschluss. Künftig gibt es vielleicht ein paar 
Fragezeichen weniger: Ab dem Frühjahr 2023 wird ein MINT-Bus jun-
gen Menschen in der Region spannende Experimente und Aktionen 
für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik anbie-
ten. Einrichtungen wie Jugendclubs oder Nachmittagsbetreuungen 
können den MINT-Bus buchen. Speziell geschulte Studierende der 
Universität Bamberg begleiten die Workshops inhaltlich. Außerdem 
sind lokale Wirtschaftsunternehmen eingeladen, passende Aus-
bildungsoptionen aufzuzeigen. Die ein oder der andere können so 
außerhalb der Schule neue berufliche Perspektiven entdecken.
Daniel Töwe, der für den Jugendhilfeträger iSo e. V. den MINT-Bus 
pädagogisch begleiten wird, freut sich auf seine neue Aufgabe. Der 
erfahrene Jugendpfleger kennt die Bedürfnisse junger Menschen aus 
seiner täglichen Arbeit: „Jugendliche brauchen die Erfahrung, Dinge 
selbst ausprobieren zu können. Mitmachaktionen, bei denen es auch 
mal qualmen, knallen oder leuchten kann, wecken ihre Faszination.“
Für die Universität koordiniert Romy Hartmann das Projekt. Sie hat 
insbesondere die Mädchen im Blick: „Mädchen sind in MINT-Fä-
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Agenda 21
ist Name eines Grundsatzprogramms, das auf der UNO-Weltkonfe-
renz 1992 in Rio de Janeiro von 170 Staaten unterzeichnet wurde, 
unter ihnen auch Deutschland. Die Agenda 21 beschäftigt sich mit 
den drängenden Problemen unserer heutigen Zeit und vor allem des 
21. Jahrhunderts. Im Grundsatzprogramm werden Ziele der sozialen, 
ökologischen und ökonomischen Nachhaltigkeit formuliert. Ziel soll 
es sein, eine ökologisch-wirtschaftlich tragfähige und auch sozial ge-
rechte Entwicklung unserer Erde zu erreichen. Hauptaufgaben sind:
- Armutsbekämpfung
- Bevölkerungsentwicklung
- Umweltkatastrophen vermeiden bzw. begrenzen
- Umweltschutz
Der Agenda 21-Beirat der Gemeinde Stegaurach möchte durch seine 
Arbeit in der Gemeinde helfen, dass diese abstrakten Ziele hier vor 
Ort erreicht werden. Ganz gemäß der chinesischen Weisheit: „Wenn 
viele kleine Menschen, an vielen kleinen Orten, viele kleine Dinge tun, 
dann verändert sich das Gesicht der Welt.“
Wenn Sie einer dieser vielen kleinen Menschen sind, sind Sie 
herzlich eingeladen beim nächsten Agenda 21 Treffen mit dabei 
zu sein: 19.00 im Rathaus.

Kleine Heuballen zu verkaufen
Die Gemeinde lässt das Gras von Streuobstwiesen zu kleinen Heu-
ballen pressen. Das Heu ist ideal für Pferde oder Kleintiere. Die 
Ballen sind etwa 45x30x50 groß und 15-20 kg schwer. Es gibt die 
Möglichkeit zweimal im Jahr diese Ballen für 2 EURO pro Ballen zu 
kaufen. Bei Interesse bitte bei Marion Müller, Biodiversitätsbeauftra-
ge melden. Tel.: 99222 62, E-Mail: m.mueller@stegaurach.de

Biber, gesetzlich streng geschützt
In Stegaurach kommt der Biber immer häufiger vor. Auch abseits der 
Aurach sucht er sich an Gräben neuen Lebensraum. Als Eigentümer 
oder Nutzer dieser Flächen kontaktieren Sie bitte die Gemeinde (Fr. 
Müller, Tel.: 0951 / 99222 62) oder den Biberberater an der Unteren 
Naturschutzbehörde (Hr. Then, Tel.: 0951/85-526). 
Der Biber unterliegt in Deutschland nämlich dem Naturschutzrecht 
und zählt in Europa zu den streng geschützten Arten. Das bedeutet, 
es ist verboten, ihm nachzustellen, ihn zu fangen, zu verletzen oder 
zu töten. Genauso ist es verboten, den Biber zu stören, seine Baue 
und Dämme zu beschädigen oder zu zerstören.
Schutz für den Biber bedeutet noch viel mehr. Wie keine andere hei-
mische Tierart gestalten Biber ihren Lebensraum. Sie bauen Burgen 
und Dämme, fällen Bäume und schaffen dabei vielfältige Biotope: 
Tümpel und Teiche, Röhrichte und Nasswiesen. Manchmal entste-
hen dadurch ausgedehnte Sumpflandschaften mit Totholz, kleine 
Stückchen „Wildnis“, die in der kultivierten Landschaft selten gewor-
den sind. Davon profitieren wiederum andere Tiere wie Amphibien, 
Libellen und Fische. Selten gewordene Tier- und Pflanzenarten sie-
deln sich wieder an, die Artenvielfalt steigt. Auch für den Biotopver-
bund in den Auen und entlang der Gewässer sind die Feuchtgebiete 
der Biberreviere wichtige Achsen in der Kulturlandschaft. Damit ist 
die Heimkehr des Bibers einer der größten Erfolge im Natur- und 
Artenschutz. 
Biber unterstützen mit ihren Aktivitäten auch zahlreiche Ziele der 
Wasserwirtschaft. Beispielsweise halten ihre Dämme Schwebstoffe 
zurück, was zur Reinigung der Gewässer beiträgt. Wenn Biber Bä-
che aufstauen, verteilt sich das Wasser über eine größere Fläche und 
fließt langsamer in die Flüsse. Vielerorts fördern die Biberseen die 
Entwicklung natürlicher Auwälder.

Der Biber am Tränkseegraben ist zurück

Erst im Mai wurde der zwei Meter hohe Damm des Bibers am Tränk-
seegraben von unbekannt zerstört. Auch eine Fahndung durch die 
Wasserschutzpolizei konnte den oder die Täter nicht aufspüren. 
Ungeachtet dessen trotzt der Biber dieser Zerstörung, indem er 
seinen Damm einfach neu errichtet. Ein wahres Stehaufmännchen! 
Eine kleine Wasserfläche hat sich bereits neu gebildet, in der schon 
wieder zahlreiche Vögel zu finden sind. Die Naturoase beginnt von 
vorne zu entstehen und zu wachsen. Wir hoffen diesmal bleibt sie 
bestehen. 

Ansturm  
auf Pilz- 
exkursion
Gut 25 Personen 
konnten Anfang Ok-
tober von Hermann 
Bösche allerlei zu den 
Pilzen in Stegaurach 
erfahren. Fast das 
Doppelte an Perso-
nen konnten leider 
nicht teilnehmen, da 
sonst die Gruppe viel 
zu groß geworden 
wäre. 

Der Ansturm zeigt 
das riesige Interesse 
an der Natur. Dieses 
Jahr konnten eine 
große Anzahl ver-
schiedener Pilzarten 
bei der Exkursion 
gefunden werden.

Hermann Bösche, 
ein exzellenter Pilz-
kenner, konnte nicht 
nur die einzelnen 
manchmal farben-
prächtigen Arten 
bestimmen, sondern 
auch die eine oder 
andere spannende 
Geschichte zu Pilzen 
erzählen. 

Wir planen mehr 
Exkursionen für 
nächstes Jahr! 
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FFW Stegaurach e.V. 
Vereinstermine:
Do., 03.11.22 19.00 Uhr Stammtisch in der Feuer-

wehrhalle
So., 06.11.22 07.15 Uhr 150 Jahre FFW Oberköst,  

Treffpunkt Feuerwehrhalle, 
Festumzug zur Kirche ab 08.00 Uhr; 
Aktive nehmen in Uniform teil

So., 13.11.22 10.15 Uhr Volkstrauertag (Kirchgang)
   Treffpunkt Kirche, Aktive nehmen in  

Uniform teil 
Voranzeige:
Sa., 03.12.22 11.00 Uhr Kesselfleischessen, Feuerwehrhalle
   (Mitglieder, Freunde, Gönner) 
So., 04.12.22 15.00 Uhr Nikolausfeier, Feuerwehrhalle 

Mehr Infos unter www.feuerwehr-stegaurach.de !

Termine für die Aktiven und die Löschgruppe Hartlanden:
Bei allen Terminen in der Feuerwehrhalle sind die Corona-Schutz-
maßnahmen einzuhalten und eine Mund-Nasen-Schutzmaske mit-
zubringen!
Sa., 05.11.22 17.30 Uhr Übung der Aktiven, Feuerwehrhalle
Mo., 07.11.22 19.00 Uhr Technischer Dienst, Feuerwehrhalle
Mo., 21.11.22 19.00 Uhr  Übung der Aktiven, Feuerwehrhalle

Absperrdienste für kirchliche Termine:
Fr., 11.11.22 16.00 Uhr Absperrung Martinszug (eingeteiltes 

Team)
So., 13.11.22 10.30 Uhr Absperrung Volkstrauertag (eingeteiltes 

Team)

Termine für die Kinderfeuerwehr:
Sa., 03.12.22  14.30 Uhr Treffen der Kinderfeuerwehr, Feuerwehr-

halle 
So., 04.12.22 15.00 Uhr Nikolausfeier, für die Kinderfeuerwehr 

und Feuerwehr-Kinder in Feuerwehrhalle
   Infos für den Nikolaus bitte bis 15.11.2022 

bei Zirkel Stephan abgeben. 

Termine für die Jugendfeuerwehr:
Bei allen Terminen in der Feuerwehrhalle sind die Corona-Schutz-
maßnahmen einzuhalten und eine Mund-Nasen-Schutzmaske mit-
zubringen!

So., 13.11.22 10.15 Uhr Volkstrauertag (Kirchgang)
   Treffpunkt Kirche, Aktive nehmen in 

Uniform teil 
Fr., 18.11.22 18.00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr,Feuerwehr-

halle, Treffpunkt: 17.45 Uhr
Fr., 25.11.22 18.00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr,Feuerwehr-

halle, Treffpunkt: 17.45 Uhr
Sa., 26.11.22 11.00 Uhr Kesselfleischessen, Feuerwehrhalle

FW-FL Stegaurach  
Sa., 26.11.22 18.00 Uhr Treffen am Weihnachtsmarkt 

Alle Mitglieder sind herzlich mit ihren Partnerinnen bzw. Partnern 
zu einem adventlichen Beisammensein am Weihnachtsmarkt am 
Bäckerei Nöth-Stand vor dem „Schloss“ (Böttinger`sches Landhaus) 
eingeladen. Die Vorstandschaft freut sich auf euer Kommen, um sich 
in gemütlicher Runde wieder auszutauschen.

Gartenfreunde Stegaurach  
Fr., 25.11.22 19.00 Uhr Adventsfeier
Aus organisatorischen Gründen wird unsere 
Adventsfeier heuer auf Freitag, den 16.12.22 
verschoben. 

Sa., 26.11.22  Vorweihnachtliches 
Basteln mit den Kindern am Weihnachts-
markt – Sie finden uns am Kirchplatz.

So., 27.11.22  Vorweihnachtliches Basteln mit den Kin-
dern am Weihnachtsmarkt – Sie finden 
uns am Kirchplatz.

Maurer- u. Bauhandwerkerzunft   
Stegaurach
So., 13.11.22  Volkstrauertag:  

Teilnahme am Gottesdienst  
mit Fahnenabordnung

   Treffpunkt: 9.45 Uhr Dorfplatz
Sa., 26.11.22 18.30 Uhr Jahresessen im Gasthaus Windfelder am 

See

Reservistenkameradschaft  
Aurachtal 
Mi., 02.11.22 20.00 Uhr Monatsversammlung,  

Gasthaus Giehl in  
Waizendorf

So., 13.11.22   Teilnahme am Volkstrauertag beim 
Denkmal an der Kirche in Stegaurach. 
Treffpunkt um 10.15 Uhr am Rathaus 
bzw. nach Absprache bei Versammlung.

Schützenverein „Hubertus“   
1956 e.V. Stegaurach
Schießzeiten:
Jugendtraining: Mittwoch, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Erwachsene:  Freitag, 04. u.18.11. 18.30 Uhr bis  

20.00 Uhr

Weitere Schießzeiten nach Rücksprache mit dem OSM Tobias Luft
Lust auf Sportschießen? Schnupperschießen Mittwoch ab 17.00Uhr

Rundenwettkämpfe:
Oberfrankenliga 1. Mannschaft
So., 27.11.22  Wettkampfort: Neustadt b. Coburg
  11.15 Uhr Hubertus 1956 Stegaurach 1 -  

Hofer Sportschützenvereinigung 1
  14.45 Uhr FSV Schnabelwald-Schützen 1 -  

Hubertus 1956 Stegaurach 1 
A-Klasse 2.Mannschaft
Fr., 11.11.22 19.00 Uhr SC 04 Bamberg 1 -  Hubertus 1956 

Stegaurach 2 
Fr., 25.11.22 19.15 Uhr Freihand Pettstadt 1 - Hubertus 1956 

Stegaurach 2

Veranstaltungen:
Sa., 12.11.22   St. Martins-Cup der Schützenjugend in 

Eggolsheim
    Teilnehmer werden durch die Jugendlei-

tung benachrichtigt

Gaststätte Schützenhaus:
Montag, Mittwoch und Freitag zu den bekannten Öffnungszeiten
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Spielvereinigung Stegaurach   
1945 e.V.
Vereinstermine Einladung

zur ordentlichen Mitgliederversammlung
am Freitag, 18.11.2022, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim der SpVgg Stegaurach

Tagesordnung:
• Begrüßung
• Finanzbericht für das Jahr 2021
• Bericht der Kassenprüfer für das Jahr 2021
• Entlastung des Vorstandsgremiums für das Jahr 2021
• Anpassung der Mitgliedsbeiträge zum 01.01.2023
• Sonstiges, allgemeine Aussprache
Claudia Steblein
Vorstandsvorsitzende

Fußball
Herrenfußball (Bezirksliga):
Mi., 02.11.22 18.30 Uhr 1. FC Oberhaid - SpVgg Stegaurach
So., 06.11.22 14.00 Uhr SV Merkendorf - SpVgg Stegaurach
So., 13.11.22 14.15 Uhr SpVgg Stegaurach - TSV Breitengüß-

bach
Sa., 19.11.22 14.00 Uhr SpVgg Stegaurach - TSV Burgebrach
Damenfußball (Bezirksoberliga):
So., 06.11.22 10.30 Uhr SV Wernsdorf - SpVgg Stegaurach
So., 13.11.22 11.00 Uhr FC Pegnitz - SpVgg Stegaurach

D-Junioren (Jahrgang 2009 und 2010):
Ab 10.11.2022 startet das Hallentraining in der Aurachtal-Halle!

Donnerstag von 17.15 Uhr – 18.45 Uhr
Für weitere Informationen oder Fragen steht Euch Christian Mackert, 
Tel. 0179 / 2227045, und Manuel Hümmer, Tel 0171 / 6320781, zur 
Verfügung.

G-Junioren (Jahrgang 2015 und jünger):
Ab 10.11.2022 startet auch hier das Hallentraining in der Au-
rachtal-Halle!

Donnerstag von 17.15 – 18.00 Uhr

 
Am Sonntag, den 13. November 2022 heißt es, Turnschuhe anziehen und sportlich 
aktiv sein!  

Der Sport-Aktiv-Tag der SpVgg Stegaurach in Kooperation mit der Gesundheitskasse 
AOK bietet jede Menge Sport-, Spiel- und Freizeitangebote für Groß und 
Klein. Unsere Kids von 1,5 bis 14 Jahren kommen bei Fußball, Tennis und 
Kinderturnen spielerisch auf Ihre Kosten. 

13.11.2022 
SPORT-AKTIV-TAG 
 
Die Spielvereinigung Stegaurach und die Gesundheitskasse AOK lädt Sie herzlich 
zum Sport-Aktiv-Tag am 13.11.2022 ein. Für Ihr leibliches Wohl ist auch Dank 
unserer Sponsoringpartner bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf ein vielfältiges Programm rund um Sport, Spiel und Spaß in 
Kooperation mit der Gesundheitskasse AOK: 

10.00 Uhr: Einlass & Eröffnung 
 

10.00 - 12:30 Uhr: Ballspiele ab 4 Jahren bis 14 Jahren: 
Kinder können sich spielerisch mit den Sportarten 
Fußball und Tennis vertraut machen, dabei steht 
der Umgang mit dem Ball (werfen, fangen, 
passen, dribbeln, etc.) im Vordergrund.  
Die motorische und spielerische Entwicklung der 
Kids wird gefördert und das Gemeinschaftsgefühl 
gestärkt. 
 

12.30 - 13.00 Uhr: Mittagspause 
 

13:00 - 15:30 Uhr: Eltern-Kind-Turnen ab 1,5 Jahren bis 3 Jahren: 
Für die spielerische Entwicklung der groben 
Koordination fördern die „Bewegungslandschaften“ 
die Motorik, den Gleichgewichtssinn und den Spaß 
am Klettern. Das perfekte Training für die ersten 
Lebensjahre - gehen, laufen, hüpfen, springen, 
steigen, balancieren; kriechen, rollen, schieben, 
ziehen…Neugier und Lust an der Entdeckung von 
Neuem! 
 
Kinderturnen ab 4 Jahren bis 12 Jahren: 
Die bunte Welt des Kinderturnens präsentiert sich und 
bietet die motorische Grundlagenausbildung, eine 
vielfältige und grundlegende Bewegungserfahrung 
sowie ganzheitliche, pädagogisch wertvolle 
Bewegungsförderung für eine gesunde körperliche 
und geistige Entwicklung unserer Kinder. 
„Löwenstark“ - das bayerische 
Kinderturnabzeichen begleitet uns durch die 
gemeinsame Zeit.  
 

15:30 - 16.00 Uhr:  Verabschiedung 

 

Die Gesundheitskasse AOK 
präsentiert sich mit folgenden 

Highlights: 

 

Zuckerausstellung 
Herstellung Gesundes Müsli 

Backideen ohne Kristallzucker 
und für die Weihnachtszeit 

 

Getränkeausstellung  
Rezept für aromatisiertes 

Wasser plus Test Trinken Sie 
Genug? 

 

Messung Body Check: 
Auswertung von 

Wasserhaushalt, Körperfett und 
Muskelmasse mit Beratung 

 

Balanceparcours: 
        Balance brauchen wir in 
jeder Sportart – Parcours zum 

Ausprobieren 

  
Termin & Uhrzeit: 

Sonntag, 13. November 2022 
10.00 – 16.00 Uhr 

 
Ort:  

Aurachtalhalle Stegaurach 
Elsterweg 1 

96135 Stegaurach 
 

Anmeldeschluss:  
Sonntag, 06. November 2022 

per Mail: 
desireemueller@web.de 

 
 

 

Für weitere Informationen oder Fragen steht Euch Matthias Flieger, Tel 
01512 / 2378383, zur Verfügung

Fitness- und Gesundheitssport/Tanzsport 
Folgende Sportstunden können wir derzeit anbieten:
Mo., 16.30 – 17.30 Uhr   Eltern-Kind-Turnen mit  

Désirée Dümmel  
(ausgebucht) 

 16.30 – 17.30 Uhr  Garde – Bambinis mit Mela-
nie Kuhnert (ausgebucht)

 18.00 – 19.30 Uhr   Garde – Teenies mit Melanie Kuhnert 
(ausgebucht)

 17.00 - 17.55 Uhr   Rücken-Fit mit Doris Ramer  
(Gymnastikraum SpVgg Stegaurach)

 18.00 - 18.55 Uhr   Rücken-Fit mit Doris Ramer  
(Gymnastikraum SpVgg Stegaurach)

Di., 14.00 – 15.00 Uhr   Eltern-Kind-Turnen mit Julia Thomann 
(ausgebucht) 

 16.30 – 17.45 Uhr   Jugendgarde ab 8 Jahre mit Susanne 
Nordmann (ausgebucht)

 19.00 – 20.00 Uhr   Ski- und Konditionsgymnastik mit  
Doris Ramer (Aurachtal-Halle)

Do., 19.30 – 20.30 Uhr   Jazz-Dance mit Dagmar Englbauer  
(Gymnastikraum SpVgg Stegaurach)

Fr., 16.00 – 16.55 Uhr   Functional Fitness mit Désirée Dümmel 
(Gymnastikraum SpVgg Stegaurach)

 17.00 – 17.55 Uhr  Stretch & Relax mit Désirée Dümmel 
(Gymnastikraum SpVgg Stegaurach)

Zusätzlich im Freien:
Mo., 08.30 – 09.30 Uhr Nordic Walking mit Carmen Schmuck

Wir sind weiterhin für unsere Mitglieder da und gehen mit Euch on- 
line durch die Kurslandschaft in verschiedenen FITNESS ONLINE- 
KURSEN, einmal zeitlich flexibel per YouTube-Link und live per Zoom.

Unser Online-Kursplan:
•  BBPo mit und ohne Hilfsmittel (YouTube-Link) mit Désirée Dümmel
• Functional Fitness (YouTube-Link) mit Désirée Dümmel
• Intensiv Yoga (YouTube-Link) mit Désirée Dümmel
• sowie wöchentlich wechselnde Specials
• Functional Fitness via Zoom – Sonntags von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr
• BodyWorkout mit und ohne Hilfsmittel via Zoom – mittwochs von 

18.30 Uhr bis 19.30 Uhr

Bei Interesse meldet Euch bitte bei Désirée Dümmel, Spartenleitung 
Fitness- und Gesundheitssport per Mail (desireemueller@web.de) 
oder WhatsApp (0176 / 80188310).

Tennis 
Welche tennisfreudige Spielerin hätte Lust und Zeit uns 
in der kommenden Saison 2023 bei den Medenspielen 
tatkräftig zu unterstützen?
Wir sind das Stegauracher Damenteam und spielen "Damen 50, 
Landesliga 2 (4er).
Wer sich angesprochen fühlt, melde sich bitte unter Handy-Nr. 
0170/2143936 oder 0176/72815645 - wir freuen aus auf deinen An-
ruf.

www.spvgg-stegaurach.de

Tauschring Region Bamberg 
Mi., 02.11.22 19.00 Uhr Tauschtreff im Gemein-

dezentrum Philippus 
Bamberg, Buger Str. 74

Egal, ob die schweren Blumenkübel in den Keller müssen, ein Häcksler 
benötigt wird, Gartenabfälle weggefahren werden sollen, die Hecke 
einen Herbstschnitt und die Fenster einen Herbstputz brauchen, …  - 
die Mitglieder des Tauschrings helfen sich bei diesen und unzähligen 
anderen Anliegen. Und jeder, der Lust hat, bei unserer besonderen 
Art der Nachbarschaftshilfe mitzumachen oder aber sich fragt: „Ein 
Tauschring, was ist denn das, was tauscht man da?“ ist herzlich ein-
geladen, zu unserem monatlichen Tauschtreff dazuzukommen und uns 
unverbindlich kennenzulernen.
Nähere Informationen: www.tauschring-region-bamberg.de oder unter 
Tel. 0951 / 2970110.
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Wanderfreunde Aurachtal e.V. 84 
Stegaurach 
Veranstaltung: Volkswanderung
13.11. Wachenroth
20.11. Niederstetten/ Vorbachzimmern
Wir bitten Sie, sich rechtzeitig zu informieren. Dies können Sie im 
Internet unter www.dvv-wandern.de erfahren. 
Einige Wandervereine bieten weiterhin geführte Wanderungen an. 
Diese beginnen zu den jeweiligen Zeiten und werden von jemandem 
geleitet. Wir wissen nicht, ob die Wandertage kurzfristig abgesagt 
werden. Bitte beachtet die genauen Hygienemaßnahmen.

Geführte Wanderungen des Vereines:
Wanderfreunde Aurachtal/Stegaurach:
27.11. um 10.00 Uhr  6, 12 km 
   Start: Brauerei-Gasthof Kundmüller, Weiher 13, 

96191 Viereth-Trunstadt
TSV Küps:
02.11 um 14.30 Uhr  5, 11 km
  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
09.11. um 15,00 Uhr  5, 12 km
  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
16.11.  um 14.30 Uhr  5, 11 km
  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
23.11. um 15.00 Uhr  5, 12 km
  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
30.11. um 14.30 Uhr  5, 11 km
  Start: Angerseehütte in Bad Staffelstein
WF Rothenburg o.d.T.:
26.11.  um 10.00 Uhr  6, 11 km
  Start: Mohrenhof Franken, Lauterbach Geslau 
1. Nürnberger Volkslaufclub:
05.11.  um 10.00 Uhr  6, 11 km
  Start: Gaststäte Stadtwald Schänke
  Fürth-Oberfürberg
Wanderfreunde „Alte Veste“ Zirndorf
01.11. um 10.00 Uhr  5, 10 km
  Start: Gasthaus Krone, Langenzenn
WF Schwarzenbach/ Saale:
06.11. um 9.30 Uhr  5, 10 km
  Start: Wohnmobilstellplatz, Oberkotzau 
Bleiben Sie gesund. 

Stegauracher Weihnachtsmarkt

Debring

Feuerwehr Debring  
Termine für die Aktiven
So., 13.11.22 10.00 Uhr  Übung der Aktiven
Fr., 25.11.22 18.00 Uhr  Übung der Aktiven
Jeden Donnerstag 19.00 Uhr  Fitnesseinheit (45 Min.), alle gemein-

sam, aber jeder für sich.

Termine für die Jugendfeuerwehr
Fr., 11.11.22  18.00 Uhr   Übung der Jugendfeuerwehren der Ge-

meinde
Fr., 25.11.22  18.00 Uhr  Übung der Jugendfeuerwehren der Ge-

meinde

Interessierte (m/w/d) dürfen sich gerne bei unseren Jugendwarten 
Christian Langguth und Bernd Tschiggfrey melden. Telefon: 0951-
93298377 (Anrufbeantworter), E.Mail: jugend@feuerwehr-debring.de,  
Web: www.feuerwehr-debring.de/jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr in Debring ist ein Teil der Jugendfeuerwehren 
der Gemeinde Stegaurach. Jeder Ortsteil hat seine eigene Jugend-
gruppe, geübt wird aber zum größten Teil gemeinsam und das in 
jedem Ortsteil abwechselnd.

Termine für die Kinderfeuerwehr
Sa.,  05.11.22 14.30 Uhr   Treffen der Löschzwerge

Vereinstermine 
Sa., 19.11.22 18.00 Uhr Gemütlicher Abend im Feuerwehrhaus.

Einladung an alle Mitglieder und Freunde des Vereins. Wir möchten 
uns bei allen bedanken, die die Feuerwehr immer tatkräftig unter-
stützen, sei es mit Arbeiten rund um das Feuerwehrhaus, die bei der 
Errichtung des neuen Anbaus mitgeholfen haben, die uns bei der 
Durchführung von Vereinsfesten unterstützen, bei allen Spendern 
von Kuchen und Speisen, sowie bei den Aktiven, die zu jeder Tages- 
und Nachtzeit Feuerwehrdienst leisten.
Anmeldung über E-Mail: info@feuerwehr-debring.de oder der Vor-
standschaft. 

Sa., 26.11.22  Aufstellen der Dorfkrippe

Weitere Informationen, aktuelle Änderungen & Termine  
 findest Du auf unserer Internetseite

 www.feuerwehr-debring.de 

Mühlendorf

Freiwillige Feuerwehr   
Mühlendorf e.V.
Sa., 26.11.22 17.00 Uhr Kirchgang und Kamerad-

schaftsabend
Zu unserem diesjährigen Kirchgang mit anschließen-
dem Kameradschaftsabend und Ehrungen laden wir alle Mitglieder 
und Ehrenmitglieder recht herzlich ein.
Treffpunkt vor der Kirche um 16.45 Uhr. Aktive erscheinen bitte in 
Uniform.

Weitere Termine:
Mo., 07.11.22 19.00 Uhr Übung der Aktiven
Mo., 14.11.22 19.00 Uhr Übung der Aktiven
Fr., 18.11.22 18.00 Uhr Übung der Jugendfeuerwehr 
Fr., 25.11.22 17.00 Uhr Treffen der Kinderfeuerwehr
Fr., 25.11.22 19.00 Uhr Ehrungsabend der Gemeinde Stegau-

rach, Gasthof „Alte Mühle“

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schloß-, Kirch- und Luigi-Padovese-Platz, 
Blumen Weiß sowie Restaurant Nettuno 

Sa. 26.11.22 / 14 – 20 Uhr 
(am Nöth-Stand länger) 

So. 27.11.22 / 13 – 18 Uhr 
Die wohl schönste Zeit des Jahres naht – die (Vor-)Weihnachtszeit! Während es draußen dunkel und kalt ist, gibt es 
doch nichts Schöneres, als durch die wunderschön beleuchteten Reihen eines Weihnachtsmarktes zu schlendern, 
Weihnachtsgeschenke aus den gut sortierten Auslagen zu erstehen und ein wärmendes Heißgetränk sowie 
Kulinarisches zu genießen. Dies können Sie am 1. Adventswochenende in Stegaurach tun.  
Freuen Sie sich auf: 
Erweitertes Warensortiment – Weihnachtsbücherbasar – Nikolaus –  

Kinderkarussell – Weihnachtsmarkt-Rätsel und weitere 
Überraschungen sowie ein 

abwechslungsreiches Rahmenprogramm 
an beiden Tagen:  

Eröffnung durch Bürgermeister Thilo Wagner  
Musikalische Umrahmung durch:  
- Verschiedene Ensembles der Kreismusikschule Bamberg 
- Kinder- und Jugendchor Stegaurach: chorAsong  
- Weihnachtliche Lieder mit Kathi Stamp  
- Weihnachtslieder singen mit dem Musikverein Mühlendorf 
- Gesangverein „Sängerlust“ Mühlendorf  
- Adventliche Lieder mit Verena und Dominik Scheer 
Auftritt Kindergarten Don Bosco 
Basteln mit den „Gartenfreunden“ und der Jugendarbeit (JAM)  
Vorweihnachtliche Geschichten mit Madlen vom Büchereiteam 
Lichtershow bei Sylvia, Blumen Weiß 
 
Wir wünschen Ihnen schöne adventliche Stunden! 
 
P.S.: Wer den Weihnachtsmarkt mit seinem Sortiment oder einer Darbietung bereichern möchte, 
ist immer willkommen und kann sich kurzfristig bei Margot Scheer, Tel 0951 2970110, melden.  
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Gesangverein „Sängerlust“   
Mühlendorf
So., 20.11.22 09.00 Uhr Kirchgang mit Ehrungen
Herzliche Einladung an alle Mitglieder und Ehrenmit-
glieder zum Kirchgang mit Frühschoppen und Ehrungen.

  08.50 Uhr:  Aufstellung zur Kirchenparade im Hof 
des Gasthauses „Zur Alten Mühle“

  09.00 Uhr Kirchgang
Anschließend Frühschoppen mit Ehrungen verdienter Mitglieder im 
Saal des Gasthauses „Zur Alten Mühle“. Über eine zahlreiche Teil-
nahme würden wir uns freuen. Die Vorstandschaft

Gesucht!
Wir suchen ab sofort einen neuen Chorleiter oder Chorleiterin für 
die musikalische Früherziehung (3-5 Jahre) und den Kinderchor (1.-4. 
Klasse).
Wir wünschen uns einen motivierten Chorleiter/in, Erzieher/in oder 
Musikstudent/in, der durch Spaß am gemeinsamen Singen und 
Spielen die Freude an der Musik weitergibt und so musikalische 
Grundlagen erarbeitet. Eingebunden in das Vereinsleben sind diver-
se Auftritte erwünscht. 

Kontakt: Hans Neuwirth, Tel.: 0951 / 290818
E-Mail: hans.neuwirth@t-online.de

Krieger- und Soldatenkameradschaft 
Mühlendorf und Umgebung
So., 13.11.22  Volkstrauertag mit Totengedenken am 

Ehrenmal
Die Bevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Ablauf:
  09.45 Uhr  Treffpunkt am Dr.-Peter-Lex-Platz
  10.00 Uhr   Abmarsch mit der Mühlendorfer Blaska-

pelle und den Fahnenabordnungen zum 
Ehrenmal

  10.15 Uhr  Totengedenken

Mitglieder erscheinen bitte in Uniform. Anschließend vereinsinternes 
Essen im Gasthaus „Alte Mühle“.

Musikverein Mühlendorf e.V. 
Möchtest du ein Instrument spielen lernen?
Oder spielst du vielleicht sogar bereits eines und wür-
dest gerne in der Gruppe musizieren?
Dann komm zum Musikverein Mühlendorf. 

Wir proben jede Woche jeweils
Mittwoch, von 20.00 bis 21.30 Uhr und am 
Sonntag,  von 10.00 bis 11.30 Uhr
in unserem Musikerzimmer am Dr. Peter Lex Platz 1 in Mühlendorf.
Wir freuen uns schon jetzt auf deinen Besuch bei uns.
Komm einfach vorbei. Es ist keine Voranmeldung erforderlich.
Informieren kannst du dich auch auf unserer Homepage:
http://musikverein-muehlendorf.de/

OKR Mühlendorf – Kreuzschuh
Eröffnung der Dorfkrippe am Sonntag, 27.11.22 um 17.00 Uhr am  
Dr.-Peter-Lex-Platz an der Kirche

Mitwirkende:
Musikverein Mühlendorf: Bläsergruppe
Chöre des Gesangvereins „Sängerlust“
Mühlendorfer Kindergartengruppe

Kulinarische Köstlichkeiten:
Glühwein, Kinderpunsch, Wein, Bier
Punschstangen, Bratwürste,
selbst gebackene Lebkuchen

Sportclub „Zur Linde“ e.V.   
Mühlendorf
Aktuelle Infos unter: www.sc-muehlendorf.de  
oder im Vereinsaushang.

Nordic-Walking (Damen/Herren)
Jeden Samstag um 09.00 Uhr an der Bushaltestelle
Grundschule Mühlendorf „Am Kellerberg“.
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Stefan Huber; Tel. 0152/33750430

Laufgruppe (Damen/Herren)
Jeden Sonntag um 8.30 Uhr an der Kabine (Kirche Mühlendorf).
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Wolfgang Zech; Tel. 0152/26367682

Rennradabteilung
Rennradtouren Samstag und/oder Sonntag nach Absprache.
Treffpunkt am Backhäusla in Mühlendorf (Ecke Brückenstraße/Lin-
denstraße)
Ansprechpartner für Neueinsteiger: Robert Denzler; Tel. 01575/4159718

Termine:
Beginn des Hallentrainings ab Anfang November in der Schulturnhalle 
in Stegaurach

St.-Josef-Verein Mühlendorf e.V.  
Theaterspiel
„Verliebt, verlobt, verzweifelt“, Lustspiel in  
2 Akten von Erich Koch (Reinehr - Verlag),  
im Saal „Zur Alten Mühle“ 

Aufführungstermine:

Fr., 28.10.22 20.00 Uhr
So., 30.10.22 19.30 Uhr
Fr., 04.11.22 20.00 Uhr 

Gemeinde Stegaurach 
www.stegaurach.de
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Sa., 05.11.22  19.30 Uhr  
So., 06.11.22 14.30 Uhr
Fr., 11.11.22 20.00 Uhr
Sa., 12.11.22 19.30 Uhr
So., 13.11.22 14.30 Uhr

Der Seniorenbus fährt am 06.11.22
13.40 Uhr Höfen
13.42 Uhr Waizendorf
13.44 Uhr Unteraurach
13.45 Uhr Debring
13.46 Uhr Steg.-Blumenhof
13.48 Uhr Steg.-Rathaus
13.50 Uhr Dellern
13.52 Uhr Hartlanden

Vorverkauf. A. Rottmann, 29 66 01 

So., 20.11.22  14.00 Uhr Familiennachmittag mit Kaffee und Ku-
chen, „Alte Mühle“ 

anschließend Musik, Gedichte und Geschichten in fränkischer 
Mundart

Verein „Einheit“ Mühlendorf 
VEREIN

„E
IN

HEIT
“

MÜHLENDORF
Sa., 03.12.22 
Adventsfahrt zu den Fürther Weihnachtsmärkten mit 
Besuch der Lebkuchenwelt Schmidt in Nürnberg

Abfahrt: 12.00 Uhr, Backhäusla Mühlendorf

Anmeldungen ab sofort beim ersten Vorsitzenden Michael Heilmann 
per WhatsApp oder unter Tel. 0951 / 290661.

Unteraurach 

Unterauracher 
ADVENTSFENSTERN

Die Dorfgemeinschaft lädt herzlich ein zu den

 ADVENTS-
FENSTER

jeweils 
von

17:30 Uhr 
bis 

19:00 Uhr

Wir freuen 
uns auf Euch.

Eure Dorf-
gemeinschaft 
Unteraurach

Geselliges Zusammensein bei Glühwein und Plätzchen, 
um besinnlich die Adventszeit gemeinsam zu genießen.

Nähere Informationen findet ihr auf unserer Homepage 
www.unteraurach.de

Sehr gerne könnt 
ihr eure Tassen und 
Gläser mitbringen.

Kath. Kapellenverein   
Unteraurach
Di., 15.11.22 18.30 Uhr Gottesdienst 
Sa., 26.11.22 09.00 Uhr Aufstellen des Christ-

baumes vor  
der Kapelle

Sa., 26.11.22 14.30 Uhr Aufstellen der Krippe 
mit besinnlicher Einstimmung auf den 
Advent – kleine Agape

Die Corona-Regeln bitte beachten.
Wir wünschen eine schöne Adventszeit!

Waizendorf

Sportverein Waizendorf 
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des SVW: 

Fr., 18.11.22 19.00 Uhr Bockbieranstich der Brau-
erei Wagner Merkendorf, 
Terrasse des Sportheims

Einladung zu den Verbandsspielen der 1. Mannschaft am
So.,  13.11.22 14.00 Uhr  SV Reundorf - SV Waizendorf 
So.,  20.11.22 14.00 Uhr  SV Waizendorf - FC Bischberg

und zu den Verbandsspielen der 2. Mannschaft am
So., 13.11.22 12.00 Uhr  SV Reundorf 2 - SV Waizendorf 2
So., 20.11.22 12.00 Uhr  SV Waizendorf 2 - FC Bischberg 2

Ansprechpartner der Jugendmannschaften:

A-Jugend   Markus Müller 0176 12969402
  Thomas Herzog 0172 8602007
  Marco Bartl 0173 3461230
B-Jugend  Jonathan Schilling 0151 61223771
  Oliver Nikol 0151 59101277
  Martin Kriesten 0173 8966505
  Florian Friedrich 0163 1601217
C-Jugend  Anja Berth 0176 24013887
  Norbert Paulus 0151 67634234
D-Jugend Matthias Zeck 0179 2219658
  Matthias Müller 0175 2030601
  Holger Röhlig 0171 9353206
  Marcel Scheffler 0152 54183419
  Jürgen Röber 0176 38745172
E-Jugend  Stefan Strobler 0151 57641711
  Daniel Lehner 0176 64333639
  Uwe Gätzschmann 0160 98944380
  Matthias Linzer 0170 5650627
  Volker Struckmeier 0151 64957455
  Marco Zankl     0177 1731681
  Armin Litzlfelder 0175 7443382
  Andy Porstmann 0171 7836412
F-Jugend Oliver Becher 0176 70444574
  Stefan Reck 0151 22693386
  Michael Rieck 0152 57045294
  Frank Hoffmann 0157 73890268
  Christian Roth 0170 4520471
  Marc Schmitt 0151 19477695
  Manuel Thomann 0170 3272397
  Marco Dörnhöfer 0176 19657048
  Grig Udrescu 0171 1277457
G-Jugend Benjamin Lamm 0172 1307614
  Andrea Wicht 0160 93872949

An alle Neueinsteiger !!!! 
Lust auf Fußball? Im Verein? Mit vielen gleichaltrigen Kin-
dern? Ohne Druck? Nur der Spaß steht im Vordergrund! 
Dann kommt doch zu uns! Jeder darf bei uns mitspielen. 
Mädchen und Jungs.

Interessenten bitte nachstehende Nummern anrufen.
Ansprechpartner:  Hans Frank 0176 38059038
   Christian Roth 0170 4520471
Mo.,  19.30 Uhr  Damengymnastik, ab sofort Walking 

im Bruderwald: Treffpunkt jeden Montag 
19.00 Uhr am Höfener Sportplatz (Leite-
rin: Michaela Karger, Tel. 0951 290579)
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Mo.,  19.00 Uhr  Kegelabteilung Donnerstag alle 14 Tage 
auf der Kegelbahn des SV Reundorf. 
Interessierte sind jederzeit willkommen. 
(Ansprechpartner Hildegard Schellenber-
ger Tel. 0951 2836605)

Fr.,   16.30 Uhr Kinderturnen, Aurachtalhalle
    Bei Ballspielen, Geräteturnen, Trampolin 

sowie beim Rennen und Toben haben 
alle viel Spaß. (Leiterin Vroni Wimmer, 
0951 93298378) 

Leichtathletikabteilung – SV Waizendorf  
(bis Osterferien in der Halle)

Kinderleichtathletik – Aurachtalhalle
Di., 15.45 – 17.00 Uhr Jg. 2017 bis 2016
   Madlen Jankowski, Tel. 01737814332
(Für diese Gruppe suchen wir dringend einen Betreuer/-in)

Di.,  15.45 – 17.10 Uhr  Jg. 2012 bis 2015
    Gaby Leibbrand Tel. 290802/ 

Marcus Leipold 01717264847

Leichtathletik Grundlagentraining – Aurachtalhalle
Dienstag ab Oktober
 17.15 – 18.45 Uhr ab Jg. 09 und älter
   Ilse Dörfler, Tel. 57326
Freitag
Fr., 15.45 – 17.15 Uhr  Jg. 2010 und 2011  

Gaby Leibbrand
Fr., 17.15 – 18.45 Uhr  Jg. 09 u. älter  

Ilse Dörfler, Tel. 57326

Fitnessgymnastik 50 plus für Männer und Frauen  
(ab Oktober bis Ostern)

Mi., 18.45 – 19.30 Uhr  bei Ilse Dörfler Tel. 57326
Einstieg jederzeit möglich, auch für Nichtmitglieder!

elektro- & netzwerktechnik

Ludwig elektro- & netzwerktechnik GmbH & Co. KG I Am Sportplatz 6 I 96138 Burgebrach

www.ludwig-elektrotechnik.de I info@ludwig-elektrotechnik.de I 09546/920 920

Starte mit einer Ausbildung bei uns in Deine Zukunft.

AZUBIS GESUCHT!

JETZT DURCHSTARTEN.

Ausbildungsbeginn: 01. September 2023

Wir freuen uns auf Deine schriftliche Bewerbung per E-Mail oder Post. 

Nutze deine 

Chance im 

Handwerk!

Bewirb dich jetzt auf eine Ausbildungsstelle: 

- zur/m Elektroniker(in) (m/w/d) Fachbereich 

  Energie- und Gebäudetechnik 

WIR
SUCHEN
DICH.

Kosmetik Beauty & More

Carmen Friedel
Ringstraße 49 · 96135 Stegaurach/Hartlanden · Tel. 0152 / 33 72 28 57

HERBSTZEIT – Wohlfühlzeit 
… auch für unsere „HAUT“

Gesichtsbehandlung inkl.  
Hautanalyse – Hautberatung
reinigen, befeuchten, peelen,  
ausreinigen, Maske,  
Augenbrauenkorrektur, Augenbrauen 
und Wimpern färben
DURCHATMEN – GENIEßEN ☺
ca. 90 Min. 65,– €

Termin nach 
 tel. Vereinbarung 

GUTSCHEInE

Hochwertige  

Produkte von  

Lombagine

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

Markisen 

 Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16 

96199 Zapfendorf 

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer

Sommergärten

Markisentuch-Tausch

�M�a�r�k�i�s�e�n� �-� �9�0�x�6�0� �-� �s�w� �-� �1�0�-�N�E�U�2�0�1�8

�M�o�n�t�a�g�,� �1�9�.� �F�e�b�r�u�a�r� �2�0�1�8� �1�0�:�1�7�:�1�4

Saison-Räumungsverkauf

%    bis zu 500 Euro Rabatt    %

Beratung   Werkstatt   Verkauf

 Lagerhausstr. 10A |    96138 Burgebrach
    09546/5936736 | www.rad-bahnhof.de
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Anzeigen

Stiftungsfamilie BSW (Bahn-Sozialwerk) 
Fr., 11.11.22 Schafkopfrennen ab 14 Uhr im BSW Treff
Mi., 30.11.22 Familienweihnachtsfeier im Maastümpfl in Hallstadt

KBS = Knappschaft Bahn See der Deutschen Rentenversicherung

Jahrgang 1957 bitte Rente anmelden unter 0800 – 300 – 700 – 6
Veranstaltungsblatt 2022 liegt im Büro auf, alle Termine auch unter 
www.stiftungsfamilie.de/freizeit/veranstaltungen
*Suche nach „Bamberg“

Öffnungszeiten:  
BSW-Treff Bamberg: Mi, Do, Fr jeweils von 9.00 - 11.30Uhr
jeden 2. u. 4. Donnerstag: INFO u. Frühschoppen erreichbar:

Neue Telefonnummer:
Tel: 09 51 – 51 91 42 40
In dringenden Fällen 0172/8582013
@ bsw.bamberg@arcor.de

siehe auch: EVG imtakt – Aushänge u. FT unter Vereine oder kurz 
notiert

*  Anmeldung bitte nur am Donnerstag zu den Öffnungszeiten, be-
grenzte Plätze

Basisseminar - Chorleitung  
(auf grundlegendem Niveau)
Ziel des vom Fränkischen Sängerbund (FSB) angebotenen Seminars 
ist es, Interessierten elementare Fähigkeiten im Dirigieren sowie in 
Musiktheorie und Gehörbildung zu vermitteln. Der Basiskurs schließt 
mit einer kleinen Prüfung zur „Chorleitungsassistenz im FSB“ ab. 
Im Bereich des Sängerkreises Bamberg sind folgende Kurstage ge-
plant: 5. November 2022, 14. Januar 2023 und 11. Februar 2023.
Weiterführende Informationen sind auf der Homepage des Fränki-
schen Sängerbundes im Bereich „Fortbildungen“ zu finden: fsb-on-
line.de 

Fahrt der Volkshochschule Bamberg- 
Land nach Marienbad
Die Volkshochschule Bamberg-Land bietet vom 04.11.-06.11.2022 
eine dreitägige Fahrt nach Marienbad an.  Am Anreisetag steht der 
Besuch des Porzellanikons in Selb und in Hohenberg an der Eger 
auf dem Programm. Das Porzellanikon in Selb befindet sich in der 
stillgelegten ehemaligen Rosenthal-Fabrik. In den historischen Fab-
rikationsräumen bekommt man einen Einblick in 300 Jahre Produk-
tionsgeschichte des Porzellans. In Hohenberg an der Eger befindet 
sich der zweite Standort des Porzellanikons in der ehemaligen Hut-
schenreuther-Villa. Hier werden Prunkstücke und Alltagsgegenstän-
de aus Porzellan vom 18. Jahrhundert bis zum Jahr der Wende 1989 
dargestellt.  Der nächste Tag ist der Besichtigung von Marienbad 
und Karlsbad gewidmet und am Abend findet im Festsaal des Ma-
rienbader Casinos eine Operetten-Gala statt. Die Rückreise führt 
über Waldsassen. Hier wird die Wallfahrtskirche zur. Hl. Dreifaltigkeit 
Kappl besucht, anschließend geht es weiter nach Waldsassen, wo 
Führungen durch die weltberühmte Stiftsbibliothek und die Stiftsba-
silika eingeplant sind. 
Die Fahrt wird durchgeführt und begleitet von Sigrid Radunz-Ficht-
ner, Lichtenfels. Für diese Fahrt sind noch einige Plätze frei. Nähere 
Auskünfte erteilen die Volkshochschule Bamberg-Land und Sigrid 
Radunz-Fichtner, Lichtenfels, Tel. 09571 88835 oder per mail unter 
sr-reisen@web.de

Reinigungskraft gesucht in  
Stegaurach/Höfen (ca. 6 Std./Woche,  

14 Euro/Std.) Privat-EFH, 2 Erw.+3 Kinder

Tel. 01 75 / 591 63 93

Mathe-Physik-Nachhilfe 
1.-13. Klasse - alle Schularten 

Komme ins Haus.

Tel. 0951 290809 oder 0160 94578494

Die CariThek informiert: Vereinsforum 
2022
Im Oktober 2022 bietet das Bamberger Freiwilligenzentrum CariThek 
in seiner Veranstaltungsreihe Vereinsforum zwei Fortbildungen an:

„Und wo bleibe ich? Mehr Leichtigkeit im eigenen 
Engagement finden“ 
Seminar für ehrenamtlich Engagierte, die (noch nicht) „nein“ 
sagen können
„Irgendjemand muss es doch machen. Es ist ja auch nicht viel, dann 
kann ich das mal ganz schnell machen.“ Aber dann ist es doch zu 
viel. Oft kommen Engagierte in ihrem Ehrenamt an ihre Grenzen bzw. 
überschreiten Grenzen. Dabei ist es wichtig, Grenzen zu setzen – 
nicht nur für die eigene Gesundheit. Wie man solche bewussten 
Grenzen setzen kann, um wieder mehr Leichtigkeit im Ehrenamt zu 
spüren wird Referentin Elisabeth Benzing, Mitarbeiterin bei Kiss Mit-
telfranken, erläutern. Sie gibt Tipps, um bestimmt und freundlich zu 
sagen: „Nein, das kann ich nicht machen!“.

Termin: Dienstag, 18. Oktober2022, 16:00–19:00 Uhr
Ort:  Kath. Pfarrzentrum, Ansbacher Straße 5 in 91413 Neu-

stadt/Aisch
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung bis Do., 13. Oktober 2022 bei Freiwilligenzentrum „mach 
mit!“, freiwilligenzentrum@caritas-nea.de oder 09161 8889-40

"Rente… und jetzt?“
Workshop für Menschen am Übergang vom Berufsleben in den 
Ruhestand
Nie wieder zur Arbeit müssen  – das klingt traumhaft in den Ohren 
gestresster Werktätiger. Nur noch Freizeit bedeutet aber auch, einen 
neuen Lebensrhythmus finden müssen. Viele alltägliche Sozialkon-
takte fallen weg: Einige empfinden Einsamkeit – andere werden von 
wohlmeinenden Angehörigen verplant, denn sie „haben ja jetzt nichts 
mehr zu tun!“ Mit dem Abschied vom Beruf droht ein Identitätsver-
lust. Nach einer Phase der Euphorie setzt bei vielen „Jung-Rent-
ner_innen“ die Ernüchterung ein. Sie stellen sich die Frage, wie es 
nun weitergehen soll.
Ruhestand ohne Planung ist wie spontan auf Weltreise gehen.
Dieser Workshop ist wie ein Besuch im Reisebüro: Wir fragen Sie 
nach Ihren Traumzielen und bisherigen Reiseerfahrungen, stellen 
Ihnen mögliche Reiseziele vor und überlegen gemeinsam mit Ihnen, 
was für Sie die richtige Reiseroute sein könnte, wer Sie auf Ihrem 
Weg begleiten könnte und was Sie unterwegs erleben wollen.

Termin: Freitag, 28. Oktober2022, 14:30–18:30 Uhr
Ort:  Diözesan-Caritasverband, Obere Königstr. 4b, 96052 Bam-

berg
Leiterin: Antonia Lanuschni, TeamSpirit
Die Teilnahme ist kostenlos.
Eine verbindliche Anmeldung bis Di., 25. Oktober 2022 ist erforder-
lich unter vereinsforum@caritas-bamberg.de oder 0951 8604 146. 
Der Workshop findet in Präsenz statt. Bitte beachten Sie die aktuell 
gültigen Corona-Regeln.

Beide Veranstaltungen sind Teil der Veranstaltungsreihe „Vereinsfo-
rum“. In dieser bietet das Freiwilligenzentrum CariThek ehrenamtlich 
engagierten Bürger_innen die Möglichkeit, sich kostenlos fortzubil-
den.
Weitere Informationen zu Fortbildungen „rund ums Thema Ehren-
amt“ finden Sie unter www.carithek.de in der Rubrik „Fortbildungen“.
Wenn Sie regelmäßig per E-Mail darüber informiert werden möchten, 
senden Sie bitte eine E-Mail an vereinsforum@caritas-bamberg.de 
mit dem Betreff „Bitte in den Verteiler Vereinsforum aufnehmen“.
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Wer sucht eine  
zuverlässige Hilfe im Haushalt 

(nur in Stegaurach)?

Tel. 0951 29523 (ab 17.11. wegen Urlaub)

Staatlich anerkannte   
Beratungsstelle für  
Schwangerschaftsfragen 
beim Landratsamt Bamberg
Wir informieren…
- über gesetzliche Ansprüche und Leistungen vor und nach der Ge-

burt, wie z. B. Elterngeld, Kindergeld, Fragen zum Mutterschutz 
usw.

- über finanzielle Leistungen wie z. B. der „Landesstiftung Hilfe für 
Mutter und Kind“ (eine Beantragung ist nur vor Geburt möglich).

- über Hilfsangebote von anderen Stellen. 

und beraten…
- bei Fragen im Zusammenhang mit Schwangerschaft und Geburt 

bis zum 3. Lebens-jahr des Kindes.
- zu Schwangerschaft, Partnerschaft, beruflichen Fragen. 
- in Krisenzeiten

Sie erreichen die Mitarbeiterinnen der Schwangerenberatungsstelle 
unter der Rufnummer:
Frau Jacob 0951/85-664 
Frau Ziegler 0951/85-684
oder per e-mail unter schwangerenberatung@lra-ba.bayern.de.

Alle Beratungsgespräche sind kostenfrei und können auf Wunsch 
anonym erfolgen. Wir unterliegen der Schweigepflicht. 

 
Sie wünschen sich einen  

ArbeitsplAtz,  
wo Sie

• �mit�Menschen  
zusammenarbeiten

• �ein�angenehmes  
betriebsklima�vorfinden

•  ohne stress�anderen� 
Menschen helfen können

• �sehr gut verdienen 

Seit�über�24�Jahren�betreuen�und�pflegen�wir�unsere� 
23�körperbehinderten�Bewohnerinnen�und�Bewohner� 
erfolgreich,�weil�wir�unseren�Pflegekräften�außer�- 
ordentliche�gute�Arbeitsbedingungen�ermöglichen.

zur Verstärkung unseres teams suchen wir

pflegehilfs- 
kräfte (m/w/d)
mit oder ohne berufserfahrung
in Voll- oder teilzeit

Überzeugen sie sich doch selbst, gerne bei einem schnuppertag,  
von unserer Wohngemeinschaft.

Für�Fragen�erreichen�Sie�uns�unter�Tel.�0172�4351199
Wohnforum stegaurach,�Lerchenweg�51,�96135�Stegaurach
per�Email�an:�info@wohnforum.com

• Natursteinverlegung im Innen- und Außenbereich
• Fliesenarbeiten aller Art • Badsanierung
• Mosaikarbeiten • Reparaturarbeiten
• Balkon- u.Terrassensanierung • Treppenanlagen
• Große Ausstellung • Komplettbäder

Rosenweg 2 · 96194Walsdorf
Tel. 0 95 49/92 11 20 · Fax 0 95 49/92 11 22 · www.fliesen-staerk.de

Taktiles Saystem
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• Fassadenrenovierung
•  Maler- und TapezierarbeiTen
• innen- und aussenpuTz
•  WärMedäMMverbundsysTeMe (Wdvs)
• exklusive däMMpuTze
Münchner ring 21-23a · 96050 bamberg · Tel. 0951 130454
www.malerbetrieb-foertsch.de 

seit 1949

Ölfeuerungs-Kundendienst
Wartung aller Brennerfabrikate
Störungsdienst auch Samstag/Sonntag
Kostenlose und unverbindliche Beratung!

Standort Pettstadt Tel. (09502) 8452
oder Tel. (09554) 505

Innenausbau
Möbel

Treppen
Böden

Küchen
Türen

Fenster 
Zäune 

Markus Krapp
Obergreuth 23, 
96158 Frensdorf 
Tel.: 09502/921957 
Fax: 09502/490100 
Mobil: 0171/4079802 
www.schreinerei-krapp.de
@:info@schreinerei-krapp.de 

Wir bringen Ihre Ideen ins Holz!

UNSER SERVICE FÜR SIE

- Individuelle und persönliche   
 Dekoration der Trauerfeier.

- Persönliche Kleidung, Decken 
 und Kissen können kostenlos   
 eingebettet werden.

- Fingerabdruck des Verstorbe-  
 nen eingelasert auf einem 
 silbernen Schmuckanhänger. 

- Hardcover-Fotobuch als blei-
 bende Erinnerung von der 
 Beisetzung (auf Wunsch).  

- Ihr persönliches Trauerlied 
 gesungen von professionellen   
 Musikerinnen und Musikern (wir  
 übernehmen die Künstlergage).

- Freie Gestaltung Ihres 
 persönlichen Trauerdrucks mit 
 eigenen Motiven und Bildern.

- Organisation von Beerdigungen  
 grundsätzlich auf jedem Friedhof. 

- Verschiedene Bestattungsarten,  
 von klassisch bis ausgefallen.

- Beerdigung mit Aschekapsel –  
 Überurnen sind keine 
 verpfl ichtende Vorschrift.

- Beratung zur Bestattungsvor-
 sorge zu Lebzeiten. 

DAS ZEICHNET UNS AUS

- Ausgebildete und vom Handwerk  
 geprüfte Bestattungsfachkraft.

- Ausgebildeter Trauerredner.

- Mitglied im Verband 
 unabhängiger Bestatter.

- Eigene Ausstellungsräume.

- Rund 3.000 Urnen zur Auswahl.

- Wir sind Ausbildungsbetrieb.

- Wir arbeiten provisionsfrei. 

PERSÖNLICHER

KONTAKT

TELEFON

0951 30125581

0152 54525406

SVEN KAISER
Ihr individueller & kreativer Bestatter 

Bestattungsfachkraft / Trauerredner 
Trauerbegleiter / Ausbilder

Demenzfreundlicher Bestatter

Kaiser Bestattungen GmbH · Brückenstraße 5 · 96135 Stegaurach/Mühlendorf · www.kaiser-bestattungen.com
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Meisterbetrieb seit 1979!

www.schunder-bestattungen.de

96135 Stegaurach
Bamberger Str. 16 • Tel. 0 951 - 70 2 70

03_Gemeindeblatt-Anzeige_Schunder_189x50mm_Musterstadt.indd   3 02.02.17   13:11

Sicherheitsfachgeschäft seit 65 Jahren
– Einbruchschutz für Ihr Zuhause, Ihrer Firma
– Sofortdienst für Schließzylinder (z. B. Gleichschließung)
– Schließanlagen – mechanisch und elektronisch
– Fachschlüsseldienst mit Ladengeschäft
– Nachbestellungen für Ihre vorhandene Schließanlage (alle Fabrikate)
– Tresore, Geldkassetten, Briefkästen
– Notöffnungen (zu unseren Öffnungs zeiten)
– Gravuren, Warnschilder
– Rund um Schlüssel und Schloss

Beratung, Reparaturen, Verkauf, Montage durch Fachmonteure 
mit langjähriger Erfahrung.

Schlüsselzentrale Heim GmbH
nur Josephstr. 5, 96052 Bamberg, Tel. 09 51 / 2 77 65, Fax 20 15 99
Öffnungszeiten: Montag–Freitag 8.00–18.00 Uhr, Samstag 8.00–12.30 Uhr
www.Schluessel-Heim.dewww.Schluessel-Heim.de schluessel-heim@t-online.de

Nachbestellung für Ihre vorhandene Schließanlage (vieler Fabrikate)

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

NEUE HAUSTÜREN 2018
Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

Bauelemente

Aluminium-Haustür-Modelle

Ritzkowski®

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Attraktiv · Solide · Sicher · Preiswert

Stefan Ritzkowski
96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!

2022

Tel.: 09502 / 921140 · Fax: 09502 / 921141 · Mobil 01 71 / 9 90 18 06
Ausstellung:

NEUE HAUSTÜREN 2018
Qualität und Zuverlässigkeit sind unsere Stärken!

Bauelemente

Aluminium-Haustür-Modelle

Ritzkowski®

 Fenster und Haustüren
 Insektenschutz
 Rollläden für Neu- u. Altbau
 Markisen, Terrassendächer,

Verglasungen
 Innentüren
 Alle Montageleistungen
 Wartung und

Reparaturen

www.ritzkowski-bauelemente.de

Attraktiv · Solide · Sicher · Preiswert

Stefan Ritzkowski
96175 Pettstadt

Ausstellung: Ohmstraße 13 - Geöffnet nach Terminvereinbarung!

 

Wir kümmern uns um ihr Auto, Motorrad und Roller! Die Marke spielt dabei keine Rolle! 
Würzburger Straße 76, Bamberg (hinter der Aral Tankstelle),  0951/51935910  

Seit 2006! 
Motorrad 

Vertragshändler! 
Reparatur aller 

Marken! 

www.car-n-bike.de 
KEEWAY RKF 125 

3499,-€ inkl. Überführung 

bei uns  
SOFORT 

erhältlich!!! 
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Für Druckfehler keine Haftung. 
Die XXXLutz Möbelhäuser, Filialen der BDSK Handels GmbH & Co. KG, Mergentheimer Straße 59, 97084 Würzburg. ILDE43-2-n

15%zusätzlich
2)

* Jimmy Lee, My Baby Lou, Avelia und Partinio.     1) Gültig bei Neuaufträgen auf UVP in den Abteilungen Möbel, Küchen, Matratzen, Teppiche und Babyzimmer, auch im 
Online Shop. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, im Online Shop als „Werbung“ und in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ 
sowie „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, E-Geräte, Spülen, Armaturen, Zubehör, Arbeitsplatten und Nischenrückwände, Gutscheinkauf, Bücher und Badzubehör sowie 
Artikel der Marken Boxxx und Depot. Keine Barauszahlung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher 
Rabattaktionen. Gültig bis mindestens 06.11.2022.      
2) Gültig bei Neuaufträgen, exklusiv für Freundschaftskarteninhaber*innen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester 
Preis“ gekennzeichnete Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, Artikel der Abteilung Baby & Kinder sowie Artikel der Marken Aeris, Blomus, Bora, Boxxx, Depot, Ekornes, Liebherr, 
Miele, Musterring, Quooker, Rolf Benz, Set one by Musterring, Team 7 und Zuiver. Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber hinaus keine weiteren 
Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt (mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. 
Gültig bis mindestens 06.11.2022.     

40%unter 
UVP

Hauspreismindestens

1)

0800/800 9119xxxlutz.de/termin
Jetzt persönlichen Beratungstermin sichern!Jetzt NEU!

Küchenberatung

	 Möbel
	 Küchen

	 Matratzen

	 Leuchten

	 Teppiche

	 Babyzimmer

	 Baby- 
  Exklusivmarken*

Exklusiv für Freundschaftskarteninhaber*innen

	 Haushaltswaren  

  & Accessoires 

	 Heimtextilien

	 GardinenALLEauf
fast

Ausge- 
nommen:  

siehe 1) und 2)  

sowie in dieser  

Werbung  

angebotene  

Ware. 

MARKEN
RABATTE

Deutschlands beste

MEIN MÖBELHAUS. 
MEIN ONLINE SHOP.
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XXXLutz Hirschaid bei Bamberg | Industriestraße 5 | 96114 Hirschaid | Tel. (030) 25549166-0 | 
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | hirschaid@xxxlutz.de

18.10.2022   16:20:46




